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BEDEUTENDES MÔBEL MIT ÉGLOMISÉ-EINLAGEN 


Höhe: 216 cm. 

Breite: 120 cm. 

Tiefe: 70 cm. 
Österreich, um 1730/40. 


Über vier gedrückten Kugelfüßen der in Weichholz 
gearbeitete, in verschiedenen Hölzern kontrastierend 
furnierte Korpus. Unterteil dreischübig mit zweifach 
hervorspringenden Nasen und dort befindlichen Lö- 
wenmaskarons mit Ringhenkeln. Durch die Bewe- 
gung der Schauseite liegende Rechteckkartuschen, 
die von Spiegelfurnier umgeben sind. Zentrale barocke 
Ormolu-Schlüsselschilder. Deckplatte mit Spiegelfur 
nier versehen. Aufsatz in der Horizontalen wie in der 
Vertikalen dreifach gegliedert. Sockelzone mit einem 
Schub von Profil überfangen. Darüber verspiegelter 
Pendelkasten mit Pendeldurchbruch von zwei Türen 
flankiert. Darüber das verglaste Zifferblatt mit dahin- 
terliegendem Uhrwerk, flankiert von zwei Vasenauf- 
sätzen. Aufsatz mit vier horizontalen Églomisé-Kar- 
tuschen im unteren Segment und mit insgesamt 14 
Eglomise-Kartuschen in den Flanken. Allesamt mit 
dichtem goldradiertem mythologischem Programm, 
wodurch der Schrank als Gelehrtenschrank des Ba- 
rocks den höchsten Ansprüchen genügt. Zifferblatt: 
Schwarze römische Stunden und arabische Minuten 
auf vergoldetem Zifferring alternierend mit durch 
Doppellilien gefüllte Kartuschen. À jour gearbeitete 
vergoldete Zeiger für Stunden und Minuten vor Him- 
melsscheibe und drei weitere Gestirnsscheiben mit 
goldenem Figurendekor. Ein Schlüssel und ein Pendel 
vorhanden. Besch Rest. (12713012) (13) 





IMPORTANT PIECE OF FURNITURE WITH 
EGLOMISE INLAYS 


Height: 216 cm. 
Width: 120 cm. 
Depth: 70 cm. 
Austria, ca. 1730/40. 


Cabinet with four horizontal églomisé cartouches in 
the lower segment and a total of 14 églomisé cartou- 
ches on the sides. They all depict dense mythological 
scenes etched in gold so that the whole cabinet can 
be described as a baroque scholar's cabinet of the 
highest quality. 








€ 50.000 - € 70.000 О, | INFO|BID | 
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FRANÇOIS JOSEPH BOSIO, 
1768 - 1845, 200. 


BEDEUTENDES PAAR FRANZÖSISCHER 
TERRAKOTTAFIGUREN MIT PRAGESTEMPELN 
DER REGIERUNG LOUIS XVIII (1755 — 1824) 


Gesamthöhe mit den Sockeln: je 47 cm. 

Sockellänge: 39 cm. Tiefe: 22 cm. 

Auf beiden Sockeloberseiten unter den Figuren je ein 
beriebener Zettel mit maschinenschriftlich noch lesba- 
rem Vermerk „Inventaire 39". 


Die beiden Puttenfiguren als Gegenstücke gearbeitet, 
eingelassen in hohe grüne Marmorsockel mit umzie- 
henden vergoldeten Zungenblatt-Fußrahmungen. Sie 
sitzen jeweils auf einem Tuch, auf rechteckiger Plinthe, 
die Beine übereinandergeschlagen. In den Händen hal- 
ten sie eine Doppelflöte bzw. eine Panflöte. 

In beiden Fällen am Rand der Plinthe ein noch vor dem 
Brand in den Ton eingeprägter Rundstempel mit der 
Initiale „Û umgeben von den drei Lilien des König- 
reichs. Dabei dürfte es sich um eine Kennzeichnung 
der Arbeiten im Auftrag Louis XVIII handeln, mógli- 
cherweise als Ausstattung für dessen Räume. 

Als Kunstler kamen demnach entweder Augustin Pajou 
(1730-1809) oder eher noch dessen Schüler Francois 
Joseph Bosio in Frage, der von Louis ХУШ als Hofbild- 
hauer ernannt und von Charles X geadelt wurde. Auch 
das Reiterstandbild Louis XIV auf der Place de Victoire 
ist sein Werk. А. В. (12713711) (11) 


FRANÇOIS JOSEPH BOSIO, 
1768 - 1845, ATTRIBUTED 


À PAIR OF IMPORTANT FRENCH TERRACOTTA 
SCULPTURES WITH EMBOSSED STAMPS OF THE 
GOVERNMENT OF LOUIS XVIII (1755 - 1824) 


Total height with base: 47 cm each. 
Base length: 39 cm. 
Depth: 22 cm. 


It is possible that the artist of the sculptures on offer 
for sale here is either Augustin Pajou (1730-1809) or, 
even more likely, his student François Joseph Bosio, 
who was appointed court sculptor for Louis XVIII and 
was made a baron by Charles X. 





€ 9.000 - € 12.000 





INFO | BID 
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ZWEITEILIGES LOUIS XIV-KABINETT 


Gesamthöhe: 165 cm. 
Breite: 112 cm. 

Tiefe: 51,5 cm. 

Paris, um 1720 oder später. 


Auf gedrückten Kugelfüßen gedrehte ebonisierte 
Beine, die durch eine geschwungene Stegform ver 
bunden sind, der wiederum zwei gedrehte Beine 
aufliegen, welche in einem Blumenmarketerieoval 
zusammengeführt werden. Die Stege umrandet 
durch plastische Akanthusblatt-Ausformungen, welche 
vergoldet sind. Die Zarge mit teils gefärbter brand- 
schattierter Blütenmarketerie auf schwarzem Fond. 
Aufliegendes Oberteil mit zentralem, risalitartig her- 
vorspringendem Architekturmotiv mit kannelierten 
Lisenen und überkragenden ziselierten Bronzekapitel- 
len korinthischer Art, diese eine Mitteltür flankierend 
mit darin befindlicher Kabinetteinrichtung. Spiegelkabi- 
nett und zwei Scheinsäulen, deren Entnahme den 
Blick auf dahinterliegende Schübe möglich macht. 
Oben mit zwei versteckten Schüben abschließend. 
Uber der Tür ein gesprengter Giebel mit ziseliertem 
Bronzemaskaron und gemuschelter Marketerie mit 
Blütenflankierungen, als Schub gebildet. Flankierend 
zu beiden Seiten fünf Schübe sowie ein zentraler Mit- 
telschub. Die Seitenwangen des Möbels mit hoch- 
rechteckiger Kartusche und teils gefärbter Blüten- 
marketerie. Uberkragende ebonisierte Deckplatte. Ein 
Schlüssel vorhanden. (1280281) (13) 


TWO-PART LOUIS XIV CABINET 


Total height: 165 cm. 
Width: 112 cm. 

Depth: 51.5 cm. 

Paris, ca. 1720 or later. 





€ 50.000 - € 70.000 





О, | INFOJBID | 


Visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 
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GROSSER SALONSPIEGEL 


Höhe: 207 x 116,5 cm. 
Frankreich, 18. Jahrhundert. 


Holz geschnitzt, vergoldet, mit geschliffenem Glas 
verspiegelt. Hochrechteckige Form mit à jour gear- 
beiteter Umrandung mit vegetabiler, plastisch aus- 
kragender Zier und aus Drachenfiguren gebildeten 
Seitenwangen. Der Spiegel plastisch überkrönt durch 
bewegte Giebelform mit Lambrequindekor und plas- 
tisch geschnitzter Blütenzier mit Blattornamenten 
und Bandelwerk. Schnitzerei-Ergänzungen, Rest. 
(1280331) (1) (13) 


LARGE SALON MIRROR 


Height: 207 x 116.5 cm. 
France, 18th century. 
Restored. 


€ 11.000 - € 13.000 е: 


Translate all texts into your preferred language on our homepage ма Google: www.hampel-auctions.com 
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BUREAU MAZARIN 


Höhe: 79 cm. 

Breite: 120,5 cm. 
Tiefe: 69 cm. 
Frankreich, um 1720. 


Gestelzte gekantete Beine mit zwischenliegenden 
H-förmigen Streben mit zentralem radialem Ornament- 
motiv. Darüber sechsschübiger Korpus mit zurück- 
springender Mittelfront mit drei Schüben. Uberkragen- 
de, den Zügen des Möbels folgende Deckplatte, 
allseits mit gravierten geschnittenen Messingschil- 
dern auf Schildpattfond mit Zinnmarketerie in der Art 
von André Charles Boulle (1642-1732). Die Deckplatte 
von Akanthusblattreliefs in vergoldeten Вгопгеп um- 
zogen. Sechs Schlüssel vorhanden. Besonders die 
Beine und Zwischenstege mit aufwändig gestalteter 
Rankenmotivik mit Blütenornamenten in Zinnschnitt. 
Deckplatte ornamental spiegelsymmetrisch gestaltet 
mit zentralem großflächigem Rankenornamentmotiv 
auf Schildpattfond. (1280303) (1) (13) 


BUREAU MAZARIN 


Height: 79 cm. 
Width: 120.5 cm. 
Depth: 69 cm. 
France, ca. 1720. 


Export restrictions outside the EU. 


€ 30.000 - € 40.000 О, 
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SPIEGEL DES 18. JAHRHUNDERTS 


Hôhe: 99,5 cm. 
Frankreich, um 1730. 


Holz, geschnitzt, grundiert und vergoldet. Mit facet- 
tiertem, wohl ergänztem Spiegelglas und Rocaille-Auf- 
satz. Alters- und Gebrauchsspuren, besch., rest. (1) 
(12821119) (13) 


€ 2.000 - € 3.000 Q 


FLÄMISCHES MINIATURKABINETT 


Gesamthöhe: 36 cm. 

Breite: 30 cm. 

Tiefe: 12 cm. 

Flandern, 18./ 19. Jahrhundert. 


Miniaturaufsatzmöbel. Unterbau vierbeinig, die Beine 
durch Stege umlaufend verbunden. Drei Scheinschübe, 
Platte, bandintarsiert. Kastenaufsatz mit Mitteltüre, 
umgeben von sieben kleineren Schüben. Insgesamt 
Aufbau in ebonisiertem Holz mit rahmenden Flamm- 
leisten. Sämtliche Schubfronten belegt mit intarsier- 
ten Bildeinlagen in Bein und Holz sowie in der Türe mit 
rotem Schildpatt. Hinter der Türe Einbau eines kleinen 
verspiegelten Raumes mit Schachbrett-Paviment und 
vergoldeten Bögen. (Т) (12821118) (11) 


Export restrictions outside the EU. 


€ 7.000 - € 9.000 Q | INFO|BID | 








22 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.500 additional images. 
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AUFWENDIG GEARBEITETES BAROCK-KABINETT 


Höhe: 70 cm. 

Breite: 95 cm. 

Tiefe: 34 cm. 

Flandern, 17. Jahrhundert. 


Über profilierter Basis mit gedrechseltem Ornament- 
dekor der kastenförmige Aufbau mit siebenschübiger 
Einrichtung und zentraler Mitteltür mit dahinter liegen- 


ELABORATELY CRAFTED BAROQUE CABINET 


Height: 70 cm. 
Width: 95 cm. 
Depth: 34 cm. 
Flanders, 17th century. 


Profiled base with turned ornamental аёсог, box- 
shaped structure with seven drawers and central door 
with miniature hall of mirrors and chequerboard floor 


dem Spiegelkabinett und Schachbrettboden. Die Schub- 
fächer und де eingezogene Giebelbekrönung jeweils 
mit gesägten Zinnornamenten bzw. feinst gravierten 
Darstellungen exotischer Tiere, welche sicherlich druck- 
grafischen Blättern entlehnt und hier in interessanten 
Kombinationen zu sehen sind. So erscheint der Hirsch 
neben einem Kamel und dem Löwen, während auch 
Fabelwesen wie das Einhorn neben einem Ochsen 
zu finden sind. Insgesamt in einem sehr schönen Zu- 
stand. Rückwärtig mit altem Etikett versehen. Der 
Deckel durch einen Mechanismus innerhalb der obe- 
ren linken Schublade zu öffnen und oberseitig in sym- 
metrisch angeordnete Marketeriefelder gegliedert. 
In dem großen Kompartiment zwischen den Spiegeln 
Elfenbeinintarsien. Ein Schlüssel vorhanden. 
(12821129) (13) 


ing behind it. With one key. 


Export restrictions outside the EU. 


О, | INFOJBID | 





€ 10.000 - € 15.000 
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BUREAU MAZARIN 


80 x 120 x 70 cm. 
Frankreich, spätes 17 Jahrhundert. 


Holzkorpus, unterlegtes Schildpatt und graviertes 
Messingblech. Unterbau auf acht kannelierten, über 
Kreuz stehenden, auseinanderstrebenden Beinen, 
welche in Vierergruppen durch sich zweifach kreuzen- 
de Mittelstreben verbunden sind. Mittelstücke für die 
Beine einschübig und mit einer zurückgesetzten Tür 
versehen, welche links und rechts von dem дге!- 
schübigen Unterbau flankiert werden. Uberkragende 
Deckplatte mit Messingprofil. Die Deckplatte verziert 
mit heller Folie unterlegtem Schildpatt und symmetri- 
schem Messingdekor, der mit vegetabilen Ornamen- 
ten graviert ist. Kein Schlüssel vorhanden. Das in 
Boulletechnik eingelegte Möbel trägt seinen Namen 
nach dem Kardinal Mazarin, der 1642-1661 Frankreichs 
Premierminister war. Besch. (72821124) (13) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 





BUREAU MAZARIN 


80 х 120х 70 ст. 
France, late 17th century. 


Bureau inlaid in Boulle technique and inscribed with 
the name of Cardinal Mazarin, who was the chief 
minister to the Kings of France between 1642 and 
1661. 


Export restrictions outside the EU. 














€ 50.000 - € 70.000 Q. INFO | BID 
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10 
PIETRA DURA-TISCH 


Höhe: 80 cm, 

Breite: 116 cm, 

Tiefe: 73 cm. 

Mailand 19. Jahrhundert. 






Im Stil der frühbarocken norditalienischen Möbel 
gestalteter Tisch mit vier gekanteten Balusterbeinen, 
welche durch eine Pietra dura-besetzte Stickform ver- 
bunden sind. Umlaufend profilierte Zarge mit Pietra 
dura-Einlagen, wobei die Grenzen der Pietra dura-Ein- 
lagen jeweils gold gefasst sind. Auskragende profilierte 
und ebonisierte Deckplatte mit eingelegtem recht- 
eckigen Pietra dura-Feld, verschiedene Marmorarten 
Italiens zeigend, darunter Marmor Rosso und Giallo 
Antico. Tisch von allen Seiten dekoriert und somit im 
Raum frei stellbar. Alters- und Gebrauchsspuren. Mar- 
глог partiell rissig bzw. besch. (72821131) (13) 


€ 8.000 - € 12.000 Q INFO | BID 














LOUIS XV-BEISTELLTISCH 


Höhe: 77 cm. 

Breite: 49 cm. 

Tiefe: 37 cm. 

Frankeich, 18. Jahrhundert. 


Holz, furniert, mit gegossenen und ziselierten Mes- 
singornamenten. Hohe geschwungene Beine mit 
Mitteltableau und frontseitigem Ausziehtablett. Blatt- 
ornamente, gegossen, über den Beinen. Durchbroche- 
ne Messinggalerie mit eingelegter Lackarbeit, eine 
chinesische Barke darstellend, besch. Furnier minimal 
rest. Die Füße in barockisierenden Bronzesabots. (1) 
(12821126) (13) 


€ 5.000 - € 8.000 Q 





26 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.500 additional images. 
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RÔMISCHER BAROCK-SPIEGEL 


Hôhe: 1375 cm. 
18. Jahrhundert. 


Holz, geschnitzt, vergoldet sowie polychrom hinter- 
fangenes Hinterglasbild. Hochrechteckiger profilierter 
Spiegelrahmen mit Rocailledekor. Mit angesetzten 
und durchbrochen gearbeiteten Rocailleflügeln und 
nach oben sich vorschwingendem barocken Aufsatz 
mit gesprengtem Giebel, Maskaron und zentraler 
Hinterglasbildkartusche, diese einen gefüllten Blüten- 
korb zeigend. Minimal besch., rest. (1) (12821116) (13) 


€ 8.000 - € 12.000 О, 





САСНЕРОТ МП РОТТОКЕ! ОЕМ 


Нопе: 27 cm. 

Durchmesser: 29 cm. 

Bodenseitige unterglasurblaue Marke. 
Potschapel, nach 1872. 


Biskuitporzellan, gegossen, partiell blau glasiert und 


vergoldet (matt und poliert). Alters- und Gebrauchs- 
spuren. (1) (12821154) (13) 


€ 2.000 - € 3.000 Q 





Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 27 
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GROSSE PFLANZSCHALE 


Höhe: 94 cm. 
Durchmesser: 48 cm. 
Italien, Anfang 19. Jahrhundert. 


Holz, geschnitzt, ebonisiert und partiell gold gefasst. 
Uber gequetschten Kugelfüßen die profilierte Basis 
zur Aufnahme der drei kannelierten Beine, welche in 
Maskarons enden und dem ägyptisierenden Stil der 
Zeit folgen. Diese halten eine profilierte Schale, welche 
einst zur Aufnahme von Pflanzen gedient haben mag. 
Alters- und Gebrauchsspuren. (1) (72821149) (13) 


€ 4.000 - € 7000 Q INFO | BID 

















28 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.500 additional images. 
























NEOGOTISCHER ZIMMERBRUNNEN 


Нопе: са. 295 cm. 
England, 19. Jahrhundert. 


Eiche und Weichholz, geschnitzt, dunkel patiniert. Drei 
architektonisch aufgefasste Füße mit Spitzbogende- 
kor, darüber, über geschnitzten Bögen mit Krabben- 
und Fialdekor, der weit ausladende, sechseckige Kor 
pus. Dieser mit Kupferblech ausgekleidet und dessen 
Mitte durch eine hohe, aus zwei Teilen bestehendem 
Мабуует- und Fialdekor bekrönt. Durch seine Form 
und Fülle trágt dieser eklektizistische Züge und ist fein 
beschnitzt. Alters- und Gebrauchsspuren, minimal 
rest. (1) 

(12821135) (13) 


NEOGOTHIC INTERIOR FOUNTAIN 


| Height: са. 295 cm. 
! England, 19th century. 


Oak and softwood, carved with dark patina. (1) 


€ 35.000 - € 45.000 О, 


€— 
а 


HA ml 
эгээ ы ta 
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Translate all texts into your preferred language on our homepage ма Google: www.hampel-auctions.com 
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РААК ITALIENISCHE ВАКОСК-КАНМЕМ 


43,7 х 39,8 ст. 
Italien, 17 Jahrhundert. 


Oktogonaler ebonisierter Holzrahmen mit Polyprofil- 
dekor. Die Vertiefung mit eingelegtem Messingband 
mit freistehenden ovalen Kartuschen mit alternierender 
Steinhinterlegung. Barocke Ornament- und Cherubim- 
ornamente gegossen und partiell ergänzt. (1270121) 
(13) 


€ 1.200 - € 1.500 Q 


PIETRA DURA-KABINETT 


Höhe: 63 cm. 

Breite: 70 cm. 

Tiefe: 32,5 cm. 

Norditalien, 19. Jahrhundert. 


Im Stil des Frühbarock gestaltetes Kabinettkästchen. 
Der Korpus in Weichholz, ebonisiert. Rechteckiger 
Aufbau mit zentralem, architektonisch aufgefasstem 
Portal mit Schwingtür. Dahinterliegend zwei Schübe 
und flankiert von Marmorsäulen mit korinthischen Ka- 
pitellen in vergoldeter Bronze. Flankiert jeweils von 
vier Schüben mit quadratischen Pietra dura-Einlagen, 
Blumen auf schwarzem Fond darstellend, mit gegos- 
senen Messingkugelknäufen. Die einzelnen Felder von 
Wellenband gesäumt. Uberkragende Galerie mit Mes- 
singbalustern und flammenden Vasen. Das Kabinett- 
schränkchen auf fein geschnitztem ebonisiertem und 
teilvergoldetem Stand mit kannelierten Beinen und 
Würfelkapitellen, verbunden durch einen Balustersteg, 
dem ein plastisch geschnitzter und vergoldeter ba- 
rocker Delfin aufgesetzt ist. Ein Schlüssel vorhanden. 
(1280731) (1) (13) 


PIETRA DURA CABINET 


Height: 63 cm. 

Width: 70 cm. 

Depth: 32.5 cm. 

Northern Italy, 19th century. 


€ 10.000 - € 14.000 О, 


30 | HAMPEL ONLINE Visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 
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18 
BAGENO 


Gesamthöhe: 156 cm. 
Höhe des Aufsatzes: 76 cm. 
Breite: 112 cm. 

Tiefe: 44,2 cm. 

Spanien, 17. Jahrhundert. 


Das Untergestell in H-Form mit offen gearbeiteten 
Wangen mit gedrehten Säulen und verbindendem 
Mittelsteg, mit Rundbögen und Balustersäulen einge- 
stellt. Die Seitenwangen mit eingelegten, von Jakobs- 
muschelrelief dekorierten ausziehbaren Stäben. Auf- 
liegend ein kastenförmiger Korpus mit geschnittenen, 
ehemals vergoldeten Reliefs, welche a jour gearbeitet 
und von rotem Textil hinterfangen werden. Uberfall- 
schloss und zwei Zughenkel, neben dem Schloss 
zwei abstrahierte Löwenreliefs und Blütenornamente. 
Innen mit zahlreichen Schubfächern und Zugknäufen 
in Form von gravierten Jakobsmuscheln. Die Schub- 
fächer in Holz geschnitzt und mit Bein verkleidet, blau 
gefasst und gold gehöht, mit gedrehten Säulen archi- 
tektonisch aufgefasst und von Volutengiebeln überfan- 
gen. Mittig eine Tür, vier weitere Schubfächer bergend. 
Seitlich Feststellriegel, kein Schlüssel vorhanden. Erg. 
(1280368) (1) (13) 


BAGENO 


Total height: 156 cm. 

Height of attachment: 76 cm. 
Width: 112 cm. 

Depth: 44.2 cm. 

Spain, 17th century. 


€ 7.000 - € 10.000 Q INFO | BID 
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FLÄMISCHES KABINETT MIT FEINER MALEREI 


143 x 29 x 42 cm. 
Flandern, 17 Jahrhundert. 


Zweiteiliger Aufbau mit einem aus vier gedrehten 
Beinen bestehendem Unterbau, die durch ein von 
einem Baluster verbundenem Kreuzsteg verbunden 
werden, mit darüberliegendem Schub mit Bügelhen- 
kel flankiert von pyramidal gefüllten Profilkartuschen. 
Darüberliegend der kastenförmige Korpus mit zwei 
schauseitigen Türen und dahinterliegendem architek- 
tonisch gebildetem Aufbau. Eine zentrale Tür mit dar- 
unter und darüberliegenden Schüben flankiert von 
jeweils drei Schüben, der untere Schub dreifach zu- 
sammengefasst. Der gesprengte Giebel mit vergolde- 
ter Ornamentzier und Schriftkartuschen mit der Nen- 
nung ,,Miertilis” sowie „Amarili”. Unter der Tür weitere 
Schriftkartusche mit Nennung „Le Miroir de Constan- 
ce” flankiert von ornamental geprägten Blüten- und 
Fruchtfestons. Umlaufender polychromer, dem flämi- 
schen Stil entsprechender Amorettendekor mit my- 
thologischen Szenen in Landschaften dekoriert. Der 
geschlossene Korpus ebonisiert. Minimal rest. Ein 
Schlüssel vorhanden. (72818215) (13) 


FINELY PAINTED FLEMISH CABINET 


143 x 29 х 42 cm. 
Flanders, 17th century. 








€ 30.000 - € 50.000 Q. | INFO|BID | 
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ЕО СЕ VON VIER RÉGENCE-STÜHLEN A SET OF FOUR FRENCH RÉGENCE CHAIRS 
Lehnhôhe: 118 cm. Height of backrest: 118 cm. 

Sitzhôhe: 47 cm. Height of seat: 47 cm. 

Frankreich, um 1720. France, ca. 1720. 


Fein geschnitzter Holzrahmen, dessen geschweifte Ве-  Tapestries showing floral motifs by Beauvais 

ne durch X-förmige Streben miteinander verbunden (1730-1740). 

sind. Lambrequinzarge mit Muschelschnitzereien, leicht 

trapezförmige Sitzfläche mit Muschelungen beschnitz- € 15.000 - € 25.000 Q 
ten Rahmenlehnen und hochrechteckiger Rückenleh- 

ne mit rundem Abschluss. Tapisserie-Bezug vegetabil 

mit teilweise Tieren zwischen Füllhörnern und Mohn- 

kapseln original von Beauvais (1730-1740). Minimal 

besch. (12818143) (13) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 35 













РААК НОНЕ VERGOLDETE ТОКСНЕКЕМ 


Hôhe: 150 cm. 
Durchmesser der Aufsatzplatte: 31 cm. 
Italien, zweite Hälfte 18. Jahrhundert. 


In Weichholz geschnitzt und vergoldet. Über drei Lówen- 
tatzenfüßen Volutenbeine mit Akanthusblattdekor, in 
Volutenspangen endend. Der Schaft dreifach gegliedert 
und à jour gearbeitet mit Volutenspangen und Rocaille- 
dekor. Deckplatte profiliert und mit ebenem Plateau 
versehen. (1280367) (1) (13) 


€ 5.000 - € 7000 О, 





zum Größenvergleich 


36 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 
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LOUIS XIV-BUREAU PLAT 


85 x 163 x 78 cm. 
Paris, um 1720. 


Dieses von den „Bureaux Mazarins" übernommene 
Bureau plat verfügt über zwei seitliche Sockel mit je 
zwei Schubladen und über eine zentrale, vertiefte 
Schublade, während die Beine in vergoldeten Bronze- 
sabots in Hufenform stehen. Furniert in Ebenholz und 
mit einer Intarsienarbeit aus Schnecken, Lambrequins, 
Akanthus und Messingvoluten verziert, wobei die Or 
namente auf Jean Bérain zurückgehen dürften. Die 
Ormolu-Elemente beschränken sich auf die Schlüssel- 
lócher, die Beine, sowie die von einem Profil umgebe- 
ne Platte. 

Dieses Tischmodell hält Einzug in die Pariser Möbel- 
tischlerei nach dem Vorbild des ,Mazarin”-Typus. Die 
beiden Schubladenkórper wurden erhóht, die Front- 
platte ist verschwunden, ebenso die mittigen Streben. 
Der sehr weite Abstand der geschwungenen Beine 
sorgt für die Stabilität des Tisches. 

Dieser seltene Schreibtisch ist ein schónes Beispiel 
für die von André-Charles Boulle zu Beginn des 18. 
Jahrhunderts entwickelte Intarsienarbeit. Es zeigt auch 
die Entwicklung der ästhetischen Formen, die für diesen 
Möbeltyp in der zweiten Hälfte des 17 Jahrhunderts 
festgelegt wurden, insbesondere im Hinblick auf die 
eckigen Formen. Die vier Beine sind ebenfalls eine 
Neuerung und verweisen auf die Kommode, die am 
Ende der Herrschaft Ludwigs XIV entwickelt wurde. 


Anmerkung: 

Bezüglich des Dekors lásst sich gut ein Schreibtisch 
vergleichen, der im Victoria and Albert Museum ver- 
wahrt wird und auch ca. 1715-25 datiert wird (Inv.Nr. 
1014:1, 2-1882), hier noch als Ubergangsmöbel vom 
Bureau Mazarin gut zu erkennen. 

Ein weiteres sehr áhnliches Bureau plat von ca. 1724 
befindet sich im Château de La Roche-Guyon. 
(12818139) (13) 


LOUIS XIV BUREAU PLAT 


85 x 163 X 78 cm. 
Paris, са. 1720. 


This rare desk is a fine example of the marquetry де- 
veloped by André-Charles Boulle at the beginning of 
the 18th century. It also shows the evolution of the 
aesthetic shapes established for this type of furniture 
in the second half of the 17th century, particularly with 
regards to the angular shapes. The four legs are also 
a novelty and refer to the chest of drawers, which was 
developed at the end of the reign of Louis XIV. 


Notes: 

In terms of décor, а comparable desk that is kept in 
the Victoria and Albert Museum and is also dated 
around 1715-1725 (пу. по. 1014: 1, 2-1882) can be 
easily recognized here as a transitional piece of furni- 
ture from the Bureau Mazarin. Another very similar 
bureau plat dating ca. 1724 is in the Cháteau de La 


Roche-Guyon. 





€ 50.000 - € 70.000 INFO|BID | 








Vergleiche: Schreibtisch im 
Victoria & Albert Museum, London. 


38 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 
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TABLE DE MILIEU 


Hôhe: 76 cm. 

Breite: 104 cm. 

Tiefe: 59 cm. 
Frankreich, um 1720/30. 


In Weichholz geschnitzt und vergoldet. Gestreckte 
Rollwerkbeine mit Volutenabschlüssen und mehrfach 
geschweifter Zarge mit feinem reliefiertem Trellismus- 
ter und Mittelmaskaron sowie Akanthusblattschnitze- 
reien und vegetabilen Ornamenten, die allesamt dem 
Regence-Stil verpflichtet sind. Uberkragende, den Zügen 
des Möbels folgende Marmordeckplatte in grau-braun 
geädertem Marmor mit profiliertem Rand. Erg. 
(1280311) (13) 


TABLE DE MILIEU 


Height: 76 cm. 
Width: 104 cm. 
Depth: 59 cm. 
France, ca. 1720/30. 





€ 20.000 - € 25.000 INFO | BID 





i. 
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PAAR SELTENE MUNCHNER WANDSPIEGEL 
MIT RAHMUNGEN IN BOULLE-MARKETERIE 
(ABB. FOLGENDE SEITEN) 


Hohe: 78 cm. 
Breite: 58,5 cm. 
Um 1700. 


Im Hochrechteck, die Rahmungen gewolbt, beidseitig 
eingefasst durch Messingprofile. Der Oberrand be- 
setzt mit einer zusatzlichen gekehlten Sockelleiste, 
die seitlich schrag ausszieht. Nach unten ziehender 
Abschluss, mehrfach S-bogig geschweift. Insgesamt 
in bräunlich-rotem Schildpatt, die Boulle-Einlagen in 
Messing und Silber, durch Dekorkartuschen gegliedert, 
mit Blattbandwerk und Kreuzblumenmotiven. Der 
untere Auszug Mittig dekoriert mit einem zackig ge- 
schweiften Feld, darin eine gehörnte bärtige Maske. 
Bis auf wenige Ausbesserungen tadellos erhalten. 
Einer der Spiegeleinsätze alt und getrübt, der zweite 
etwas Jünger. 


Anmerkung: 
Val. Möbel in Boulle-Technik im Bayerischen 
Nationalmuseum, München (12818147) (11) 
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A PAIR OF RARE MUNICH WALL MIRRORS 
WITH FRAMES IN BOULLE MARQUETRY 
(ILL. FOLLOWING PAGES) 


Height: 78 cm. 
Width: 58.5 cm. 
Ca. 1700. 


Notes: 
Compare furniture in the Bavarian National Museum, 


Munich. 
Q INFO | BID 


€ 30.000 - € 50.000 








Tm" - E rri 1 ~ т жа” Жж” г шит ен, т № а, |. 
wis 7 4 4 


- € ` Жы 


ы”. 
44 


- o ze em pe 


| [' , Эң. B Ze P NW | р | Е Lad 
— AY A _ ШУ LET a ^ eem, M 4-4 
Ьа Л | AE) A A қ їр Keng Per gs 
4. as ا‎ emm | - > 
Мин. 0 Á EHI Wr 


-- p 


| : Ч 
| | Er 
il ра y 
| | Ч + * 
3 | т i 
i Ч Ры m 
it || | | ite 1 
4 d peu 
4 4 4 л | 





— | 
) 1 
Ж” 


PAAR PRÄCHTIGE GIRANDOLEN 


Höhe: 51,5 cm. 
Frankreich, um 1720. 


Bronze, gegossen, ziseliert und vergoldet. Dreistrahlige 
Basis mit aufliegenden Sphingenfiguren, welche durch 
Lambrequins verbunden werden. Mittig ein balustrierter, 
mit Voluten und Portraits gestalteter Schaft, welcher 
in einer zentral überhóhten Brennstelle endet, um 
welche sich drei Brennstellen angeordnet haben, mit 
weiten Traufschalen und Widderkopfmaskarons. Die 
beiden Girandolen folgen einem Modell, das im ers- 
ten Viertel des 18. Jahrhunderts entstand und hohes 
Kunstgewerbe gegen Ende der Regentschaft Louis 
XIV wiederspiegelt, wie es von André-Charles Boulle 
(1642-1732) und Jean | Bérain (1640-1711) vertreten 
wurde. Formal folgen unsere Leuchter den Entwürfen 
von Boulle, wie sie bei Pierre-Jean Mariette (Tafel 7a) 
veróffentlicht wurden. 


Anmerkung: 

Ein áhnliches Paar Girandolen aus der Sammlung 
Greenberg wurde im Mai 2004 in New York für 
400.000 USD verkauft. 


Literatur: 

Vgl. André-Charles Boulles, Nouveaux Deisseins de 
Meubles et Ouvrages de Bronze et de Marqueterie, 
Paris um 1720. 


Zwei Paar Girandolen werden 1776 im Cháteau de 
Garges erwáhnt, das sich im Besitz von Blondel de 
Gagny, einem der größten Sammler des 18. Jahrhun- 
derts, befand. Schließlich wurden in Paris 1788 und 
1789 zwei weitere Paare verkauft: das erste gehörte 
dem Herzog von Richelieu, und das zweite, das als 
„im Stil von Boulle mit vier Lichtern und Sphinxen " 
beschrieben wurde, befand sich in der Sammlung 
eines gewissen Monsieur Coclers. Ein Paar Girando- 
len mit starken Ahnlichkeiten mit unserem Modell 
befindet sich jetzt in der Sammlung von Waddesdon 
Manor, ein weiterer war Teil der prestigetráchtigen 
Sammlung der Herzóge von Hamilton im Hamilton 
Palace in Schottland und schließlich ein weiterer be- 
findet sich in der Sammlung von Horace Wood Bock, 
die 2009 im Bostoner Museum of Fine Arts ausge- 
stellt wurde. (1271818) (13) 


44 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 





A PAIR OF MAGNIFICENT GIRANDOLES 


Height: 51.5 cm. 
France, ca. 1720. 


Bronze; cast, chased and gilt. Base with three radial 
rays with applied sphinx figures connected by lambre- 
quins. Central baluster-shaped shaft decorated with 
volutes and portraits with central tall sconce and sur- 
rounded by three further sconces with wide drip pans 
and rams head masquerons. 


Notes: 
A similar pair of girandoles from Greenberg Collection 
was sold for 400,000 USD in May 2004 in New York. 


Literature: 
Compare A.-Ch. Boulles, Nouveaux Deisseins de Meu- 
bles et Ouvrages de Bronze et de Marqueterie, 


Paris ca. 1720. 
Q. INFO | BID 


€ 50.000 - € 70.000 
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BEDEUTENDE LOUIS XIV-KONSOLE 


Höhe: 94 cm. 

Breite: 144 cm. 

Tiefe: 72 cm. 

Frankreich, erste Hälfte 18. Jahrhundert. 


Auf Löwentatzenfüßen stehende, reich beschnitzte 
Beine in architektonischer Auffassung mit Puttoober- 
körpern, welche Blütenfestons tragen. Gerade Zarge 
mit Blütenreliefs über punziertem Fond mit zentralem 
Maskaronmotiv, von Bandelwerk und Akanthusblatt- 
motiven flankiert. A jour gearbeitete Blüten- und Blatt- 
festons die Zarge unterfangend. Die Beine von beweg- 
ten Stegen mit zentralem Baluster und aufliegenden, 
plastisch dargestellten Akanthusblättern x-förmig ver- 
bunden. Aufliegende, grün-weiß geäderte Marmor- 
deckplatte, den Zügen des Möbels folgend. Minimal 
besch. 


Literatur: 

Vgl. Hugh Roberts, For the King's Pleasure. The Fur 
nishing and Decoration of George Мз Apartment at 
Windsor Castle, 2006. (12818113) (13) 





IMPORTANT LOUIS XIV CONSOLE 


Height: 94 cm. 

Width: 144 cm. 

Depth: 72 cm. 

France, first half of the 18th century. 


Literature: 
Compare H. Roberts, For the King's Pleasure. The 
Furnishing and Decoration of George 1/5 Apartment 


at Windsor Castle, 2006. 
О, INFO | ВО 


€ 50.000 - € 70.000 
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FEINE RÉGENCE-KONSOLE 
,AUX MUFLES DE LIONS“ 


73 x 90 x 51 cm. 
Frankreich, um 1730. 


Holz, geschnitzt und vergoldet. Über zwei aus gegen- 
laufigen Voluten gebildeten Beinen, die durch ein а 
jour gearbeitetes Rocaillefeld mit Drachenwesen und 
Maskaron verbunden werden, eine offen gearbeitete 
Zarge mit reichem Rocaille- und Muschelwerkdekor. 
Die Knie mit plastisch ausgebildeten Lówenkopfappli- 
kationen und Drachen, welche die Beine umwinden. 
Uberkragende, den Zügen des Môbels folgende 
Marmordeckplatte in Campan grand mélange. Das ge- 
samte Ornamentvokabular des Régence ist vertreten 
und weist auf große Bildhauer und Ornamentalisten 
hin wie Jules Degoullons, André Lagoupil, Marin Bel- 
lan und Pierre Taupin, aber auch auf die Architekten 
Gilles-Marie Oppenordt und Nicolas Pineau. 


Provenienz: 

Sammlung Baron Max Fould-Springer (1906-1999) 
und Cécile de Rothschild (1913-1995), Schwester 
des Baron Elie de Rothschild (1917-2007). 
(12718132) (13) 


FINE RÉGENCE CONSOLE 
"AUX MUFLES DE LIONS" 


73 x 9O x 51 cm. 
France, ca. 1730. 


Carved and gilt wood. Overhanging Campan grand 
mélange marble top following the outline of the con- 
sole. All of the ornaments typical for the Régence 
style are presented and suggest a great sculptor and 
ornament specialist such as Jules Degoullons, André 
Lagoupil, Marin Bellan and Pierre Taupin, but also ar 
chitects such as Gilles-Marie Oppenordt and Nicolas 
Pineau. 


Provenance: 

Baron Max Fould-Springer collection (1906-1999) and 
Cécile de Rothschild (1913-1995), sister of Baron Elie 
de Rothschild (1917-2007). 


О, | INFO|BID | 





€ 30.000 - € 40.000 
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BEDEUTENDE LOUIS XV-KOMMODE 


87 x 130 x 60,5 ст. 

Links vorne unterhalb der Deckplatte gestempelt 
„J ЕОЕВЕМ* 

Frankreich, um 1750 — 60. 


In fein ziselierten à jour gearbeiteten Ormolusabots 
die gekanteten und leicht geschwungenen Beine, die 
den zweischübigen Korpus sans traverse umgeben. 
Das Möbel sich nach hinten leicht trapezförmig erwei- 
ternd. Seiten und Front mit hochfeiner Marketerie 
dekoriert. Schauseitig mit schubübergreifender Drei- 
passkartusche mit Rautenfond, die von teils gekante- 
tem Bandelwerk und intarsiertem Trellismuster beglei- 
tet wird. Seitliche Kartuschen mit teilgefärbtem 
Rautendekor. Wangen und Front mit fein ziselierten 
vergoldeten Bronzen, die dem Geschmack des Louis 
XV vollends entsprechen. Den Zügen des Möbels 
folgende leicht profilierte Brech d’alep-Marmordeck- 
platte. Ein Schlüssel vorhanden, innen mit Papier 
tapeziert. 


Anmerkung l: 

Eine Zusammenarbeit bei unserem Möbel zwischen 
Jean Francois Oeben und Jean Pierre Latz ist wahr- 
scheinlich. In diesem Fall könnte Latz für den Möbel- 
korpus und den Guss der Bronzen verantwortlich 
sein, während Оебеп die Marketerie übernommen 
haben könnte. Die Witwe von Latz könnte Оебеп 
einen noch unfurnierten Korpus veräußert haben. Sie 
besal mehrere, als er im Dezember 1756 starb. Es 
ist auch möglich, dass die Witwe von Latz und Оебеп 
im Dezember 1756 zusammenarbeiteten, denn sie 
besaß ähnliche Korpusse aus Eiche, wie den der an- 
gebotenen Kommode, während die ım Inventar ıhres 
Mannes erwähnten Korpusse aus Eiche und Kiefer 
gefertigt sind. 


Anmerkung Il: 

Ein in seinem formalen Dekor gut vergleichbares МО- 
bel, ehemals aus der Sammlung Guy de Rothschild, 
das ebenfalls eine schubübergreifende Dreipasskartu- 
sche zeigt und Оебеп zugeschrieben ist, wurde 
bei Christie's ат 2. November 2000 zu USD 
4.626.000 versteigert. 


Literatur: 

Vgl. Alexandre Pradere, Les Ebénistes Français de 
Louis XIV a la Revolution, Paris 1989, S. 160, Abb. 135. 
Vgl. John Whitehead, The French Interior in the Eigh- 
teenth Century, London 1992, S. 132. 

Vgl. Franco Maria Ricci, Quelques chefs-d'œuvre de 
la Collection Djahanguir Riahi, Paris 2000, S. 145-149. 
Eine etwas spátere Kommode auch mit passiger Kar- 
tusche siehe: Pierre Kjellberg, S. 618. (1280971) 
(13) 


IMPORTANT LOUIS XV COMMODE 


8/ x 130 x 60.5 cm. 
Stamped lower left below the tabletop “J Е OEBEN". 
France, ca. 1750 - 60. 


Notes: 

A piece of furniture formerly held at the Guy de Roth- 
schild collection, compares well in its formal décor and 
which also shows a three-pass cartouche with three 
drawers and is attributed to Oeben, was auctioned at 
Christie's on 2 November 2000 for USD 4,626,000. 


Literature: 

Compare A. Pradére, Les Ebénistes Francais de Louis 
XIV à la Révolution, Paris, 1989, р. 160, ill. 135. 
Compare J. Whitehead, The French Interior in the 
Eighteenth Century, London, 1992, p. 132. 

Compare EM. Ricci, Quelques chefs-d'ceuvre de la 
Collection Djahanguir Riahi, Paris, 2000, p. 145-9. 

A commode created a little later with cartouche, see: 
Pierre Kjellberg , p. 618. 


€ 50.000 - € 70.000 


Q. INFO | BID 
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LOUIS XV-KONSOLUHR 


Gesamthôhe: 101 cm. 
Das Zifferblatt signiert , Michel à Dijon” 
Dijon, 18. Jahrhundert. 


Im Stil des André Charles Boulle (1642-1732) gestalte- 
te dreiteilige Uhr mit einem Gestell aus vergoldeten 
ziselierten Bronzen und geschnittenen vergoldeten 
Kupferblechen mit Emaileinlagen in Rot und Grün, 
Ranken und Blüten darstellend. À jour gearbeitete 
Konsole mit eingelegten Blütendekorationen mit weit 
ausschweifenden Rocaillen und Blattwerk. Darüber 
das ал Rocaillewerk gestellte Gehäuse mit verglaster 
Front und Seiten. Auf dem Gehäuse еп rocaillebe- 
setzter Aufsatz, den Dekor von Gehäuse und Konsole 
aufnehmend. Zifferblatt mit eingelegten Emailkartu- 
schen mit schwarzen rómischen Stunden und arabi- 
schen Minuten, à jour gearbeitete vergoldete Zeiger 
für Stunden und Minuten. Aufzugslóchlein über der 5 
und der 7 Ein sekundäres Pendel vorhanden; еп 
Schlüssel vorhanden. Schlossscheibenschlagwerk mit 
Schlag auf Glocke zur halben und zur vollen Stunde. 
Nicht auf Funktionsfähigkeit geprüft. (1281001) (13) 


LOUIS XV CONSOLE CLOCK 


Total height: 101 cm. 
Signed "Michel à Dijon" on dial. 
Dijon, 18th century. 


Three-part clock in the style of André Charles Boulle 
(1642-1732). Case in chased bronze and cut and gilt 
copper sheets with enamel inlays in red and green, 
depicting vines and flowers. 














€ 20.000 - € 25.000 Q. INFO | BID 








LOUIS XV-MINIATURUHR 


Hôhe: 31 cm. 

Die Вгопгеп mit Steuerstempel „С. Coronet" (1745- 
1749), das Uhrwerk signiert mit Uhrmachersignatur 
„Pierre de Mailly“ 

Amiens/ Frankreich, um 1745. 


Über Rocaillemontierung in Ormolu die eingefasste und 
wohl noch frühere Porzellanfigur eines chinesischen 
Glücksgottes mit prall gefülltem Geldbeutel, welcher 
in China als Zeichen des Glücks gilt. Um ihn herum 
Porzellanblumen an Ormolu-Geäst. Uber ihm das von 
Rocaillen umspielte Gehäuse, welches ein verglastes 
Zifferblatt mit gebuckelten Kartuschen mit römischen 
Stunden trägt, darum angeordnet die arabischen МЕ 
nuten. Durchbrochene Zeiger für Stunden und Minu- 
ten. Rückplatine mit Signatur des Uhrmachers und 
Ortsbezeichnung, fein vergoldete Rückabdeckung. 


Die chinesische Figur findet ihre Entsprechung in einer 
im bayerischen Nationalmuseum aufbewahrten Por- 
zellanfigur (Literatur: Friederike Ulrichs, Die ostasiati- 
sche Porzellansammlung der Wittelsbacher in der Re- 
sidenz München, München 2005, S. 51 (dort als 
Kangxi-Porzellan klassifiziert und damit auch datiert). 
(1) 


Literatur: 
Zur Uhrmachersignatur siehe: Тагау 5. 175, dort ab 
1731 verzeichnet. (12821122) (13) 


LOUIS XV MINIATURE CLOCK 


Height: 31.5 cm. 

The bronzes with the tax stamp "C. Coronet" (1745- 
1749), the clockwork signed with the watchmaker's 
signature "Pierre de Мапу". 

Amiens/ France, ca.1745. 


The Chinese figure finds its counterpart in a porcelain 
figure kept in the Bavarian National Museum (Litera- 
ture: Е Ulrichs, Die Ostasiatische Porzellansammlung 
der Wittelsbacher in der Residenz München, Munich 
2005, p. 51, there classified as Kangxi porcelain and 
thus also dated). (t) 


Literature: 
Regarding the watchmaker's signature: Tardy, p. 175, 


listed there as from 1731. 





€ 10.000 - € 15.000 








INFO | BID 
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31 
КОКОКО-КОМ$ОГЕ 


Hôhe: 80 cm. 
Breite: 110 cm. 
Frankreich, um 1760. 





Nadelholz, geschnitzt, vergoldet. Die zwei in gegen- 
laufigen C-Schwüngen gestalteten Beine durch eine 
Rocalllezarge mit geschnitzten Drachenwesen ver- 
bunden. Die durchbrochen gestaltete Zarge unter der 
geschwungenen Marmorplatte mit Rocaillekartusche 
und geschnitzten Blättern. Die Ecklösungen der Beine 
unter der Profilplatte gemuschelt. Die geschwungene 
Deckplatte in Marmor, eventuell erg., aus grau-braunem 
Marmor und weiß gesprenkelt. Alters- und Gebrauchs- 
spuren. (t) (12821120) (13) 


Q INFO | BID 


€ 9.000 - € 12.000 


эг 


DREISCHÜBIGE LOUIS ХУ-КОММОРЕ 
MIT MARMORPLATTE 


Нойе: 85 cm. 

Вгепе: 131 ст. 

Tiefe: 70 cm. 

Frankreich, 18. Jahrhundert. 


Korpusaufbau in Weichholz, Inneneinbauten in Eiche. 
Die dreischübige Front mittig konvex vorschwingend, 
zu den Seiten hin zurückgeführt. Die Ecken in konvex- 
konkavem Schwung, kantig vortretend, ziehen in schräg 
gestellte Stollenbeine ein, die mit geschwungener 
Zarge zur Mitte ziehen und dort eine herabgeführte 
Zunge ausbilden. Schönes Intarsienfurnier in Nuss- 
holz, Amarantholz und anderen Zierhölzern, jeweils 
felderbildende dunklere Bandeinlagen, die sich in den 
Feldern x-förmig weiterentwickeln. Die obere Schub- 
zone dreigeteilt: Zwei seitliche Schübe flankieren eine 
hochrechteckige kleinere Schubfront. Schwere, fein 
gearbeitete, vergoldete Beschläge. An den Ecken 
kräftige blattförmige Sabots, die sich nach oben fort- 
setzen und unter der Platte jeweils eine nahezu voll- 
plastische Maske ausbilden. Große rocaillefürmige 
Schlüsselbeschläge. Seitlich bewegliche Zughenkel an 
rosettenförmigen Applikationen mit auszackenden 
Blättern. An der Zargenzunge entsprechendes asym- 
metrisches Beschlagwerk mit seitlichen Flügelformen. 
Die Marmorplatte in grau und weiß gesprenkeltem, 
altrosafarbenem Marmor. Die original Schlösser in die 
Schübe eingelassen, mit Messingabdeckungen. (1) 
(12821123) (11) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage ма Google: www.hampel-auctions.com 





LOUIS XV COMMODE WITH THREE DRAWERS 
AND MARBLE TOP 


Height: 85 cm. 

Width: 131 cm. 

Depth: 70 cm. 

France, 18th century. (1) 








€ 10.000 - € 14.000 Q | INFO | BID 
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РААК LOUIS XV-TISCHLEUCHTER 


Нопе: 18 cm. 
Maximale | апае: са. 23 cm. 
18. Jahrhundert. 


In vergoldeter Bronze mit eingearbeiteten Capriden- 
figuren, in bemaltem Porzellan. Die Sockel jeweils 
asymmetrisch in Form c-bogiger Blätter gearbeitet, 
darüber erhebt sich je ein schlanker Baum, dessen 
Hauptast bogig über das Porzellantier zieht, mit Ei- 
chenblättern besetzt. Die durchbrochen gearbeiteten 
Kerzentüllen ebenfalls in Blattformen gearbeitet. Die 
Porzellanfiguren, wohl Sévres, zeigen ein Ziegenbóck- 
lein sowie eine kleine Ziege. (12821114) (11) 


О, INFO | ВО 


€ 5.000 - € 8.000 





34 


EIN PAAR CHINESISCHE VASEN 
MIT LOUIS XVI-MONTIERUNG 


Hôhe: 45 cm. 
Durchmesser: 25 cm. 
Frankreich und China, 18. Jahrhundert. 


Auf Löwentatzenfüßen ruhende Basis mit Pseudo- 
textildraperie, darüber der stark balustrierte Korpus 
der weißgrundig glasierten Porzellanvase, mit eisen- 
rotem Crysanthemendekor. Hoher weiter Hals mit 
Lanzettbandornamentik geschmückt, ebenfalls in 
Eisenrot. Gliederndes plastisches Halsband sowie 
Ormolu-Montierung mit Perlbandfestons und Steck- 
deckel für den abgeschliffenen Hals. Alters- und 
Gebrauchsspuren. (72821166) (13) 


A PAIR OF CHINESE VASES 
WITH LOUIS XVI MOUNTINGS 


Height: 45 cm. 
Diameter: 25 cm. 
France and China, 18th century. 


Q INFO | BID 


€ 18.000 - € 30.000 
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PAAR FIGÜRLICHE ITALIENISCHE APPLIKEN 


Höhe: ca. 62 cm. 
18. Jahrhundert. 


Holz, geschnitzt, vergoldet, mit metallenen Tüllen. 
Uber einer Basis, mit auf einem Zapfen ruhenden 
Kapitell, ein aus Akanthusblättern wachsender Natur- 
gott, dessen starke entkleidete Oberarme die zwei 
Brennstellen tragen, die ebenfalls aus der Basis her- 
auswachsen. Diese werden zusätzlich gehalten von 
Lorbeerblattgebinden, die aus einem vegetabilen 
Kopfaufsatz des Mannes erwachsen, in welchem die 
dritte Brennstelle ruht. Uber rotem Obolus vergoldet. 
Minimal besch., rest. (1) (12821111) (13) 


A PAIR OF FIGURAL ITALIAN SCONCES 


Height: ca. 62 cm. 
18th century. 


Wood, carved, gilt with metal nozzles. (1) 














€ 35.000 - € 45.000 О, INFO | ВО 
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PAAR NAPOLEON III-GIRANDOLEN 


Höhe: 44 5 ст. 
Frankreich, um 1860. 


Messingbronze, gegossen, ziseliert. Zentraler flacher 
Profilfuß, dieser mit floraler Ornamentik gegossen. 
Schaft kanneliert und gekantet, mit zentraler Tülle, in 
welche der drei Brennstellen fassende Aufsatz einge- 
fügt ist. Dieser in zwei gegenläufige C-Schwünge ge- 
staltet und mit fein ziselierter floraler Ornamentik be- 
setzt. Alters- und Gebrauchsspuren. (1) (12821138) (13) 


Q INFO | BID 


€ 4.000 - € 6.000 
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РААК BRONZE-TISCHKANDELABER 


Нойе: 39 ст. 

Maximale Вгейе: 24,5 cm. 
Fußdurchmesser: 14 cm. 
Paris, Ende 18. Jahrhundert. 


Figürlich gestaltet in brünierter und vergoldeter Bronze. 
Als Gegenstücke gearbeitet: Kleines Bacchanten- 
mädchen, sitzend, mit Trauben und Blättern im Haar. 
In beiden Händen einen geschweiften, floral gestalte- 
ten Kerzenarm haltend, mit hochziehenden Blättern, 
die blattförmigen Tüllen tragend. Das Gegenstück 
zeigt einen bocksbeinigen Faunsknaben an einem 
Baumstumpf. Uber dem Oberkörper ein Efeugehän- 
ge, im Haar Weinblattkranz, entsprechend gearbeitete 
Kerzenarme. Die Figuren brüniert, Arme und Sockel- 
basen vergoldet. Rundfuß umzogen von kräftigem 
Perlstab. (1) (72821147) (11) 


А PAIR ОР ВКОМ2Е TABLE САМОЕГАВКА 


Height: 39 cm. 

Max. width: 24.5 cm. 
Diameter of foot: 14 cm. 
Paris, end of 18th century. 


Figural candelabra in burnished and gilt bronze. 


Created as pendants. (Т) 
О, 


€ 30.000 - € 40.000 
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VERGOLDETE TEMPERANTIA-SCHALE 
MIT ZUGEHORIGER KANNE 


Hôhe der Schale: 5 cm. 

Durchmesser: 33 cm. 

Hôhe der Kanne: 30 cm. 

Am Boden der Schale geprägte Herstellermarke, 
im oval , AB/ Paris“ 

19. Jahrhundert. 


Schale und Kanne in Messingbronze, vergoldet. Im 
Schalenzentrum Relieftondo mit Darstellung der Alle- 
gorie „Iemperantia, junge Frau, die eine Weintazza 
und einen Krug hält. Das Zentrum umgeben von vier 
ovalen Kartuschen mit allegorischen Darstellungen 
der vier Elemente, dazwischen Rollwerk- und Büsten- 
dekor. Die Zeichnungen und der Entwurf gehen auf 
den Goldschmied Francois Briot (um 1550-1616) zu- 
rück. Besonders im 19. Jahrhundert wurde dieses Vor- 
bild in Zinn mehrfach wiederholt, auch in leicht ab- 
gewandelter Gestaltung, als Dokumente der reifen 
französischen Renaissance. Die Kanne ovaloid auf 
eingezogenem Fuß mit s-bogig hochschwingendem 


Henkel. (12821156) (11) 
Q | INFO|BID | 





€ 4.000 - € 6.000 
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EIN PAAR CHINESISCHE VASEN 
MIT ORMOLU-MONTIERUNG 


Hóhe: je 46,5 cm. 
China und Frankreich, 18./ 19. Jahrhundert. 


Ziselierte Ormolu-Montierung in Rocaillezier mit plas- 
tischen Früchten, darüber die montierte, stark gebauch- 
te und an der Schulter schrág abgeformte Vase mit 
plastischem aufliegenden Drachen in blauem Fond. 
Mit Henkelmontierung und Ausguss als Kanne gear 
beitet, der Henkel mit plastischem Drachen dekoriert, 
die Tülle gemuschelt. Alters- und Gebrauchsspuren. 
(12821161) (13) 


A PAIR OF CHINESE ORMOLU-MOUNTED VASES 


Height: 46.5 cm each. 
China and France, 18th/ 19th century. 


О, INFO | BID 


€ 40.000 - € 60.000 
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LOUIS XV-KOMMODE 


Hôhe: 81 cm. 
Breite: 92,5 cm. 
Tiefe: 44 cm. 
Frankreich, um 1750. 


In volutôsen Ormolu-Sabots stehender zweischübiger 
Korpus mit bombierter Front und trapezförmig nach 
hinten gearbeiteter Rückwand. Die Schübe mit be- 
wegten rechteckigen Kartuschen und gegossenen 50- 
wie vergoldeten Handhaben und Schlüsselschildern 
mit Rocailledekor. Uberkragende, den Zügen des Мо- 
bels folgende Brech d’alep-Marmorplatte. Verschiede- 
ne Edelhölzer auf Eiche furniert. (1280361) (1) (13) 


Q INFO | BID 


€ 5.000 - € 7.000 





PAAR VERGOLDETE KERZENLEUCHTER 


Höhe: je 31 cm. 
Frankreich, 18. Jahrhundert 


Bronze, vergoldet. Nach Entwürfen von Corneille van 
Cleve (1645-1732). Auf vier leicht eingerollten Kartu- 
schen stehend der breite, mit Bändern, Blüten und 
Insekt verzierte Fuß, aus dem ein nach oben sich wei- 
tendes, ziseliertes Füllhorn erwächst. Dieses wird 
umarmt einerseits von einem fast nackten Jüngling, 
auf dem anderen Leuchter von einer jungen Frau mit 
entblößtem Oberkörper. Jeweils endend in einem 
reichen Kapitell aus Blüten und Früchten mit einge- 
steckter Tülle. (72818127) (18) 
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A PAIR OF GILT CANDELABRA 


Height: 31 cm each. 
France, 18th century. 


Bronze; gilt. After designs by Corneille van Cleve 





€ 18.000 - € 25.000 INFO | BID 





(1645 - 1732). 








^ ЭР „ == — + 
Le = E —- = Kë e 
| хо — e "erm | 1 ё 














42 


NOËL GERARD, 
1685 - 1736, ZUG. 


REGENCE-KOMMODE 


Höhe: 85 cm. 
Breite: 128 cm. 
Tiefe: 70 cm. 
Paris, um 1715/20. 


Veilchenholz auf Eiche; Bronze, ziseliert. Auf vier Löwen- 
tatzenfüßen stehender bombierter Korpus mit Espag- 
noletten an den Knien. Fünfschübiger Korpus mit zen- 
tralem Unterschub und zwei durchlaufenden Schüben, 
jeweils mit Bügelhandhaben mit bewegten Zügen 
und zentralen Maskarons mit Schlüsselschild. Ein 
Schlüssel vorhanden. Wangen seitlich mit gegosse- 
nen und ziselierten Bronzemaskarons. Uberkragende 
Deckplatte in symmetrischer Marketerie mit umlau- 
fendem Bronzeprofil. 


Provenienz: 
Auktion Sammlung Madame L.M., Paris 02.-03. 
Oktober 1948, Lot 200. 


Anmerkung l: 

Eine baugleiche Kommode, jedoch ohne den Unter- 
schub und mit zwei durchgehenden Schüben, in der 
Sammlung von Maria Callas (Auktion Paris, 14. Juni 
1978, Lot 128 mit Abb. im Auktionskatalog). 


Anmerkung ll: 

Ein Bureau plat, was in seinen Bronzeelementen 
ähnlich mit dem Vorliegenden zu vergleichen ist, wird 
im Bayerischen Nationalmuseum verwahrt. Ein wel- 
teres Bureau plat befand sich in der Galerie Avelin 
(abgebildet in Alexandre Pradére, Les Ebénistes 
Francais de Louis XIV à la Révolution, Paris 1989, 
Тате! 111, Abb. 67 und 9. 113, Abb. 71). 


Anmerkung III: 
Noél Gérard war tátig zwischen 1710 und 1736 und 
ab 1725 auch als Händler. (12818118) (13) 


NOÉL GÉRARD, 
1685 - 1736, ATTRIBUTED 


RÉGENCE COMMODE 


Height: 85 cm. 
Width: 128 cm. 
Depth: 70 cm. 
Paris, ca. 1715/20. 


Amaranth on oak and chased bronze. 


Provenance: 
Auction Madame L.M. collection, Paris 2-3 October 
1948, lot 200. 


Notes 1: 

A commode with the same design, however, without 
the lower drawer and with two ful-length drawers 15 
held at the Maria Callas collection (Auction Paris, 14 
June 1978, lot 128 and ill. in the catalogue). 


Notes II: 

A bureau plat with similar bronze elements to the one 
on offer for sale in this lot is held at the Bayerisches 
Nationalmuseum. Another bureau plat was held at 
Galerie Avelin (ill. in: А. Pradére, Les Ebénistes Fran- 
cais de Louis XIV à la Révolution, Paris, 1989, table 
111, ill. 67 and p. 113, ill. 71). 


Notes III: 
Noél Gérard was active between 1710 and 1736 and 
from 1725 he was also active as a dealer. 


О, INFO | ВО 


€ 40.000 - € 50.000 
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HOCHFEINER LOUIS XV-TABLE D'APPOINT 


75 x 43 x 33 cem. 
Süddeutschland, um 1750-60. 


Über ziselierten und vergoldeten Bronzesabots der 
auf gekanteten geschweiften Beinen ruhende Korpus. 
Dieser eintürig zwei Böden bergend und mit Schar- 
nierdeckplatte. Diese innen mit eingelegtem Spiegel 
und goldradierten Eglomisée-Arbeiten auf schwarzem 
Fond je eine den Spiegel flankierende Wächterfigur 
zeigend. Unter der Deckplatte eine teilebonisierte In- 
neneinrichtung mit Deckplatte in grünem Samt und 
silbernen oder versilberten Deckelgefäßßen und somit 
aufgeklappt als Schreibtisch dienend. Die Knie mit reich 
ziselierten vergoldeten vegetabilen Bronzen, Wandung 
innen wie außen mit hochfein intarsierten Szenen, die 
durch gravierte Messingintarsien in ihrem Wert noch 
gehöht werden. Seiten mit architektonischen Deckel- 
vasen unter Baldachin vor Trellismuster, verso mit hoch- 
ovaler Kartusche mit pastoraler Szene vor Gitterwerk. 
Schauseitige Neptunsdarstellung inmitten einer antiki- 
serenden Architektur vor Gewásser mit Schwänen. 
Deckelseitige frühere Renaissance-Intarsienplatte mit 
zentralem teilgefárbtem Papagei vor dichter Architektur 
staffage. Ein Schlüssel vorhanden. 


Anmerkung: 

Die Skulptur des Neptun erinnert etwa an diejenige 
auf der Neptunsgrotte im Park von Sanssouci, die von 
1751-1757 gefertigt wurde. (1281032) (13) 


VERY FINE LOUIS XV TABLE D'APPOINT 
75 X 43 x 33 Cm, 
Southern Germany, ca. 1750-60. 


Notes: 
The Neptune sculpture is reminiscent of the one at 
the Neptune Grotto In Sanssouci Park, created be- 


tween 1751 and 1757 
О, | INFOJBID | 





€ 30.000 - € 40.000 
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VENEZIANISCHES РААК LOUIS XV-KONSOLEN 


SO x 125 x 56 cm. 
Venedig, 18. Jahrhundert. 


In Weichholz geschnitzt, vergoldet und gefasst. Über 
trapezförmigem Grund vier Rollwerkfüße, die schlanken 
vegetabil dekorierten Beine zentral durch einen Kreuz- 
steg mit überhóhter plastischer Rocaille verbunden. 
Die Zarge à jour gearbeitet mit großem Rocaillemotiv, 
das die beiden Móbel als Gegenstücke ausweist. Den 
Zügen des Môbels folgende rótlich marmorierte Deck- 
platte. (1281261) (13) 


VENETIAN PAIR OF LOUIS XV CONSOLES 


80 x 125 x 56 cm. 
Venice, 18th century. 





€ 18.000 - € 22.000 | INFOJBID | 








PAAR WUCAI FO-HUNDE 


Hóhe inkl. Stand jeweils: 19,3 cm. 
China Kangxi (1662-1722) und Frankreich, 
Mitte 18. Jahrhundert. 


Porzellan, gegossen, polychrom staffiert, Bronze, 
gegossen, ziseliert und vergoldet. Auf Ormolu-Sockel 
mit reich ziselierter Rocaillezier und naturalistisch 
behandelter Oberfläche der stehende Fo-Hund mit 
Fellwirbeln, geóffnetem Maul und eingesteckten be- 
weglichen Augen. Minimal besch. und minimal rest. 
(1281814) (13) 


A PAIR OF WUCAI FOO DOGS 


Height incl. stand: 19.3 cm each. 
China Kangxi (1662-1722) and France, 
mid-18th century. 


Cast porcelain, with polychromy. Bronze; cast, chased 


and gilt. 
О, | INFO | BID 








€ 22.000 - € 25.000 








zum Größenvergleich 
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BEDEUTENDE САКТЕГОНК МП URANIAMOTIV 


Нойе: са. 96 ст. 

Breite: са. 55 ст. 

Rückplatine signiert , Balthazar Martinot a Paris” 
Frankreich, um 1750, Louis XV. 


Funktionen: А jour gearbeitete und vergoldete Zeiger 
für Stunden und Minuten. Schlag auf Glocke zur halben 
und zur vollen Stunde. 


Gehäuse: Bronze, gegossen, ziseliert und vergoldet. 
Unregelmäßiger aus Akanthusblättern und plastisch 
hervortretenden Blüten gebildeter Korpus mit zentra- 
lem Tondo für das Uhrwerk und aufsitzender allegori- 
scher Figur der Urania. Uber dem Pendelkasten ein 
plastisch dargestellter Putto. Der Schallkasten à jour 
gearbeitet mit Resten einer textilen Hinterspannung. 


Zifferblatt: Weiß emailliert mit schwarzen römischen 
Stunden und schwarzen arabischen Minuten. Aufzugs- 
lóchlein über IV und VIII. Verglast. Nicht auf Funktions- 
fáhigkeit geprüft. 


(12718125) (13) 


IMPORTANT CARTEL CLOCK WITH URANIA MOTIF 


Height: ca. 96 cm. 

Width: ca. 55 cm. 

Back plate signed “Balthazar Martinot à Paris” 
France, ca. 1750, Louis XV. 


О, | INFO|BID | 





€ 28.000 - € 35.000 
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47 
РААК ВКОМ2Е-РОТТ! 


Höhe inkl. Sockel: maximal 20 cm. 

Höhe ohne Sockel: maximal 17 cm. 

Frankreich, Mitte 18. Jahrhundert. 

Auf gegossenen und vergoldeten passigen Sockeln. 


Auf den oblongen Sockeln mit risalitartig hervortre- 
tenden Fronten jeweils ein auf einem Fels sitzender 
Putto, dessen eine Hand eine geöffnete Muschel hält. 
Derweilen lassen Handhaltung bzw. kreisrunde Löch- 
lein ehemalige Attribute wie Stecher zum Erlegen von 
Fischen vermuten, die mit der Zeit verlustiggegangen 
sind. Noch heute überzeugen beide Skulpturen je- 
doch durch ihre ausgewogene Komposition und die 
charaktervollen Gesichter. (1280306) (1) (13) 


€ 4.000 - € 6.000 О, | INFO|BID | 








Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 
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48 
LOUIS XV-KOMMODE 


Höhe: 58,5 cm. 
Breite: 131,5 cm. 
Tiefe: 65 cm. 
Frankreich, um 1750. 


Korpus їп Palisander auf Eiche. Vierschübig mit zwei 
durchlaufenden Schüben und zwei getrennten Schü- 
ben darüber, von vergoldeten Kanneluren getrennt. 
Leicht bombierter Korpus mit gegossenen und vergol- 
deten Bronzen mit Espagnoletten. Rocaillereliefs um 
die Schlüsselschilder und gegossene Bügelhand- 
haben mit figürlichem Rokoko-Dekor, Muschelungen 
und Textilbehang. Uberkragende, den Zügen des 
Möbels folgende Marmordeckplatte (rest.). Erg. 
(1280364) (1) (13) 


Export restrictions outside the EU. 


Q INFO | BID 


€ 7.500 - € 10.000 


"ite 


| 
— - 
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CHINOISES LOUIS XV-SCHREIBZEUG 
MIT PENDULE 


Höhe: 37 cm. 

Gefäßeinsätze punziert „С coronné" (Steuerstempel 
1745-1749 für feuervergoldete Arbeiten). 

Frankreich, Manufaktur Mennecy-Villeroy, um 1745 und 
spáter. 


Über à jour gearbeiteten Rocaillefüßen das Tableau 
in Vernis noir Uferlandschaft mit Architekturstaffage 
in Goldlackmalerei. Darauf zwei Schreibzeuggefáf(se in 
Porzellan polychrom staffiert mit à jour gearbeiteten 
Deckeln. Auf dem Tableau montiert zwei chinoise Figu- 
ren in braun patinierter Bronze, hinter ihnen an einem 
Stamm das Gehäuse in Imari-Porzellan sowie zwei 
Astarmen mit Porzellanblütenbesatz und Blattwerk- 
tüllen. Verglastes Zifferblatt. Dieses mit rómischen 
Stunden und arabischen Minuten. Aufzugslóchlein 
über der V und neben der IX, à jour gearbeitete Zeiger 
für Stunden und Minuten. Ein Schlüssel vorhanden. 
Nicht auf Funktionsfähigkeit getestet. Minimal besch. 
(12818214) (13) 


Vergleiche: 

Louis XV-Schreibzeug im Metropolitan Museum of 
Art, New York, von Charles Wrightsman, 1976 (inv. 
1976.155.155). 
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LOUIS XV CHINOISERIE DESK SET 
WITH PENDULUM CLOCK 


Height: 37 cm. 

Inserts hallmarked "C coronné" 

(tax stamp 1745-1749 for fire-gilt works). 

France, Manufactory Mennecy-Villeroy, ca. 1745 and 
later. 


Compare: 
Louis XV desk set in the Metropolitan Museum of 
Art, New York, by Charles Wrightsman, 1976 (inv. 


1976. 155. 155) 
Q INFO | BID 


€ 30.000 - € 50.000 
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SEKRETÄR SECRETAIRE 

Höhe: 119 cm. Height: 119 cm. 
Breite: 102 cm. Width: 102 cm. 
Tiefe: 62 cm. Depth: 62 cm. 
Frankreich, 18. Jahrhundert. France, 18th century. 


Auf Löwentatzenfüßen stehender vierschübiger Kor Є 25.000 - € 30.000 Q 


pus mit darüberliegender, leicht auskragender Deck- 
platte und separatem Oberteil mit einem schmalen 
verschließbaren Schub sowie einer Klappschreibplatte 
mit dahinterliegenden Kompartiments. Allseits und 
auch inwandig mit schwarzem Fond und Goldlackma- 
lerei, їп teils kartuschierten Wandungen. Die Kompar- 
timents mit gesägten Messingzügen und einer Mit- 
teltür mit Vasendarstellung und separatem Schlüssel. 
Teils rissig. (1270971) (13) 
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PAAR WANDKONSOLEN 


Länge: са. 58 cm. 

Breite: ca. 40 cm. 

Tiefe: ca. 17 cm. 

Wohl Berlin, Mitte 18. Jahrhundert. 


Holz, Gips und Gebinde, geformt und vergoldet. Stark 
à jour gearbeiteter Rocaillekorpus mit kleinem Tableau, 
über dem sich vollplastisch eine Drachenfigur erhebt. 
Der Stil erinnert stark an Johann August Nahl d. A. 
(1710-1785) und Johann Christian Hoppenhaupt d. J. 
(1719-1785). Stark rest., erg. (1281081) (13) 


О, INFO | ВО 


€ 7.000 - € 9.000 





PRACHTVOLLER ROKOKO-SPIEGEL 


Gesamthôhe: 130 cm. 
Spiegelfläche: ca. 75 x 50 cm. 
Mitte 18. Jahrhundert. 


Aus Holz geschnitzt und vergoldet. Profilrahmung mit 
reichem durchbrochenem Schnitzwerk und Rocaillen 
sowie gekämmten Blättern. In der Bekrönung eine 
Vase mit Blumen und seitlich davon ein auf einer ge- 
schwungenen Rocaille sitzender Pfau. Spiegel verein- 
zelt minimal blind. 


Anmerkung: 
Laut Einlieferer stammt der Spiegel aus Thüringen um 
1750, wohl aus dem ehemaligen Schloss Friedenstein, 


Gotha. (1281082) (18) 
О, 


Є6.000-68.000 
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LOUIS XV-KOMMODE 


Höhe: 91 cm. 
Breite: 146 cm. 
Tiefe: 73 cm. 
Frankreich, um 1750. 


Sich nach hinten trapezförmig erweiternder Eichen- 
holzkorpus, mit verschiedenen Hölzern furniert. Korpus 
dreischübig mit bombierten Seiten, diese mit hoch- 
rechteckigen Kartuschen von furnierten Rautenmus- 
tern dekoriert. Die durchlaufenden Schübe mit quer- 
rechteckigen Kartuschen mit Fischgrätmarketerie. Die 
hängende Zarge und die Seitenwangen mit а jour 
gearbeiteten vergoldeten Bronzen. Die vegetabil ge- 
arbeiteten Handhaben und Rocailleschlüsselschilder 
in Ormolu gearbeitet. Uberkragende, den Zügen des 
Möbels folgende, weiß-beige gearbeitete profilierte 
Marmordeckplatte. (1280362) (1) (13) 


LOUIS XV COMMODE 


Height: 91 cm. 
Width: 146 cm. 
Depth: 73 cm. 
France, ca. 1750. 


€ 10.000 - € 14.000 Q 
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RÉGENCE-CARTELUHR 


Hôhe: 60 cm. 
Signiert ,PRE LE ROY“. 
Frankreich, 18. Jahrhundert. 


Gehäuse: Bronze, gegossen, ziseliert und vergoldet. 
In Rocaillen teilweise geblänkt aufgebaut, mit voll- 
plastisch dargestellten Sonnenblumen und plastisch 
ausgeformten Blättern. Mit geöffnetem Pendelkasten 
und verglaster Zifferblattlünette, überfangen durch 
ein stilisiertes Delfinmaul. 

Zifferblatt: Weiß emailliert mit römischen schwarzen 
Stunden und arabischen Minuten. Aufzugslöchlein 
über der VI. A jour gearbeitete vergoldete Zeiger für 
Stunden und Minuten. Ein Schlüssel vorhanden mit 
Repetition. Nicht auf Funktionsfähigkeit geprüft. 


Provenienz: 
Chäteau des Roches en Champagne. (1270001) (13) 


€ 3.800 - € 4.500 Q | INFO|BID | 
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PAAR TURINER KONSOLTISCHE 
(ABB. FOLGENDE SEITEN) 


Höhe: 875 cm. 

Breite: 121,5 cm. 

Tiefe: 62 cm. 

Zweites Viertel 18. Jahrhundert. 


Holz, geschnitzt, vergoldet. Aus vier Bocksbeinen 
erwachsender trapezförmiger Korpus mit S-förmigen 
Stegen, die im Zentrum in einer plastischen Blüte zu- 
sammenlaufen. Die Beine in Rocailleformen mit plas- 
tisch gestaltetem Blattwerk, die Zarge mit Lambrequin- 
Schnitzdekor. Den Zügen des Möbels folgende beige 
profilierte Marmordeckplatte. 


Literatur: 

Ein Tisch mit ähnlichen Schnitzmotiven in: Vittorio 
Viale, Mostra del Barocco Piemontese, Band 3, Turin 
1963, Tafel 34. 

Vgl. Roberto Antonetto, ІІ mobile piemontese пе! 
Settecento, Band 2, Turin 2010, S. 235, Abb. 18. 
(12818134) (13) 


A PAIR OF TURIN CONSOLE TABLES 
(ILL. ON THE FOLLOWING PAGES) 


Height: 875 cm. 

Width: 121.5 cm. 

Depth: 62 cm. 

Second quarter of the 18th century. 


Wood; carved and gilt. 


€ 40.000 - € 50.000 Q 
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LOUIS XV-SECRÉTAIRE А АВАТТАМТ a iei ШӘ ІЗ H 


145,5 x 120 х 46 cm. 
Charles Cressent, zug. 
Paris, um 1760-1770. 


In reicher Marqueterie mit verschiedenen teils gefärb- 
ten Edelhölzern das Schreibmóbel in zwei Etagen. 
Unterbau zweitürig, die Abattant Schreibplatte äufer- 
lich mit zwei getrennten Ormoludekorierten Kartu- 
schen, womit die Zweiteilung des Unterbaus aufge- 
nommen wird. Seiten mit passigen Kartuschen. Seiten 
und die vier sich aus der Gliederung ergebenen Kartu- 
schen mit teils eingezogenen Ecken mit Spiegelfur- 
niert locker gesetzten Blütenintarsien und partiell mit 
klassizistischen Schleifen. Schreibplatte mit grünem 
Bezug und siebenschübiger Inneneinrichtung mit ver 
goldeten Bronzen und offenen Compartiments. Ein 
Schlüssel vorhanden. Den Zügen des Möbels folgende 
leicht gekehlte Bréch d'Aleppe Marmordeckplatte. 


Anmerkung: 

Ein sehr áhnliches Móbel ehemals in der Sammlung 
Edouard Larcade, wurde am 25. Mai 1951 unter Los 
107 in Paris bei der Galerie Charpentier verkauft. Ein 
weiteres gut vergleichbares Móbel war in der Samm- 
lung René Smadja und gelangte ат 19. Dezember 
2007 unter Los 752 bei Christie's in Paris zur Verstei- 
gerung. (1281821) (13) 


LOUIS XV SECRÉTAIRE À ABATTANT 9 
145.5 x 120 x 46 cm. Т e, $n хил yc IE de ALE GEL SL C LP 


Charles Cressent, attributed. KL mmm | d Н | ee. À | | 
Paris, са. 1760-1770. Кк! а i (E 


Notes: 

À very similar piece of furniture, formerly held at 
the Edouard Larcade Collection, was sold on 25 
May 1951 under lot 107 in Paris at the Charpentier 
Gallery. Another well comparable piece was held 
at the Rene Smadja Collection and was auctioned 
on 19 December 2007 under lot 752 at Christies in 
Paris. 


€ 40.000 - € 60.000 О, 
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PAAR FIGÜRLICHE BAROCKSPIEGEL-LEUCHTER 


Höhe: са. 138 cm. 
Breite: 94 cm. 
Genua, zweites Viertel 18. Jahrhundert. 


Weichholz, geschnitzt und bronziert. Hochkantige 
Trapezform mit geschnitzten Espagnoletten und plas- 
tisch hervortretenden Blütenmotiven, sowie zentral 
überfangendem Putto. Das alte Spiegelglas mit vorge- 
setzter Leuchterhalterung in vergoldeter Bronze. Mini- 
mal besch., rest. (12818124) (13) 


A PAIR OF BAROQUE MIRRORS WITH FIGURAL 
DECOR AND САМОГЕ STICKS 


Height: ca. 138 cm. 
Width: 94 cm. 
Genoa, second quarter of the 18th century. 


€ 20.000 - € 30.000 Q 
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58 
LOUIS XIV-BOULLE-UHR 


Нопе: 78 cm. 

Gesamthôhe: 162 cm. 

Zifferblatt signiert ,,J Martinot à Paris" (Jean Martinot) 
18. Jahrhundert. 
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Werk: Schlag auf Glocke zur vollen und zur halben 
Stunde. 
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Gehäuse: Ganz dem Stil Louis ХМ verpflichtet. Drei- 
teilig mit gesockeltem Unterbau, Hauptkörper und 
Aufsatz. Alle Teile in reich ziseliertem, ornamental dem 
Louis XVI verpflichtetem Dekor mit in Boulle-Technik 
geschnittenen Ornamenten, die dem Korpus aufgelegt 
sind. Der Aufsatz mit figürlicher Minerva-Zier. Schau- 
seitig und an den Seiten verglast. Inwandig mit orna- 
mentalem Boulle-Dekor, einen Fußboden eines Schlos- 
ses suggerierend. 


E 


Zifferblatt: Vergoldetes und punziertes Zifferblatt mit 
zwölf geschweiften weißen Emailkartuschen mit 
schwarzen römischen Stunden und gravierten Minu- 
ten. Geschwärzte a jour gearbeitete Zeiger für Stun- 
den und Minuten. Aufzugslöchlein über V und VII. 
Ein Schlüssel vorhanden. Nicht auf Funktionsfähigkeit 
geprüft. 


; е: y uan LEE CII Eg e P PRI ae e D d a ами Ta A Ë a 
= — E LE P ЫР ааа pr Г, 


Anmerkung: 
Eine weitere Uhr von Jean Martinot von 1754 befindet 
sich in Versailles im Cabinet de Conseil. 


Literatur: 

Zum Meister vergleiche: Pierre Kjellberg, Encyclopédie 
de la pendule francaise, Paris 1997 S. 514. 
(12808310) (1) (13) 


LOUIS XIV BOULLE CLOCK 


Height: 78 cm. 

Total height: 162 cm. 

Dial signed "J Martinot à Paris" (Jean Martinot). 
18th century. 


Notes: 
Another clock by Jean Martinot dated 1754 ıs held at 
the Cabinet de Conseil in Versailles. 











€ 10.000 - € 20.000 Q | INFO|BID | 
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59 
BÜSTE EINES MANNES 


Höhe: 70 cm. 
Breite: 52 cm. 
Frankreich, 18. Jahrhundert. 


Auf profiliertem ebonisierten Rundsockel die in Terra- 
kotta gearbeitete Figur eines Mannes mittleren Alters 
mit ehrenhaft umwundenem Textil und partiell geöff- 
neten Knópfen, mit darunterliegendem Spitzensabot. 
(1270851) (13) 


€ 1800 - € 2.500 Q. | INFO|BID | 
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LOUIS XV-KONSOLE LOUIS XV CONSOLE 
Нопе: 87 cm. Height: 87 cm. 
Breite: 142 cm. Width: 142 cm. 
Tiefe: 62 cm. Depth: 62 cm. 
Frankreich, um 1740. France, са. 1740. 
| | . | | | INFO|BID | 
In Weichholz geschnitzt und vergoldet. Uber vier trapez € 18.000 - € 22.000 


fórmig auseinanderstehenden Rollwerkfüßen, die durch 
feinste Rocailleschnitzereien verbunden werden, eine gro- 
(5e Mittelrocaille, welche sich zur Wand hin erhebt und 
zwei Figuren, nämlich einen Hund und einen Vogel, birgt, 
welche frei plastisch geschnitzt sind und an Vorlagen von 
Jean-Baptiste Huet d. A. (1745-1811) erinnern. Die Beine 
aus gegenläufigen C-Schwüngen in Rocaillen geformt mit 
umlaufendem Blütenrankendekor. Die Zarge à jour ge- 
schnitzt mit Rocaillen, Blüten und Muschelungen. Den 
Zügen des Môbels folgende restaurierte Marmordeckplatte 
in grau-braun geädertem Marmor. Erg. (1280302) (1) (13) 
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РААК LOUIS XV-TABOURETS 


Höhe: 44 cm. 

Breite: 46 cm. 

Tiefe: 37 cm. 
Frankreich, um 1740/50. 


Die Tabourets in Holz geschnitzt, vergoldet, mit rotem 
floralem Samtbezug. Frontseitig die Zarge bombiert 
und mit Blütenschnitzereien versehen. An der Rück- 
seite mit kannelierter Zarge, jedoch ohne Ausbuch- 
tung und daher wohl wandseitig zu stellen. 


Provenienz: 
Chäteau des Roches en Champagne. (12700014) (13) 


€ 5.000 - € 7000 О, 





zum Größenvergleich 


62 
РААВ ТОВСНЁВЕМ 


Нопе: 111 cm. 
Innendurchmesser der Deckplatte: 20,2 cm. 
Frankreich, um 1730. 


In Weichholz geschnitzt und vergoldet. Dreibeiniger 
Volutenaufbau mit angedeuteten Rocaillen und balus- 
triertem Schaft. Die Deckplattenumrandung mit Lam- 
brequinmuster über geriffeltem Grund. 


Provenienz: 
Chäteau des Roches en Champagne. (12700012) (13) 


A PAIR OF TORCHERES 


Height: 111 cm. 
Inside diameter of top panel: 20.2 cm. 
France, ca. 1730. 


Carved and gilt softwood. 


Provenance: 
Chäteau des Roches en Champagne. 








€ 12.000 - € 15.000 Q | INFO|BID | 
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PAAR ZIERLICHE BAROCK-KOMMODEN 


Нойе: 78 cm. 
Вгейе: 74 cm. 
Tiefe: 29 cm. 
Wohl München, 18. Jahrhundert. 


Der Weichholzkorpus mit verschiedenen Hölzern, 
darunter Wurzelholz, marketiert. Auf Rollwerkfüßen 
stehende geschweifte Beine, in den kannelierten 
Korpus übergehend, mit zurückspringender Rück- 
wand. Der Korpus zweischübig, von einer geschnitz- 
ten Zarge unterfangen und mit einer rechteckigen lan- 
gen Kartusche kassettiert. In Bronze gegossene 
Rokoko-Beschläge. Den Zügen des Möbels folgende 
gekehlte Deckplatte mit oberseitigem Spiegelfurnier. 
Minimal besch. Kein Schlüssel vorhanden. 
(12718131) (13) 


А PAIR OF DELICATE BAROQUE COMMODES 


Height: 78 cm. 
Width: 74 cm. 
Depth: 29 cm. 
Probably Munich, 18th century. 


€ 25.000 - € 40.000 Q 


TERRAKOTTAKOPF EINES KINDES 


Höhe: 33 cm. 
19./ 20. Jahrhundert. 


Roter Ton, gebrannt. Leicht überlebensgroß, mit be- 
wegtem Haar, gerunzelter Stirn und geöffnetem Münd- 
chen. Der Kopf nach rechts gewandt. 

(12813612) (11) 


€ 500 - € 800 О, | INFO|BID | 
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PAAR TERRINEN IN ЕМТЕМЕОКМ 


Нопе: 18,5 ст. 

Länge: 27 cm. 

China, Jiaging-Periode (1796-1820) 
Ende 18./ Anfang 19. Jahrhundert. 


Porzellan, polychrom staffiert. Jeweils in naturalistisch 
gestalteter Form eine Ente vorstellend, deren Rumpf 
horizontal geteilt ist in den Korpus und den Stülpde- 
ckel. Korpus bodenseitig naturalistisch Federn und 
Gliedmaßen zeigend. Beide Teile inwandig mit türki- 
sem Fond ausgestattet. Rest. und minimal besch. 


Provenienz: 
Paul-Louis Weiller Sammlung. (1281817) (13) 





A PAIR OF DUCK-SHAPED TUREENS 


Height: 18.5 cm. 

Length: 27 cm. 

China, Jiaging period (1796 - 1820), late 18th/ early 
19th century. 


Provenance: 
Paul-Louis Weiller collection. 


€ 20.000 - € 30.000 Q 


FEINE LOUIS XV-KONSOLE 


92 x 125 x 62 ст. 
Genua, Mitte 18. Jahrhundert. 


In Nadelholz geschnitzter filigran gearbeiteter Korpus 
mit trapezförmigem Grundriss. Die gestelzten Füße in 
aus gegenläufigen C-Schwüngen gebildete Beine 
übergehend mit à jour gearbeiteten Rocaillen, die 
durch Rosenfestons mit den Akanthusausschweifun- 
gen der Beine verbunden sind. Den Zügen des Möbels 
folgende profilierte rot-weiß geäderte Marmordeck- 
platte. 


Anmerkung: 
Eine vergleichbare Konsole wird im Museo di Palazzo 
Spinola т Genua verwahrt. (1281122) (13) 


FINE LOUIS XV CONSOLE 
92 x 125 x 62 cm. 
Genoa, mid-18th century. 


Notes: 
À similar console is held at the Museo di Palazzo 
Spinola in Genoa. 


€ 11.000 - € 15.000 О, 
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LOUIS XVI-JARDINIERE 


Hohe: 85 cm. 

Breite: 65,5 cm. 

Tiefe: 49,5 cm. 

Frankreich, Ende 18. Jahrhundert. 


Mahagoni, poliert. In Rollsabots mit vergoldeten 
Bronzen stehende, konisch auslaufende Beine mit 
eingelegtem rechteckigen Tableau und kannelierter 
Fortsetztung. In rechteckigen, ornamental verzierten 
Kapitellen endend. Mit kannelierter und kartuschierter 
Umrandung mit vergoldeter Bronzezier. Zinneinsatz 
mit à jour gearbeiteter Bogengalerie umrandet. 


Provenienz: 
Chateau des Roches en Champagne. (12700013) (13) 








€ 7.000 - € 9.000 Q | INFO | BID 





LOUIS XV-PRUNKPENDULE 


Hôhe des Korpus: 58 cm. 
Auf Emailschildern signiert „Gilles à Paris” 
Paris, erste Hälfte 18. Jahrhundert. 


Dreiteilig: Bestehend aus einem Sockelunterbau, dem 
verglasten Uhrengehäuse und einer Bekrönung гай 
figürlicher Zier. Eichenholzkorpus mit im Boulle-Stil 
gearbeiteten gesägten Messingedekorationen auf 
Schildpattfond, jeweils von fein ziselelierten vergolde- 
ten Bronzen mit Rocaille- und Blattzier gerahmt. Der 
Uhrenkasten mit bodenseitiger symmetrischer Rauten- 
глагкетепе, gebogter Verglasung und zwei reliefierten 
Putti. Zifferblatt mit getriebenem und vergoldetem 
Messing sowie eingelegten Emailkartuschen mit rö- 
mischen Stunden, arabischen Minuten, einem Zeiger 
für Stunden und einem für Minuten. Zwei Aufzugs- 
lóchlein über der 4 und der 7 Ein Pendel und eine 
Glocke vorhanden, zwei Schlüssel vorhanden. Nicht 
auf Funktionsfähigkeit getestet. (1280366) (1) (13) 


Export restrictions outside the EU. 


€ 6.000 - € 8.000 Q 
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LOUIS XVI-PENDULE „А CERCLES TOURNANTS" 
MIT SCHWANENZIER 


Höhe: 52 cm. 
Paris, um 1785. 


Auf gedrückten vergoldeten Kugelfüßen der Unterbau 
in Marbre Rouge mit hochdekorativ ziselierten Bronze- 
reliefs Blattwerk und Мападеп zeigend. Darauf eine 
perlbanddekorierte Basis mit zwei vollplastischen 
Schwanenfiguren, die rücklings den zylindrischen 
Uhrenkasten als Cassolette tragen mit umlaufenden 
Ringen mit Emailfeldern. Die Emailfelder als Zifferblatt 
fungierend, schwarze römische Stunden und arabische 
Minuten sowie Stabindizes zeigend. Uber dem Werk 
ein konisch zulaufendes a jour gearbeitetes Dach mit 
fruktaler Bekrönung. 

Die vorliegende Schwanenpendule „a cercles tour- 
nants” besticht nicht nur durch ihre wunderbare Asthe- 
tik und hohe Kunstfertigkeit, sondern weist auch eine 
namhafte Besitzergeschichte auf. Die Provenienz kann 
bis auf die Sammlung des franzósischen Politikers 
Francois-Marie Taillepied (1802-1890), seines Zeichens 
Vicomte de Bondy, ‘Pair de France’ (1841), Senator 
von Indre und Präfekt von Yonne, zurückgeführt wer- 
den. Dessen Sammlung wurde ein Jahr nach seinem 
Tod bei einer Pariser Auktion der Galerie Durand-Ruel 
aufgelóst. Die Pendule kam als Lot 95 zwar ohne Ab- 
bildung, jedoch mit einer zu unserer Pendule deckungs- 
gleichen Beschreibung zum Ausruf: , Pendule de 
bronze ciselé et doré, en forme de vase à cadrans 
tournants, sous un dóme ajouré, surmonté d'une grai- 
ne. Ce vase est supporté par deux cygnes de bronze 
argenté, reliés par des guirlandes de roses, [...] bas- 
relief de bronze doré, représantant une danse de 
пугарпе5 Das Werk vermutlich erneuert. Marmor 
minimal bestoßen. Nicht auf Funktionsfähigkeit geprüft. 


Provenienz: 

Sammlung Francois-Marie Taillepied (1802-1890). 
Auktion Galerie Durand-Ruel , Beaux Meubles et 
Bronzes d'Ameublement; 11 rue Le Pelletier, Paris, 
21.-22. Mai 1891 (Lot 95, ohne Abb.) 

Auktion Galerie Georges Petit ,, Objets d'Art et 
d'Ameublement" Collection de M. Н. Beéche, Paris, 
9. Mai 1904 (Lot 95, mit Abb. S. 27 im Katalog). 
Sammlung Léon Michel-Lévy (1846-1925), bei obiger 
Auktion erworben. 

Sammlung Galerie Au balancier de cristal, Paris 1949. 
Danach franzósische Kunstsammlung. 





Anmerkung l: 

Das Modell für das Schwanenpaar basiert auf einem 
Entwurf von Charles de Wailly (1730-1798) (Vgl. Svend 
Eriksen, Early Neoclassicism in France, London 1974, 
Abb. 330). Der Zeichner hielt sich von 1754 bis 1757 in 
Нот auf, wo er antike Monumente studierte. Nach 
seiner Rückkehr nach Paris arbeitete er als Theaterde- 
korateur und Ornamentalist. Unter dem Schutz des 
Marquis de Marigny, Bruder von Madame de Pom- 
padour und Superintendent der kóniglichen Bauten, 
war er damals einer der wichtigsten Wegbereiter des 
neuen Geschmacks „а la grecque? Seine Zeichnung 
für eine imagináre Vase illustriert zwei Schwäne, die 
eine sog. Cassolette (Räuchergefäß) tragen. 


Anmerkung ll: 

Vgl. Eine Louis XVI-Schwanen-Cassolette, welche wahr- 
scheinlich aus den russischen Zarensammlungen 
stammte, weist in der Gestaltung der Schwáne und 
des Domes дгобе Ahnlichkeit zu unserer Pendule auf 
(Vgl. Christie's, Auktion , Important mobilier et objets 
d'art, orfevrerie, céramiques ; Paris, 22. Juni 2004, 
Lot 350). Es existieren noch zwei weitere bekannte 
Cassoletten dieses Modells mit alternierenden So- 
ckeln, welche als Vergleichsbeispiele zu unserer Pen- 
dule herangezogen werden kónnen: Ein Exemplar 
stammt aus der ehem. Sammlung Taylor (Vgl. Chris- 
tie's London, Juli 1912, Lot 544); eine weitere mit einem 
Sockel aus kirschrotem Marmor stand 1914 im Palais 
Gatchina. Dieses Schloss wurde ab 1766 von Antonio 
Rinaldi für den Günstling von Katharina Il, Graf Orlov, 
gebaut. 


Literatur: 

Vgl. Tardy, La pendule francaise des origines à nos 
Jours, 2те partie, Du Louis XVI à nos jour, Paris 1949, 
S. 289, Abb. 2. (12818121) (13) 
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LOUIS XVI PENDULE “А CERCLES TOURNANTS” 
WITH SWAN DECOR 


Height: 52 cm. 
Paris, ca. 1785. 


The swan pendule “а cercles tournants” on offer for 
sale in this lot impresses not only due to its beautiful 
aestheticism and great artistic skill but also suggests 
a prominent provenance. It can be traced back to the 
collection of the French politician Francois-Marie Taille- 
pied (1802 - 1890), Vicomte de Bondy, “Pair de France" 
(1841), senator of Indre and prefect of Yonne. One year 
after his death his collection was auctioned off at the 
Galerie Durand-Ruel in Paris. The pendule was listed 
as no. 95 without illustration but with a congruent de- 
scription: "Pendule de bronze ciselé et doré, en forme 
de vase à cadrans tournants, sous un dóme ajouré, 
surmonté d'une graine. Ce vase est supporté par deux 
cygnes de bronze argenté, reliés par des guirlandes 
de roses, [...], bas-relief de bronze doré, représantant 
une danse de nymphes.” The movement has probably 
been renewed. Marble with minimal blemishes. 
Working order not tested. 


Provenance: 

François-Marie Taillepied collection (1802-1890). 
Galerie Durand-Ruel auction "Beaux Meubles et 
Bronzes d'Ameublement; 11 rue Le Pelletier, Paris, 
21-22 May 1891 (lot 95, not illustrated) 

Auction Galerie Georges Petit "Objets d'Art et 
d'Ameublement" Collection de M. Н. Beéche, Paris 
9 May 1904. (lot 95, ill. on p. 27 of catalogue). 

Léon Michel-Lévy collection (1846-1925), purchased 
at above auction. 

Galerie Au balancier de cristal collection, Paris 1949. 
Subsequently French art collection. 


Notes 1: 

The model of the pair of swans is based on a design 
by Charles de Wailly (1730-1798), (compare S. Erik- 
sen, Early Neoclassicism in France, London, 1974, 
ill. 330.) The draftsman was active in Rome be- 
tween 1754 and 1757 where he studied ancient 
monuments. After his return to Paris, he worked as 
a theatre decorator and ornament artist. Under the 
protection of the Marquis de Marigny, the brother 
of Madame de Pompadour and superintendent of 
royal buildings, he became one of the most /трог- 
tant pioneers of the new "à la grecque" taste. His 
drawings for an imaginary vase illustrate two swans 
supporting a so called cassolette (incense burner). 


Notes ll: 

A Louis XVI cassolette with swans, which probably 
originates from the collection of the Russian Tsars, 
shows great similarities in the design of the swans 
and the dome with the pendule on offer for sale here 
(compare Christie's, Auction "Important mobilier et 
objets d'art, orfevrerie, céramiques; Paris, 22 June 
2004, lot 350). Two further known cassolettes of this 
design with varying bases can also be regarded for 
comparison: one example originates from the former 
Taylor collection (compare Christie's London, July 
1912, lot 544), while the other with a base in cherry- 
red marble was held at Gatchina Palace in 1914. This 
palace was built from 1766 onwards by Antonio Rinaldi 
for Count Orlov, who was a favourite of Catherine the 
Great. 


Literature: 


Compare Тагау, La pendule francaise des origines à 
nos jours, 2те partie, Du Louis XVI à nos jour, Paris, 


1949, р. 289, ill. 2. 
О, | INFOJBID | 





€ 60.000 - € 80.000 
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PIERRE GOUTHIÈRE, 
1732 - 1813, ZUG. 


PAAR LOUIS XVI-KANDELABER MIT SATYRN 


69 x 37 x 28 cm. 
Frankreich, 1780-1785. 


Die Kompositbasen in weißem und rot-weiß geäder- 
tem Marmor. Sockel mit fein ziselierter Lanzettblatt- 
bordüre und Basisblock mit vier perlbandumrandeten 
Tondi mit Merkur bzw. Löwenkopfzier. Darauf jeweils 
ein Satyr in fein patinierter Bronze, neben ihm seine 
Instrumente bzw. Trinkgefäße, die sein Wesen ausma- 
chen. Aus seinem Kopf bzw. aus seinen Händen er- 
wachsend naturalistisch gestaltete Blütenstengel mit 
Blatt- und Blütenwerk als Leuchterarme mit jeweils 
einer Brennstelle, die Tülle als Blüte gestaltet. 


Anmerkung l: 

Pierre Gouthiere war für seine Arbeiten als Ziseleur 
bekannt und arbeitete viel für das französische Königs- 
haus. So fertigte er 1770 eine Schmuckschatulle für 
die Hochzeit der Dauphine. Dieser Auftrag bedeutete 
den Auftakt für eine Reihe von Bestellungen. 


Anmerkung Il: 

Leuchterarme und Brennstellen lassen sich mit einem 
Leuchter im Musée du Louvre (Inv.Nr. OA 11995-11996) 
vergleichen. Diese von Pierre Gouthiere entworfenen 
Leuchter wurden für den Grand Salon de l'hotel par- 
ticulier von Louise-Jeanne de Durfort, Duchesse de 

Mazarin (1735-1781) geschaffen und ähneln unseren 

Leuchterarmen stark ın ıhrer Ausgestaltung. 


Literatur: 

Alastair Laing & Martin, Furniture їт the Frick collec- 
tion, Cambridge 2006, $. 523f, Kat. Nr. 352. 
(12818141) (13) 


PIERRE GOUTHIERE, 
1732 - 1813, ATTRIBUTED 


A PAIR OF LOUIS XVI CANDELABRA WITH SATYRS 


69 x 37 x 28 cm. 
France, 1780-1785. 


Notes І: 

Pierre Gouthière was a renowned French metal work- 
er and frequently carried out commissions for the 
French Royal Family. In 1770 he created а jewellery 
box for the wedding of the Dauphine. This commis- 
sion was the start of a series of orders. 


Notes ll: 

The candelabra arms and nozzles resemble a cande- 
labra held at Ше Musee du Louvre (пу no. OA 11995- 
11996). These candelabras designed by Pierre Gou- 
thiére were created for the Grand Salon de l'hottel 
particulier by Louise Jeanne de Durfort, Duchesse de 
Mazarin (1735-17881) and their design is very similar 
to our candelabra arms. 


Literature: 
A. Laing & Martin, Furniture in the Frick collection, 
Cambridge, 2006, р. 523f, cat. no. 352. 


Q. INFO | BID 


€ 40.000 - € 60.000 
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ELEGANTES FRANZÖSISCHES SCHREIBZEUG 


Höhe: 9 cm. 

Länge: 31 cm. 

Tiefe: 21 cm. 

Pariser Produktion, unter Verwendung von bemaltem 
Sevres-Porzellan, Ende 18. Jahrhundert. 


In vergoldeter Bronze mit Einlagen bemalter Porzellan- 
platten. Rechteckiger Aufbau, die abgeschrägten Ecken 
tragen kurze Volutenlisenen über querrechteckigen 
Sockeln. An allen Seiten kurze Risalite, darin und seit- 
lich eingelegte Porzellanplatten, türkis-grün und gold 
gerandet, in der Reserve jeweils Darstellung exoti- 
scher Vögel sowie Fasane in Landschaft bzw. an 
Baumstümpfen und Sträuchern. Oben in die Vertie- 
fungen eingesetzt ein großes gemuldetes Fach für 
Schreibfedern, dahinter Abdeckelung für ein Tinten- 
gefäß; das Gefäß in Porzellan, halbkugelig, ebenfalls 
mit Porzellanmalerei, die Blüten, Blätter und einen 
Vogel zeigt. Im Inneren Reste verkrusteter alter Tinte. 
Ein links eingesetztes Kästchen mit durchlochter 
Abdeckelung für Löschsand. Die Oberkantenrahmung 
grießartig geraut. (12718164) (11) 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 





ELEGANT FRENCH DESK STANDISH 


Height: 9 cm. 

Length: 31 cm. 

Depth: 21 cm. 
Manufactured їт Paris. 
End of the 18th century. 


Gilt bronze with inlaid painted Sevres porcelain 
plaques. 








€ 15.000 - € 20.000 Q | INFO|BID | 
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AIXER DIRECTOIRE-PRUNKPENDULE 


Hôhe: 43 cm. 
Zifferblatt signiert „Regnaud à Ах“. 
Frankreich, um 1800-1810. 


Bronze, ziseliert, punziert sowie vergoldet und ge- 
fasst. Unter Spalier sitzende junge Frau, Jungvögel in 
einem Nest fütternd. Daneben ein Vogel im Käfig. Auf 
seitlich eingezogenem, rechteckigem Gehäuse mit 
Kreisfüßen. Die Front mit reliefierter Darstellung, evtl. 
Diana und Amorfigur unter drapiertem Baldachin mit 
Masche. Weißes Zifferblatt mit römischen Stunden, 
arabischem Pariser Werk mit Halbstundenschlag auf 
Glocke. Schlüssel und Pendel fehlen. Kleine Fehlstellen 
bei den Zweigen. Nicht auf Funktionsfähigkeit geprüft. 
(12818122) (13) 


| 7) 


D d 





MAGNIFICENT DIRECTOIRE PENDULE, AIX 


Height: 43 cm. 


Dial signed “Regnaud à Aix”. 


France, ca. 1800-1810. 


Bronze; chased, hallmarked and gilt and polychrome. 
Key and pendulum lost. Twigs with small blemishes. 


€ 10.000 - € 12.000 








Q | INFOJBID | 
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PAAR LOUIS XVI-BRÜLE-PARFUM 


Höhe: 41 cm. 
Frankreich, um 1760. 


Bronze, vergoldetet, ziseliert; Alabaster, geschnitten. 
Getreppter Dreifuß mit schlanken Bocksfußbeinen in 
Satyrmaskerons über Perlstabdekor übergehend. Da- 
zwischen ein halbkugeliger Alabasterkorpus mit Wein- 
laubfestons und darunterliegender Askulapschlange. 
Darüber а jour gearbeiteter Aufbau mit Steckdeckel 
mit geflammtem Aufsatz. (12718117) (13) 


A PAIR OF LOUIS XVI BRULE-PARFUMS 


Height: 41 cm. 
France, ca. 1760. 


Bronze; gilt, chased; cut alabaster. 


Q | INFO | BID 





€ 30.000 - € 40.000 
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74 
РААК EMPIRE-CHENETS 


34 x 36,5 x 11,5 ст. 
André-Antoine Ravrio (1759-1814 Paris), 240. 
Frankreich, um 1800. 


Rechteckige Korpusse mit vegetabilem Empire-Re- 
lief Dekor und aufsitzenden brunierten Putti, sich an 
den Flammen eines Feuers wärmend, das in einer 
klassizistischen Schale lodert. Vergoldung der Bron- 
zen etwas berieben. (12818131) (13) 


LOUIS XVI-BONHEUR DU JOUR 


Нопе: 101 cm. 

Breite: 65 cm. 

Tiefe: 42 cm. 

Korpusunterseite mit altem Etikett und 
Nummerierung. 

18. Jahrhundert. 


Der Korpus in Eichen- und Rosenholz gearbeitet mit 
farblich kontrastierenden Edelhölzern marketiert, die 
partiell rot eingefärbt sind. In geometrischen Bronze- 
sabots stehende gekantete, nach oben konisch aus- 
laufende Beine mit eingesetztem Mitteltableau mit 
dreiseitiger, a jour gearbeiteter Galerieumrandung 
und geometrischer, farblich kontrastierender Markete- 
rie. Diese findet sich in der Schreibplatte und der 
Deckplatte wieder, sowie in den drei Umrandungen 
des Aufsatzes und den Türen. Einschübiger Korpus, 
zweitüriger Aufbau mit offenem Kompartiment und 
verbindendem Mittelschub. Deckplatte mit à jour ge- 
arbeiteter Bogengalerie. Der Schub mit qualitätsvol- 
len Bronzen im antikisierenden Stil belegt und innen 
eine mit rotem Textil bezogene Schreibplatte bergend, 
unter der sich ein textiltapeziertes Kompartiment ver- 
birgt, welches auf der rechten Seite von drei Schreib- 
zeugfächern flankiert wird. Die Abdeckelungen partiell 
verlustig. Zwei Schlüssel vorhanden. 


Provenienz: 
Chäteau des Roches en Champagne. (12700027) (13) 





A PAIR OF EMPIRE CHENETS 


34 x 36.5 х 11.5 cm. 
André-Antoine Ravrio (1759-1814 Paris), attributed. 


France, ca. 1800. 
О, INFO | ВО 


€ 12.000 - € 18.000 


LOUIS XVI BONHEUR DU JOUR 


Height: 101 cm. 

Width: 65 cm. 

Depth: 42 cm. 

Underside of structure with old label and number. 
18th century. 


Oak and rosewood structure and fine wood marque- 
try with contrasting colours, partially stained in red. 
With two keys. 


Provenance: 
Château des Roches en Champagne. 


Export restrictions outside the EU. 


О, | INFO|BID | 





€ 38.000 - € 40.000 
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РААК LOUIS XVI-POTPOURRI-DECKELVASEN 


Hôhe: 34,5 cm. 
Frankreich, zweite Hälfte 18. Jahrhundert. 


Über drei gedrückten Kugelfüßen der gekehlte drei- 
eckige Grund mit eingezogenen Seiten. Darauf in zise- 
liertem gegossenem Ormolu die dreiseitige Basis mit 
zentralem gegossenem plastischem Blütenmotiv. Drei 
Bocksbeine mit kannelierten Streben in die plasti- 
schen Widderköpfe mit Ringhandhaben übergehend, 
die miteinander durch Gliederketten verbunden sind. 
Den Streben ein Ring eingesetzt. Uberkragender, vom 
Gehörn der Widder gehaltener gedrückter weißer 
Marmorkorpus mit flachem а jour gearbeitetem Deckel 
mit Sternmotiven und fruktalem Knauf und teilsati- 
nierter Oberfläche. Innenvergoldung minimal berieben. 
(1271819) (13) 





A PAIR OF LOUIS XVI POTPOURRI LIDDED VASES 


Height: 34.5 cm. 
France, second half of the 18th century. 


Q INFO | BID 


€ 25.000 - € 40.000 





zum Größenvergleich 
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РААК ELEGANTE LOUIS XVI-KAMINLEUCHTER 


Hôhe ohne Kerzen: 50 cm. 
Paris, Ende 18. Jahrhundert. 


Bronze, feuervergoldet, in den Sockelfeldern brüniert. 
Aufwendig figürlich gearbeitet: Jeweils längsziehender, 
an den Schmalseiten eingezogen gerundeter Sockel 
über Spindelfüßen. Der Sockel von Zungenblatt- und 
tordierten Profilen umzogen, an der Vorderseite Medail- 
lon in blau-weißem Sevres-Porzellan mit Darstellung 
einer Henkelvase. Auf dem Sockel fein gestalteter 
Kandelaberständer, der Schaft schlank tordiert, jeweils 
gehalten von einer weiblichen geflügelten Figur, deren 
Unterleib in Akanthusblätter einzieht und nach oben in 
Voluten ausschwingt. Uber dem Schaft korbförmiger 
Nodus mit ausziehenden Blättern, daraus mittig ein 
schlanker kannelierter Schaft mit abschließendem 
Pinienzapfen sowie drei nach oben S-fórmig ge- 
schweifte Arme, die die Kerzentüllen tragen, begleitet 
durch feine spiralfórmige Blattvoluten. 

(12816638) (11) 


A PAIR OF ELEGANT LOUIS XVI MANTLE 
CANDELABRAS 


Height without candles: 50 cm. 
Paris, end of the 18th century. 


Bronze; fire-gilt, areas around the base burnished. 
With elaborate figural decoration. 


О, | INFO|BID | 





€ 13.000 - € 15.000 
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LOUIS XVI-BAROMETER UND -THERMOMETER 


Höhe: 127 cm. 
Auf dem Email signiert , Réaumur”. 
Frankreich, um 1790. 


Die RéaumurSkala geht auf René-Antoine Ferchault 
de Reaumur (1683-1757) zurück und wurde seit 1730 
zur Messung der Temperatur verwendet. Sie wird häu- 
fig der Celsius-Skala gegenübergestellt, in diesem Fall 
wird das Thermometer von einem Barometer unter 
fangen. Thermormeter und Barometer mit weißem 
Email und schwarzen Emailfarben bezeichnet sowie 
durch eine blaue zentrale Windrose dekoriert. Das Baro- 
meter mit vergoldetem, à jour gearbeitetem Zeiger. 
Umlaufender Louis XVI-Dekor mit plastischen Blüten, 
Strahlendekor und Cherubim, Stabbündeln und Mas- 
karon. Nicht verglast. 


Anmerkung: 
Vgl. Modelle für Barometer von Richard de Lalonde, 
Musée de Arts decoratife, Paris, са. 1780. 


Provenienz: 
Privatsammlung. (12818211) (13) 


LOUIS XVI BAROMETER AND THERMOMETER 


Height: 127 cm. 
Signed "Réaumur" on enamel. 
France, ca. 1790. 


Notes: 
Compare models of barometers by Richard de 
Lalonde, Musée de Arts décoratifs, Paris, ca. 1780. 


Provenance: 
Private collection. 














€ 30.000 - € 50.000 Q. INFO | BID 
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AUGUSTIN PAJOU, 
1730 - 1809, NACH 


BÜSTE EINER JUNGEN FRAU 
(WOHL MADAME MARIE CLOTHILDE) 


77 x43 x 26 cm: 


In hellem Marmor gearbeitet die auf rundem Profil- 
sockel stehende Büste vermutlich der Marie Clothilde 
(1759-1802), wie sie bereits von Pajou bekannt ist. 
Die Büste von oder nach Augustin Pajou, der als einer 
der bedeutendsten Bildhauer seiner Zeit gilt und 
dessen Werke sich in zahlreichen Museumssamm- 
lungen befinden. (1270857) (13) 


AUGUSTIN PAJOU, 
1730 - 1809, AFTER 


BUST OF AYOUNG LADY 
(PROBABLY MME MARIE CLOTHILDE) 


71. X43 A 200m. 








€ 18.000 - € 25.000 О, | INFO|BID 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 
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РААЕ LOUIS XVI-APPLIKEN A PAIR OF LOUIS XVI SCONCES 
Нопе: 66 cm. Height: 66 cm. 
Frankreich, um 1780. France, ca. 1780. 


Bronze, gegossen, ziseliert und vergoldet. Gebildet aus Bronze; cast, chased and gilt. 

kannelierten Kôchern, aus Akanthusblättern erwach- 

send, von einer mit aufsteigenden Zügen verzierten € 15.000 - € 20.000 Q 
Henkelvase mit Flammenzier und Lorbeerblattfes- 

tons überkrónt. Daraus erwachsend drei geschweifte 

S-Arme mit Lorbeerblattfestons und auskragenden 

Traufschalen sowie Vasentüllen mit Akanthusblattzier. 

(12803411) (13) 
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BEDEUTENDE FRANZÖSISCHE IMPORTANT FRENCH LOUIS ХМ! 

LOUIS XVI-PENDULE PENDULUM CLOCK 

Höhe: 64 cm. Height: 64 cm. 

Breite: 50 cm. Width: 50 cm. 

Tiefe: 15 cm. Depth: 15 cm. 

Signatur auf dem Zifferblatt „JBte Balthazar / A Paris” Signature on dial “JBte Balthazar / A Paris”. 
Frankreich, Louis XVI-Epoche und später. France, Louis XVI era and later. 


Figürlicher Aufbau mit dem Thema Zeit und Vergäng- Є 14.000 - € 18.000 Q. 


lichkeit. Durch die Komposition und die größenmäßig 
vorrangige Betonung der Figuren zeigt sich das їецег- 
vergoldete Gesamtensemble in seinem denkmalhaf- 
ten Aufbau zugunsten der allegorischen Aussage ge- 
staltet. Auffallend und großdimensioniert die Gestalt 
des Zeitgottes Chronos, über dem Gehäuse auf Wolken 
thronend. Er пай ein Tuch hoch, als Symbol der „Еп!- 
schleierung durch die Zeit". Der Sockelaufbau zweitei- 
lig: ein unterer, in schwarzem belgischem Schiefer ge- 
arbeiteter, mit vergoldeten Applikationen besetzter, 
mittig segmentbogig vortretender Grundsockel steht 
auf kräftigen vergoldeten Füßen. Darüber eine zweite 
Sockelzone in vergoldeter Bronze mit kräftigen Blatt- 
friesen. Hier aufgestellt ein seitlich stehender Amor- 
knabe, neben den Symbolen für die drei Kunstgattun- 
gen Architektur, Malerei und Bildhauerei in Form von 
Säulenstumpf, Malerpalette und einer Mädchenbüste. 
Amor symbolisiert hier die Liebe als Impuls für die 
Kunst. 

Das Werkgehäuse völlig eingebunden їп gebauschte 
Wolken, unter dem weißen Email-Zifferblatt recht- 
eckige, vergitterte Pendelöffnung, überhangen von 
Festons. Römische Stunden- und arabische Minuten, 
die Zeiger vergoldet. Werkplatine unsigniert, Werk- 
rückseite mit verglastem Bronzerahmen. Pendel (fehlt) 
an (wohl späterer) Metallfederaufhängung. Schloss- 
scheibenschlagwerk für Halb- und Stundenschlag auf 
Glocke. Werk nicht geprüft. Glocke, Schlüssel, Pendel 
und Frontglas fehlen, ebenso der Pfeil Amors. A.R. 
(12718141) (11) 





zum Größenvergleich 
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LOUIS XVI-CARTELUHR 


Höhe: 79 cm. 
Zifferblatt signiert , Laresche à Paris”. 
Frankreich, zweite Hälfte 18. Jahrhundert. 


Funktionen: À jour gearbeitete und vergoldete Zeiger 
für Stunden und Minuten. 

Gehäuse: Bronze, gegossen, ziseliert und vergoldet. 
Symmetrisch gestalteter Korpus mit Lorbeerblattfes- 
tons und unterfangendem Widderkopf, aus welchem 
Eichenlaub hervorsprießt. Dieser trägt zwei Harnische 
mit Helmzier, welche durch eine darin stehende Keule 
komplettiert und von Fahnenzier hinterfangen werden. 
Die Rüstungen in einer ein Viertel runden Nische mit 
von rotem Textil hinterfangenen Schallöffnungen zum 
Korpusinneren. Uberfangen durch eine Ormolu-Impe- 
ratorenbüste des Kaiser Caracalla, die als Höhepunkt 
der Komposition gelten kann. 

Zifferblatt: Zentrales verglastes Zifferblatt, weiß email- 
Пей, mit schwarzen arabischen Minuten und rómi- 
schen Stunden. Aufzugslóchlein über der VI. 
(12718126) (13] 


LOUIS XVI CARTEL CLOCK 


Height: 79 cm. 
Dial signed „Laresche à Paris” 
France, second half of the 18th century. 











INFO | BID 





€ 12.000 - € 15.000 Q. 
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SIMON LOUIS ВО!201, 
1743 - 1809 


IPHIGENIE UND CHRYSES 
Höhe: 48 cm. 


Bronze, gegossen, ziseliert und dunkel patiniert. Auf 
Marbre rouge griotte-Sockel mit vergoldeten Bronze- 
ornamentbändern. Simon Louis Boizot, ein ehemaliger 
Schüler von Michelangelo Slodtz, wurde als Leiter der 
Bildhauerei in Sevres von 1773 bis 1785 berühmt. Im 
Jahr 1775 fertigte er für die Manufaktur ein Paar Terra- 
kottabüsten an, die von zwei Marmorbüsten inspiriert 
waren, die Slodtz zwischen 1737 und 1740 in Rom her- 
gestellt hatte, und die unseren Bronzen sehr ähnlich 
sind. Die Verbindung von Iphigenie, der Tochter des 
Kónigs Agamemnon, und Chryses, dem Priester des 
Apollon, kónnte eine reine Erfindung des Bildhauers 
sein, der sich von einer wörtlichen Interpretation der 
antiken Themen befreit hat. 


Provenienz: 

Sammlung Karl Lagerfeld. 

Christie's, Monaco, Sammlung Lagerfeld, 28.-29. 
April 2000, Lot 346. 

Sotheby's, Paris, Important Mobilier, Sculptures et 
Orfévrerie Européenne, 4. November 2015. 


Ausstellung: 
The French Bronzes, 1500 to 1800, M. Knoedler & Co., 
New York, 1968, Nr. 79. (1281819) (13) 





SIMON LOUIS BOIZOT, 
1743 - 1809 


IPHIGENIA AND CHRYSES 
Height: 48 cm. 


Bronze; cast, chased and dark patina. 


Provenance: 

Karl Lagerfeld collection. 

Christie's auction Monaco, Lagerfeld collection, 
28 and 29 April 2000, lot 346. 

Sotheby's Paris, Important Mobilier, Sculptures et 
Orfévrerie Européenne, Paris, 4 November 2015. 


Exhibition: 
The French Bronzes, 1500 to 1800, M. Knoedler & Co., 


New York, 1968, no. 79. 
О, 


€ 25.000 - € 40.000 


124 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 
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LOUIS XVI-PENDULE „L'AMOUR VAINQUEUR 
DU TEMPS" 


Hôhe: 50 cm. 

Zifferblatt signiert „LEPAUTE / HGER DU ROI’ 
Rückplatine „Lepaute Paris” Jean-André Lepaute 
(1720-1789) und Jean-Baptiste Lepaute (1727-1802). 
Paris, 1775 - 1780. 


Bronze, gegossen, ziseliert und vergoldet. Über vier 
gedrückten Eichelfüßen die mit Laufendem Hund und 
Würfelkapitellen dekorierte Basis. Darauf der archi- 
tektonisch aufgefasste Uhrenkasten flankiert von 
kannelierten Säulen und Lorbeerblattfestons, sowie 
schauseitigem vegetabilem Durchbruch und perl- 
bandgesäumtem verglastem Zifferblatt. Dieses mit 
schwarzen römischen Stunden und arabischen Minu- 
ten. Aufzugslöchlein über der 111 und der VIII, à jour 
gearbeitete Zeiger für Stunden und Minuten. Bekrónt 
durch Puttofigur mit Rosenkranz und niedergelegtem 
Kôcher. Verso verglast, Tür ohne Griff. Schlossschei- 
benschlagwerk mit Schlag auf Glocke. Ein Pendel und 
ein Schlüssel vorhanden. Nicht auf Funktionsfähigkeit 
geprüft. 


Anmerkung: 

Das Gehäuse kann mit einiger Sicherheit Michel Pois- 
son (Meister ab 1772) zugeschrieben werden, von 

dem ein ähnliches, von ihm signiertes Gehäuse ab- 
gebildet ist in: Pierre Verlet, Les bronze dorés francais 
du XVIIIe siècle, Paris 1999, S. 259, Abb. 287-288. 

Ein weiteres Exemplar in: Maren Otto, Les ouvriers 
du Temps, Genf 1996, S. 139, Abb. 99. 


Literatur: 

Vgl. Tardy, Dictionnaire des Horlogers Francais, Paris 
1972, S. 648. 

Vgl. Jean-Dominique Augarde, Les ouvriers du Temps, 
Genf 1996, S. 99, S. 139 (Abb. 98 und 99) und S. 406. 
Vgl. Pierre Verlet, Les bronzes dorés français du XVI- 
lle siècle, Paris 1999, S. 259, Abb. 287-288. 

Vgl. Pierre Kjellberg, Encyclopédie de la pendule 

francaise. Du Moyen Age à nos jours, Paris 1997 S. 

176, Abb. b. (12818137) (13) 





LOUIS XVI "L'AMOUR VAINQUEUR DU TEMPS" 
PENDULE 


Height: 50 cm. 

Dial signed: "LEPAUTE / HGER DU АО!” 

Back plate: "Lepaute Paris" Jean-André Lepaute 
(1720-1789) and Jean-Baptiste Lepaute (1727-1802). 
Paris, 1775 — 1780. 


Bronze; cast, chased and gilt. 


Note: 

The case can be attributed to Michel Poisson with 
some certainty (master since 1772), of whom a simi- 
lar signed case is illustrated in: P Verlet, Les bronze 
dorés français du XVIIIe siècle, Paris, 1999, p. 259, 
ill. 287-288. A further example ıs ıllustrated in: M. Otto, 
Les ouvriers du Temps, Geneva, 1996, р. 139, ill. 99 


Literature: 

Compare Tardy, Dictionnaire des horlogers français, 
Paris, 1972, p. 648. 

Compare J.-D. Augarde, Les ouvriers du Temps, Ge- 
neva, 1996, р. 99, р. 139 (ill. 98 and 99) and р. 406. 
Compare Р Verlet, Les bronze dorés français du XVI- 
lle siècle, Paris, 1999, р. 259, ill. 287-288. 

Compare Р Kjellberg, Encyclopédie de la pendule 
française du Moyen Age à nos jours, Paris, 1997 pp. 


176, 111. b. 
Q 


€ 8.000 - € 12.000 
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LOUIS XVI-PENDULE AUX LION 


44 x 275 х 14,5 ст. 

Zifferblatt in Purpur signiert „Pochon A PARIS" 
(Meister um 1770). 

Paris, um 1770. 


Gehäuse: Über vier vergoldeten gedrückten Scheben- 
füRen die rechteckige weiße Marmorbasis mit umlau- 
fendem Stabbündeldekor mit ziseliertem Eichenlaub. 
Gehäuse als gesockelter kannelierter Basenansatz mit 
plastischem Eichenlaub und polychrom staffierter 
arkadischer Miniatur. Darauf ein feinst ziselierter Löwe 
mit einer Satteldecke und einem Werkkasten mit 
bekrönender Flammenvase mit Blattfestons und seit- 
lichen Louis XVI-Schleifen. 


Zifferblatt: Weiß emailliert mit schwarzen römischen 
Stunden und arabischen Minuten. Aufzugslöchlein über 
der III] und der VIII. Sprung in Verglasung. 


Funktionen: Schlossscheibenschlagwerk mit Schlag auf 
Glocke zur vollen und halben Stunde. Werk verglast. 
Ein Pendel und ein Schlüssel vorhanden. 


Anmerkung: 

Die Entwurfszeichnung der hier angebotenen Pendule 
ist heute Bestand der Sammlungen der Bibliothèque 
Doucet, Paris (Inventarnr. VI E 15, Res., fol. 22) und 
abgebildet in: Н. Ottomeyer/P Pröschel, Vergoldete 
Bronzen - Die Bronzearbeiten des Spätbarock und 

Klassizismus, München 1976; I, S. 192 (Abb. 3.11.6). 

Zwei modellogleiche Pendulen sind bekannt; die eine 

ist Bestand der Sammlungen von Pawlowsk und 

stammte ursprünglich aus dem Cabinet des Prince de 
Condé. Die zweite ist heute Bestand der Sammlungen 
des Ministére des Finances, Paris, und war ehemals 

Besitz von Marie Antoinette. 

Е Vion, einer der bedeutendsten Hersteller von Kamin- 
pendulen wáhrend der Transition, arbeitete mit Caffieri, 
Saint-Germain und Osmond zusammen. Die Biblio- 
théque d'Art et d'Archéologie Jacques Doucet in Paris 
bewahrt ein Buch mit Zeichnungen von Pendulen auf, 

die wahrscheinlich dem Uhrenhändler Antoine Foullet 
gehórten. (12818110) (13) 


LOUIS XVI PENDULE AUX LION 


44 x 275 x 14.5 cm. 

Dial signed in crimson ,Роспоп A PARIS" (Master са. 
1770). 

Paris, ca. 1770. 


€ 22.000 - € 25.000 


О, INFO | BID 
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PAAR NAPOLEON III-ZIERKANNEN 


Hohe: 46 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Auf quadratischer Bronzebasis der kubische Marmor 
Sockel mit gefußtem Kannenkorpus, dieser mit Portrait- 
medaillons, Lambrequinzier und reliefierten Delfinen. 
Handhabe als weiblicher Lôwe gestaltet, mit Maska- 
ronausguss. (12718110) (13) 


A PAIR OF DECORATIVE NAPOLEON III JUGS 


Height: 46 cm. 
France, 19th century. 














€ 40.000 - € 60.000 Q INFO | BID 
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РААК BEDEUTENDE LOUIS XVI-APPLIKEN 


Höhe: jeweils: 83 cm. 
Frankreich, zweite Hälfte 18. Jahrhundert. 


Schlanke Form mit an den Wänden liegenden Blüten- 
festons und daraus erwachsenden plastischen Akanthus- 
blättern mit Stabbündeln als aufsteigenden Armen, 
flachen Traufschalen und Vasentüllen. Die Wandvorlage 
gebildet mit à jour gearbeiteten Textilfestons und darü- 
berliegendem antikisierendem Delfinmotiv, welches durch 
einen Speer überhöht wird. Ein Cinellen bzw. Triangel 
spielender Putto der Wandvorlage vorgesetzt und auf ei- 
nem Baldachin sitzend und herabblickend, was die er- 


höhte Anbringung der Applike sinnfällig macht. 
(12818112) (13) 


А PAIR OF IMPORTANT LOUIS XVI SCONCES 


Height: 83 cm each. 
France, second half of the 18th century. 


€ 18.000 - € 25.000 О, 
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GROSSE FRANZÖSISCHE KAMIN-PENDULE 


Höhe: 69 cm. 

Breite: 45 cm. 

Tiefe: 24 cm. 

Signiert „ETIENNE LENOIR / A PARIS” Auf der Rück- 
platine gravierte Signatur „Etienne Le Noir a Paris" 
mit Werknummerierung „Мо 439“. 

Ausgehendes 18. Jahrhundert. 


Bronze, vergoldet. Mächtiger, im Entwurf außerge- 
wöhnlicher Aufbau mit betont großem Zifferblatt, offen- 
bar für die Sicht aus größerer Entfernung in einem weit- 
raumigen, höfischen Repräsentationsraum ausgelegt. 
Zweifache Sockelung: ein unterer Rechtecksockel mit 
nach außen geschweiften Blattfüßen und einem mitt- 
leren Reliefmedaillon mit einer Cäsarenbüste, trägt 
die darauf stehende runde bankförmige Basis mit vier 
kurzen, kannelierten Füßen, darüber flankierende seit- 
liche Voluten. Der Uhrenkasten darin eingesenkt. 

Das weiße Email-Zifferblatt mit römischen Stunden 
und arabischen Minuten von enger Rahmung einge- 
fasst, mit bekrönendem, seitlich herabziehendem Gie- 
belgesims mit Verdachung, darin ein Apollo-Maskaron 
mit einer Lyra, die dem Apollo-Thema entspricht, dar- 
über ein geflügelter Amorputto. Die seitlichen Schallöff- 
nungen in Form einer Ovalkartusche, durchbrochen, 
mit Seide hinterlegt, darunter je eine bärtige Maske 
mit geflügelter Krone. 

Die Zeiger durchbrochen gearbeitet, ziseliert und ver- 
goldet. Datumsanzeige durch gravierte Drehscheibe 
hinter kleiner quadratischer Sichtöffnung im Zifferblatt 
unten. Das Frontglas mit kleinem Schlüssel seitlich 
sperrbar. 

Ankerwerk, die ehemalige Pendel-Fadenaufhängung 
später durch Metallfeder Aufhängung ersetzt. Schloss- 
scheibenschlagwerk für Halbstunden- und Stunden- 
schlag auf Glocke. 

Regulierung der Datumsangabe durch Schlüsselein- 
führung im Zifferblatt. Rückseite mit Inspektionstüre 
mit Festonkranz und Strahlenmedaillon-Motiv graviert. 
Der Uhrmacher Pierre Etienne Le Noir oder Lenoir 
(1724-1789) zählt zu den bekanntesten Meistern seiner 
Zunft. Er entstammte einer Uhrmacherfamilie, die seit 
dem 16. Jahrhundert in Paris ansässig war. Die Werk- 
statt wurde weitergeführt unter den Söhnen Etienne 
und Pierre-Etienne Le Noir, die weiterhin die Signatur 
verwendeten. Die Gehäuse wurden unter anderem 
von den bekannten Entwerfern Charles Cressent oder 
Jacques Dubois entwickelt. Etliche Uhren von Le Noir 
befinden sich in bedeutenden Sammlungen und Mu- 
seen, wie etwa dem Schloss Wilhelmsthal Calden, 
der Eremitage St. Petersburg, dem Getty Museum 
Malibu oder dem Residenzmuseum München. А.Н. 


Literatur: 

Pierre Kjellberg, Encyclopédie de la pendule françai- 
зе: du Moyen-äge au XXe siècle. Editions de Г.Ата- 
teur, Paris 1997 (12718139) (11) 


LARGE FRENCH MANTLE CLOCK 


Height: 69 cm. 

Width: 45 cm. 

Depth: 24 cm. 

Signed “ETIENNE LENOIR / A PARIS” Engraved 
signature on back plate: “Etienne Le Noir a Paris” 
with clockwork number “No 439”. 

Late 18th century. 


Bronze, gilt. Half hour and hour count wheel strike on 
bell. Date regulated by key in dial. The clockmaker 
Pierre Etienne Lenoir (1724-1789) is one of the most 
famous masters of his guild. He came from a family 
of clockmakers active in Paris since the 16th century. 
The workshop was continued by his sons Etienne and 
Pierre-Etienne Lenoir, who continued to use the same 
signature. The cases were created by famous design- 
ers such as Charles Cressent or Jacques Dubois. Quite 
a few clocks by Lenoir are held in important collec- 
tions and museums such as Schloss Wilhelmsthal in 
Calden, The State Hermitage in St Petersburg, the Get- 
ty Museum, Malibu or Residence Museum, Munich. 


Literature: 
Р Kjellberg, Encyclopédie de la pendule francaise: du 
Moyen-äge au XXe siècle, Editions de l'Amateur, Paris 


1997 
Q INFO | BID 


€ 18.000 - € 22.000 
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LOUIS XVI-ANRICHTE 3 
Hohe: 99 cm. Е 
Breite: 126,5 cm. E) 
Tiefe: 60 ст. гү 


Niederlande, um 1780-1800. 


| d "ан Г? Let D == —-—A— = EG _ „ ; 
Konisch auslaufende gekantete Beine, auf runden FUR- | RT d Шш! © PC - "E mg 
chen stehend. Der rechteckige Korpus гай geschrägten ІСТЕ 10722 (BM. | | 
Kanten zweitürig, die Türen jeweils mit hochrechtecki- м An | ке Е 
gen schwarzfondigen Bildfeldkartuschen mit chinoiser | | | 
Goldlackmalerei auf schwarzem Fond, figürliche Sze- 
nen inmitten von Architektur darstellend. Zwischen 
den Türen kleinere Chinoiseriekartusche, an einer Louis 
XVI-Schleife hangend. Der restliche Korpus mit kont- 
rastierenden Pseudokanneluren intarsiert und die 
Deckplatte leicht überkragend den Zügen des Möbels 
folgend, mit Spiegelfurnier und teilgefärbten Hölzern 
marketiert, sowie nach hinten und zu den Seiten auf- 
klappbar. Ein Schlüssel vorhanden. Seitliche Zugbal- 
ken. Пе Deckplatte hochklappbar. Furnier-Risse. 
(1270489) (13) 


€ 4.200 - € 4.600 Q 
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LOUIS XVI-KAMINUHR 


Hôhe: 70 cm. 

Breite: 29 cm. 

Tiefe: 12 cm. 

Zifferblatt signiert „Robert & Courvoisier“. 
Paris, zweite Hälfte 18. Jahrhundert. 


Funktionen: A jour gearbeitete vergoldete Zeiger für 
Stunden und Minuten, Schlag auf Glocke zur vollen und 
zur halben Stunde. Werk an Kompensationspendel 
hängend. 


Gehäuse: Auf sechs doppelkonischen Bronzefüßchen 
der sich verjüngende Korpus mit ziselierter Bronzere- 
liefzier. Lyraförmiger, a jour gearbeiteter Rahmen mit 
aufsitzender hochovaler Kartusche und nereidem Putto 
mit Fruchtkorb, das Uhrwerk haltend. 


Zifferblatt: Weiß emailliert mit arabischen Stunden und 
Minuten. Blau emaillierter Passdekor. Aufzugslöchlein 
über der 4 und der 8. Nicht auf Funktionsfähigkeit ge- 
prüft. (1271881) (13) 


A LOUIS XVI MANTLE CLOCK 


Height: 70 cm. 

Width: 29 cm. 

Depth: 12 cm. 

Dial signed „Robert € Courvoisier“. 
Paris, second half of the 18th century. 


€ 8.000 - € 12.000 О, INFO | ВО 
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PAAR KLASSIZISTISCHE FRANZÖSISCHE 
GIRANDOLEN MIT PILGERMOTIV 


Höhe: je 62,5 cm. 
Frankreich, um 1800/20. 


In vergoldeter und brünierter Bronze. Die vierflam- 
migen Kandelaber mit höherziehender mittlerer Tülle 
bilden die Bekrönung von Rundstangen mit Zwischen- 
blättern, die von vollplastischen Figuren gehalten 
werden. Sie stehen auf hohen, vierseitigen Sockeln, 
jeweils mit einer Brunnennische an der Vorderseite. 
Die Sockel gestuft, in den Nischen jeweils bärtiger 
Kopf eines antiken Flussgottes. Darüber durchbro- 
chenes Fries mit Brunnen, flankiert von Delphinen. 
Dem Wasser-Motiv entsprechend, im Kandelaber je 
drei Schwäne, auf deren Köpfen die Tüllen stehen. 
Die Figuren stellen ein junges Paar in Reisekleidung 
dar, in der zeitentsprechenden Kleidermode, die Dame 
mit Schultercape und Schutenhut, der Herr in langem 
Gehrock und mit breitrandigem Pilgerhut. An der Brust 
jeweils drei vergoldete Muscheln, am Rücken zudem 
je zwei, als Zeichen einer erfolgten Pilgerschaft. Die 
Dame hält zudem eine vergoldete Kalebasse, der Herr 
einen Stock. 
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Die Bronzefiguren wenden sich als Gegenstücke ein- 
ander zu. An den Sockelseiten jeweils applizierte 
Motive: Dreizack und Ruderpaddel, gekreuzt. 

Diese Motive lassen vermuten, dass das Leuchter, 
paar in Erinnerung an eine auch über Gewässer bzw. 
per Schiff erfolgte Pilgerreise in Auftrag gegeben 
wurde. Ausführung in hoher Qualität, die Bronzen fein 
ziseliert. (1281511) 


A PAIR OF NEOCLASSICAL FRENCH GIRANDOLES 
WITH PILGRIM MOTIF 


Height: 62.5 cm each. 
France, ca. 1800/20. 


€ 12.000 - € 15.000 


Q. INFO | BID 





Visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 
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SELTENE ITALIENISCHE WANDHÄNGEUHR/ 
STUHLUHR DES 18. JAHRHUNDERTS A 


Gehäusehôhe: 33 cm. 
Breite: 15,5 em. 
Gesamttiefe: 13 cm. 
Um 1730/40. 


Hochrechteckiger Aufbau in Eisen auf Messingfüssen, 
Frontziffernblatt in ornamental graviertem Messing, 
oben halbrund geschlossen, an den Ecken sowie auf 
der großen obenliegenden Eisenglocke Balusterzapfen. 
Rómische Stunden, geschwärzt. Dekoration in den 
Ecken und im Auszug floral, mit Vógeln und Lówen. Im 
Auszug runde, leicht gewólbte Signaturkartusche mit 
Herstelleraufschrift: , Ant. e Clem. / Pilotti di / Frassig- 
none" (Toskana). 

Ein Stundenzeiger, an der Frontplatine stellbar mittels 
Schlüssel. Werkkasten in Eisen, Spindelwerk mit 
Pendel auf der Rückseite. Zahnräder in Messing, 
Bleigewichte an Schnüren. Eisenhammer auf Glocke. 
Der Holzstuhl neuzeitlich. (1281161) (11) 


€ 3.000 - € 4.000 О, 
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FRANZÖSISCHE LOUIS XVI-KAMINPENDULE 


Höhe: 55 cm. 

Länge: 50 cm. 

Tiefe: 20 cm. 

Bezeichnet „Caquerelle а Paris”. 


Betont querformatiger Aufbau mit ebonisiertem Holz- 
sockel auf sechs vergoldeten Bronzefüßen, reich mit 
vergoldeten Bronzen dekoriert. Ein weiterer Sockel 
trägt mittig einen kannelierten Säulenstumpf, an der 
Vorderseite besetzt mit einem hochovalen Kranz, darin 
weiblicher Kopf nach links. Seitlich zwei große Putten 
mit Querflöte bzw. Tamburin. Unterhalb des zylindri- 
schen Werkgehäuses Laute und Horn. Das Gehäuse 
umzogen von einem Lorbeerkranz, mit obenliegender 
großer Schleife. 

Weißes Emailziffernblatt mit römischen Stunden und 
arabischen Minuten, Zeiger vergoldet, Innenring mit 
31-Tage Anzeige, mit separatem geschwärztem Zeiger. 
Ankerwerk, 8-Tage-Gehwerk, Pendel an Fadenauf- 
hängung. Schlossscheibenschlagwerk auf Glocke 
für Halb- und Stundenschlag. Gewölbte Frontglasab- 
deckung, Werkabdeckung verso durchbrochen gear- 
beitet. A. В. 


Anmerkung: 

Der Pariser Uhrmacher Pierre Caquerelle arbeitete im 
Viertel de La Trinité, Sainte-Marguerite (1761), war fünf 
Jahre Lehrmeister von Pierre-Beaudoin Masson, er- 
wáhnt am 1. Juni 1768. (1281332) (1) (11) 


€ 6.000 - € 8.000 Q 





94 


KLEINER FRANZOSISCHER EMPIRE- 
TAFELAUFSATZ 


Höhe: 31 cm. 
Lãnge: 23,5 cm. 
Tiefe: 18 cm. 
Um 1800. 


Bronze, feuervergoldet. Ovale Grundplatte über vier 
Kugelfüßen mit zentralem Pinienzapfen, darüber ägyp- 
tisierende stehende Karyatidenfiguren; sie tragen die 
obere ovale Glasplatte, umzogen von einem ziselier- 
ten Band mit hochstehenden Dekorationen in Form 
von Altären, flankiert von Greifen. Im Zentrum ein ste- 
hender Amorknabe in Vollguss. (1281512) 


€ 2.400 - 3.000 Q | INFO | BID 
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LOUIS XVI-TABLE А OUVRAGE, 
MARTIN CARLIN (MEISTER AB 1766), ZUG. 


Hôhe: 71,5 cm. 
Paris, zweite Hälfte 18. Jahrhundert. 


Der Aufbau in Eiche, mit Rosenholz furniert. Die drei Beine 
їп Lanzettblattsabots stehend und von konisch auslau- 
fender Gestalt. Trommelförmiger niedriger Korpus mit 
zwei Scharnierklappdeckeln, die den mittigen Schaft aus- 
sparen. Der Schaft їп einem weiteren trommelförmigen 
Korpus mit а jour gearbeiteter Bronzegalerie endend. 
Auch dieser Korpus mit nach oben zu offnendem Klapp- 
scharnierdeckel. 


Provenienz: 
Cháteau des Hoches en Champagne. 


Anmerkung: 

Martin Carlin wurde 1730 in Deutschland geboren, 1759 
heiratete er die Tochter des Jean-Francois Oeben. Er arbei- 
tete als freischaffender Künstler und am 30. Juli 1766 
erreichte Martin Carlin die Meisterschaft. Er arbeitete von 
da an mit vielen Hándlern zusammen, z.B. mit Simon-Phil- 
їрре Poirier und Darnault. Ahnliche Tische werden ver- 
wahrt im Viktoria und Albert Museum in London und im 
Rilksmuseum Amsterdam. 


Literatur: 

Vgl. Claude Frégnac, Les Ébénistes du XVIIIe siècle 
français, Paris 1963, S. 250, Abb. 1. 

Vgl. Nicole De Reynies, Le mobilier domestique, Paris 
1987 Band Il, Abb. 3905. 

Vgl. Alexandre Pradére, Les ébénistes francais: De 
Louis XIV à la Révolution, Tours 1989, S. 358-359. 
(12700026) (13) 


Export restrictions outside the EU. 


€ 8.000 - € 12.000 е: 


zum Größenvergleich 
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LÜSTER 1М EMPIRE-STIL 


Hôhe: 125 cm. 
Durchmesser: 105 ст. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


Bronziertes Metallgestell mit Empire-Ornamentik und 
zweistufigem Aufbau. Reicher differenziert beschliffener 
Kristallglasbehang. Elektrifiziert, nicht auf Funktions- 
fähigkeit geprüft. (1280186) (13) 


€ 7000 - € 9.000 О, INFO | ВО 














27 


РААК LOUIS XVI-ZIERKANNEN AUS МЕКСОГОЕТЕК 
BRONZE UND BLAUEM PORZELLAN 


Нопе: je 40 cm. 
Frankreich, Louis XVI-Periode, spätes 18. Jahrhundert. 


Der Korpus aus blau glasiertem Porzellan, die Montie- 
rung in feuervergoldeter und ziselierter Bronze. Dreifü- 
Riger getreppter Stand, darauf drei Löwenklauenfüße. 
Handhabe aus feinem floralem Geäst, auf dem ein 
nackter Putto steht, der in den mit einem Maskaron 
und Widderkopf verzierten, vergoldeten Ausguss blickt. 
(12818140) (18) 


A PAIR OF DECORATIVE LOUIS XVI JUGS IN GILT 
BRONZE AND BLUE PORCELAIN 


Height: je 40 cm. 
France, Louis XVI period, late 18th century. 


€ 18.000 - € 25.000 Q 
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BRONZEBÜSTE EINER HEBE 
NACH ANTIKEM VORBILD 


Hôhe: 52 cm. 

Italien, erstes Viertel des 19. Jahrhunderts. 
Oberhalb des Sockels bzeichnet „HEBE seitlich 
davon Signatur „а.сапома с)“ (Antonio Canova 
1757-1822). 

Auf original zugehórigem rundem eingezogenem 
Bronzesockel. 


Feiner Bronzeguss, oliv-braune Patina. Der Kopf leicht 
gesenkt, das Haar zu einem Büschel am Hinterkopf 
mit Band zusammengebunden, über der Stirn ein Dia- 
dem mit klassizistischem Dekor (12818116) (11) 


BRONZE BUST WITH A HEBE 
AFTER AN ANTIQUE MODE 


Height: 52 cm. 

Italy, first quarter of the 19th century. 

Inscribed “HEBE” above the base, with a signature 
on the side "a.canova.fct" (Antonio Canova 1757- 
1822). 


€ 20.000 - € 40.000 Q. 
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HOLZKANDELABER, AGOSTINO FANTASTICI, 
1782 - 1845, ZUG. 


Нопе: 45 cm. 

Bodenseitiges Etikett des Antonio Rossi di Siena und 
zwei Lacksiegel. 

Siena, Mitte 19. Jahrhundert. 


Auf drei Löwentatzenfüßen stehender dreiseitiger 
Fuß mit geflügelten Löwenwesen und balustriertem 
Schaft mit gedrehten Zügen und Akanthusblattschnit- 
zereien. 

Der Leuchter kann Agostino Fantastici zugeschrieben 
werden, der bei Antonio Rossi in seiner Werkstatt ar- 
beitete und seine Ideen gerne von Giovanni Battista 
Piranesi (1720-1778) übernahm. 


Literatur: 

Vgl. Carlo Cresti, Agostino Fantastici. Architetto senese 
(1782-1845), Siena 1992. 

Vgl. Anna Maria Massinelli, ІІ Mobile Toscano (1200- 
1800), Mailand 1993, 5. 961. 

Vgl. Simone Chiarugi, Botteghe di mobilieri in Toscana 
(1790-1900), Florenz 1994, Band 1, S. 199, Band 2, 
S. 536f. 

Vgl. Enrico Colle, ІІ mobile де!" Ottocento in Italia. 
Arredi e decorazioni d'interni dal 1815 al 1900, Mailand 
2007 S. 258f., S. 307-455. (1280933) (13) 


€ 4.000 - € 6.000 Q 
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GUÉRIDON RETOUR D'EGYPTE 


Höhe: 71 cm. 
Durchmesser: 59 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Auf gestuften Kugelfüßen stehende Sphingenfiguren 
mit bronzierten Oberkörpern. Die Beine radial zusam- 
menlaufend mit eingezogenen Dreiecksschenkeln. 
Gerade Zarge mit applizierten ziselierten und vergolde- 
ten Bronzeelementen, dem Retour d'Egypte verpflich- 
tet. Uberkragende, den Zügen des Möbels folgende, 
rot-weiß gesprenkelte Marmordeckplatte. 

(12818126) (13) 


GUÉRIDON RETOUR D'EGYPTE 


Height: 71 cm. 
Diameter: 59 cm. 
France, 19th century. 


€ 4.000 - € 6.000 О, | INFO | BID 
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BEISTELLTISCH VON CARLO BUGATTI, 
1856 - 1940 


Höhe: 41 cm. 
Breite: 32 cm. 
Tiefe: 32 cm. 


Quadratischer Aufbau im persischen Stil, mit beiner 
nen und zinnernen Einlagen intarsiert. Ornamentaler 
Kreis- und Dreiecksdekor mit Anklängen an das Art 
déco. Ehemaliger Textilbehang fehlend. Bugattis charak- 
teristische Objekte sind u.a. im Metropolitan Museum 
of Art zu finden und entstanden etwa ab 1890 in der 
hier angebotenen Form. Minimal besch. 





Anmerkung: 

Der 1856 geborene Carlo Bugatti war einer der be- 
kanntesten italienischen Designer und entstammte 
einer Künstlerfamilie. (1281054) (4) (13) 


€ 2.000 - € 3.000 Q 


CR des 
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MARMORBÜSTE DES JUGENDLICHEN BACCHUS 


Höhe: 30 cm. 
Carlo Albacini (1777-1858), zug. 
Italien, um 1800. 


Die Büste in strahlend hellem Carrara-Marmor gefer- 
tigt. Gesicht edel geformt, das Haar wellig, zieht 
seitlich am Hals in gedrehten Locken herab, am Hals 
seitlich durchbrochen gearbeitet. Uber der Stirn ein 
Haarband, darüber Efeublätter und Beeren. Auf zuge- 
hôrigem Rundsockel mit umziehender Kehle fest 
montiert. (12818138) (11) 


Anmerkung: 

Vgl: Bacchuskopf im kapitolinischen Museum in Rom 
oder Bacchuskopf von Carlo Albacini in der Walker 
Art Gallery, Liverpool. 


MARBLE HEAD OF YOUTHFUL BACCHUS 


Height: 30 cm. 
Carlo Albacini (1777-1858), attributed. 
Italy, ca. 1800. 


Notes: 

Compare Bacchus head in the Capitoline Museum, 
Rome, or another Bacchus head by Carlo Albacini in 
Walker Art Gallery, Liverpool. 





€ 15.000 - € 25.000 Q. | INFO|BID | 
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PAAR ZIERKANNEN 


44 x 18 x 13 cm. 
Frankreich, um 1860. 


Diese qualitätvolle Kombinationsarbeit besteht aus 
Elementen roten Marmors und aus fein ziselierter, 
vergoldeter Bronze. Runder profilierter Stand mit dop- 
pelkonischem vergoldetem Schaft. Ovoider Marmor- 
korpus mit Lanzettblattfries und umlaufendem Orna- 
mentband, an welchem auch die Handhabe als 
Drachenwesen ansetzt, dessen Maul sich mit der 
hohen Schnaupe verbindet. (12818146) (13) 





A PAIR OF DECORATIVE JUGS 


44 x 18 x 13 cm. 
France, ca. 1860. 


€ 12.000 - € 18.000 О, INFO | BID 
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PAAR GONDELSTÜHLE 


Lehnenhöhe: 65 cm. 
Sitzhôhe: 52 cm. 
Frankreich, frühes 19. Jahrhundert. 


Holz, geschnitzt, grün gefasst, gold gehöht. In Form 
zweier gegeneinander gestellter Kreissegmente, in 
Löwentatzenfüßen stehend. Mit Akanthusornamentik 
und aufliegender Sitzfläche. Die Armlehnen in ge- 
schwungener Form mit beschnitzter und vergoldeter 
Blattornamentik. Alters- und Gebrauchsspuren, rest. 


(12821130) (13) 





€ 8.000 - € 14.000 | INFO|BID | 
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AUSSERGEWÖHNLICHER UND. 
EINDRUCKSVOLLER EMPIRE-LÜSTER 


Hóhe: ca. 300 cm. 
Durchmesser: ca. 200 cm. 
Frankreich, frühes 19. Jahrhundert. 


Imposanter, insgesamt 78-flammiger Korblüster mit 
feinem vergoldeten Zierrat und üppigem Glasbehang, 
teilwiese geschliffen. An abschließendem vergoldetem 
Zapfen, massive rohrfórmige Mittelkonstruktion mit 
sternenbesetzter Kugel sowie Leuchterring mit zu- 
sammen 78 Tüllen, entsprechenden Tropfschalen, teil- 
weise vergoldet sowie korrespondierendem, geschlif- 
fenem Glasbehang. Darüber behangartiger Glasbesatz 
und abschließende hochfeine, vergoldete Krone mit 
Palmetten- und Schleifendekor. Rest., erg. Spuren von 
ehemaligem Gasbetrieb. (t) 


Provenienz: 
Ehemals aus einem Schloss aus der Region um 
Orleans (Olivet). (12821110) (13) 
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EXCEPTIONAL AND IMPRESSIVE EMPIRE 
CHANDELIER 


Height: ca. 300 cm. 
Diameter: ca. 200 cm. 
France, early 19th century. 


Imposing, 78-light basket chandelier with fine gilt 
ornaments and lavish, partially cut glass. (t) 


Provenance: 
Formerly from a castle from the region around 
Orleans (Olivet). 


€ 90.000 - € 120.000 О, | 





INFO|BID | 
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GROSSES ZYLINDERBÜRO 


130 x 160 x 78 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Über vier Bronzesabots die kannelierten, konisch aus- 
laufenden Beine, den großen kastenförmigen Korpus 
tragend, mit fünfschübigem Unterbau und hoch ge- 
setzter Beinzone. Einschiebbare Schreibplatte mit 
Ledereinlage, gold punziert. Viertelzylindrische Klap- 
pe, den dreischübigen Innenraum, mit drei darüber 
liegenden Fächern verkleidend. Dreischübiger Uber- 
bau alternierend mit Ormolu-Ornamentbändern und 
Ormolutriglyohen verkleidet. Darüberliegendes Lam- 
brequinband in Ormolu, dahinter die weiße Marmor- 
abdeckplatte und durchbrochene Galerieumrandung. 
Der hölzerne Aufbau mit verschiedenen Edelhölzern 
furniert, Furnier partiell rissig. Frei stellbar, da rückseitig 
ebenfalls furniert und mit Ormolu-Ornamentbändern 
verkleidet. Marmordeckplatte partiell schadhaft. Kein 
Schlüssel vorhanden. (1) (12821125) (13) 


LARGE CYLINDER BUREAU 


130 x 160 x 78 cm. 
France, 19th century. (1) 


€ 20.000 - € 30.000 О, | 
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PAAR LOUIS XVI-GIRANDOLEN IN BRONZE 
UND VERGOLDUNG 


Höhe: 50 cm. 
Frankreich, Ende 18. Jahrhundert. 


Jeweils großer glockenfórmiger, in Drehung kannelierte 
Rundsockel mit umziehenden Perlstab. Darüber eben- 
falls in Drehung kannelierter Schaft mit abschlieRendem 
Nodus in Form eines gebundenen Eichenblattkranzes 
in die Tülle eingesteckt. Dreiarmiger Aufsatz bekrönt 
durch eine kannelierte Flammenvase mit Perlenkette 
behangen. Die Arme s-bogig geschweift, Tülle mit 
Lorbeerfries, der Deckel mit der mittig hóherstehen- 
den Vase abnehmbar und umgekehrt als vierte Tülle 
einsetzbar. (12821115) (11) 


A PAIR OF LOUIS XVI GILT-BRONZE GIRANDOLES 


Height: 50 cm. 
France, end of the 18th century. 


€ 14.000 - € 18.000 О, 








INFO | ВО 
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РААК КОМ501ЕМ IM EMPIRE-STIL 


Hôhe: 105 cm. 

Breite: 1275 cm. 

Tiefe: 43 cm. 

Frankreich, wohl 19. Jahrhundert. 


Auf Eichenkorpus, Mahagoni-furniert. Rechteckige Kor- 
pusse mit hervorkragenden Lisenen mit ziseliertem 
und dunkel patiniertem Hermendekor. Darüberliegen- 
der Architrav mit fein ziselierten und vergoldeten Bron- 
zen, vegetabile Ornamente und ein in einen Rombus 
eingestelltes Maskaron zeigend mit Palmettdekor. 
Uberkragende, den Zügen des Möbels folgende, weiß- 
grau geäderte Marmordeckplatte. Rückwärtig durch 
einen Kreuzsteg mit zentralem Ormolu-Blütenrelief 
vor Verspiegelung dekoriert. (1281351) (1) (13) 


€ 9.000 - € 12.000 Q 
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Detail Hermendekor 
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PAAR BEDEUTENDE EMPIRE-ZIERVASEN 


Höhe: jeweils 51 cm. 
Gewicht: ca. 16 kg. 
Paris, um 1780-1810. 


Marmor, Bronze, Feuervergoldung. Die ovaluiden Когрег 
aus Marmor mit front- und rückseitigem Sternmotiv, 
über kantigen reliefgefüllten Ormolu-Sockeln mit Lor- 
beerschaft über Akanthusfriesprofil. Seitlich ansetzen- 
de, in sich verschlungene, fein ziselierte Schlangen- 
henkel in Bronze mit interessanter naturalistischer 
Patina. Die Köpfe auf einem Ormolu-Aufsatz ruhend, 
zwischen den Henkeln vergoldetes Bronzeblattwerk. 
Marmorkorpi oberseitig mit Stellen einer eventuell 
früheren Montierung erkennbar. Sterne erg. Alters- 
und Gebrauchssp., rest., erg. (1) 


Anmerkung: 

Ein quasi identisches Vasenpaar (auch ohne Girando- 
lenaufsätze) wurde bei Christie's London (Sale 14220) 
unter Los 233 im November 2017 versteigert, dort 
wurde eine Entstehungszeit zwischen 1790 und 1800 
angenommen. 

Ет weiteres Paar (jedoch mit blauem Porzellankorpus) 
befindet sich im Victoria and Albert Museum, acquisi- 
tion number 982 und A-1882, hier nimmt man die 
Werkstatt des französischen Bronziers Pierre Gouthiere 
(1732/45-1813/14) als Urheber an. 

Ein weiteres Vasenpaar, jedoch mit Girandolenauf- 
sätzen, welche auch ehemals für die vorliegenden 
Vasen anzunehmen sind, in den „Reichen Zimmer” 
der Münchner Residenz. (12821133) (13) 
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А PAIR OF IMPORTANT DECORATIVE EMPIRE 
VASES 


Height: 51 cm each. 
Weight: ca. 16 kg. 
Paris, са. 1780-1810. 


Marble, bronze, fire-gilt. (Т) 


Notes: 

À virtually identical pair of vases (also without giran- 
doles) was auctioned at Christie's London (sale 14220) 
under lot 233 in November 2017 where it was ав- 
sumed that it was created between 1790 and 1800. 
Another pair (but with a blue porcelain body) is held 
at the Victoria and Albert Museum, acquisition num- 
ber 982 and A-1882, here assumed to be by the work- 
shop of the French bronze chaser Pierre Gouthiére 
(1732/45-1813/14). 

Another pair of vases, but with girandole attachments, 
which would have probably formerly also been present 
in the vases on offer for sale here are held at the 
“Негспеп Zimmer” of the Munich Residence. 


Q | 





€ 40.000 - € 60.000 INFO | BID | 





Visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 
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EMPIRE-ANRICHTE 


Hôhe: 96 cm. 

Breite: 131 cm. 

Tiefe: 64 cm. 

Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Mahagoni auf Eiche mit ziselierten Bronzebeschlä- 
gen. Zwei Rundsäulen mit korinthischen Kapitellen 
und Würfelauflagen mit Lorbeerblattkränzen flankie- 
ren den zweitürigen Korpus mit darüberliegendem 
hervorkragendem Schub mit Empire-Beschlägen. 
Uberkragende, den Zügen des Möbels folgende, grau- 
weiß geäderte Marmordeckplatte. Rest. Ein Schlüssel 
vorhanden. 


Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 





EMPIRE SIDEBOARD 








Height: 96 cm. 

Width: 131 cm. 

Depth: 64 cm. 

France, 19th century. (1280171) (2) (13) 

€ 10.000 - € 12.000 Q | INFO|BID | 


157 
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GROSSE BRONZEVASE 


Hôhe: 79 cm. 
Italien, um 1900. 






Über oktogonalem Sockel in Bronze gegossen und 
partiell vergoldet. Die balustrierte Vase auf einem Fuß 
mit kanneliertem und gezogenem Zungenmuster. 
Korpus mit umlaufendem Bacchanalrelief in patinierter 
Bronze, die Schulter mit ornamentalem Schlangen- 
band und darüberliegendem Seerosendekor. Die Hand- 
haben in plastischer Schwanenkopfform und ausge- 
stellter Mündung mit Zungenfries. (72821163) (13) 


LARGE BRONZE VASE 


Height: 79 cm. 
Italy, ca. 1900. 


€ 4.000 - € 6.000 Q | INFO|BID | 











mcm d т —— Й e de ТҮЙ 


Detailabbildung der Vase zum Größenvergleich 


158 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 
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PRUNKKANNE МП ВЕСКЕМ 


Höhe: 44 cm. 
Durchmesser des Beckens: 42 cm. 
Kanne und Becken signiert „ЈЕВ (2) Chanbost Ciseleur” 


Jeweils Bronze, gegossen, partiell brüniert oder ver- 
goldet. Besonders feine Ausführung, an die Rokoko- 
Arbeiten in Elfenbein und Buchsbaum erinnernd, jedoch 
später ausgeführt und somit in der Formensprache 
der Rokoko-Zeit. Becken flach in geschweifter Form 
mit fein ziselliertem gemuschelten Spiegel, darauf 
stehend die balustrierte Kanne mit gemuscheltem 
Fuß und Drachenwesen als Handhabe. Sowohl die 
Basis als auch der Spiegel des Beckens erinnern an 
Grottenelemente, wie sie im 18. Jahrhundert üblich 
waren. Dies korrespondiert mit dem Seeungeheuer 
oder Drachen als Handhabe. Alters- und Gebrauchs- 


spuren. (12821158) (13) 








INFO | BID 





€ 3.000 - € 5.000 
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PAAR FIGÜRLICHE KANDELABER 


Höhe: 56,5 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, ziseliert, vergoldet. Über gekanteter 
Basis der kurze Zepterschaft mit Akanthusblattzier. 
Darüber zwei mythologische Figuren, die jeweils fünf 
Brennstellen halten, welche über Blattwerk erwachsen 
und in Vasentüllen enden. Alters- und Gebrauchsspu- 
ren, eine Traufschale fehlend. (72821157) (11) 


Q | INFOJBID | 





€ 3.000 - € 4.000 





Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 
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SELTENER GLASGUÉRIDON , BACCARAT" 


Höche: 76 cm. 
Durchmesser: 45,5 cm. 
Paris, 19. Jahrhundert. 


Vergoldete Bronze und feines Glas. Auf gequetschten 
Kugelfüßen eine dreieckige Plinthe, mit geschliffenem 
Glasdekor im Ananasschliff besetzt, der sich auf dem 
Standfuß fortsetzt. Durchbrochen von Akanthusblatt 
besetzten Bronzeplatten. Zur Platte hochführende 
Bronzestreben mit Volute um balusterfórmiges Bein. 
Die Abdeckplatte mit Wellendekor und der Art des 
laufenden Hundes eingefasst und bemalt in Hellblau, 
Gold und Schwarz mit geometrisch eingelegtem an- 
tikischen vegetabilen Dekor. Insgesamt schóner Zu- 
stand mit leichten Altersspuren. (1) (12821117) (13) 


RARE "BACCARA" GLASS GUERIDON 


Height: 76 cm. 
Diameter: 45.5 cm. 
Paris, 19th century. 


Gilt bronze and fine glass. (1) 








€20.000-€ 30.000 () | !NFOIBID | 


GROSSE UHR MIT WELTKUGEL 
UND DREI GRAZIEN 


Hóhe: 81 cm. 
Breite: 25 cm. 
Um 1830/40. 


Auf einem schwarzen, sechseckigen Stand mit darüber 
befindlichem, vergoldetem Fries der blau marmorierte 
Sockel aus Lithyalinglas. Darauf stehen um eine ver 
goldete 5аше mit Blattdekor, drei sich an den Напдеп 
haltende, anmutige Grazien aus patinierter Bronze. 
Auf der Säule ein großer Globus mit einer Uhr und 
römischen Ziffern. Ungewóhnliche, sehr interessante 
Uhr. (1) 


Anmerkung: 

Für die Erfindung der Lithyalingläser bekam der 
deutsch-bóhmische Glasmaler und Glastechnologe 
Friedrich Egermann (1777-1864) im Jahr 1828 das 
kaiserliche Privilegium. (12821148) (18) 


LARGE CLOCK WITH GLOBE AND THREE GRACES 


Height: 81 cm. 
Width: 25 cm. 
Ca. 1830/40. (t) 


Note: 

The German-Bohemian glass painter and glass 
technician Friedrich Egermann (1777-1864) received 
imperial privileges in 1828 for the invention of lithya- 
lin glass. 








€ 30.000 - € 40.000 СУ INFO | BID 
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PAAR FIGÜRLICHE КАМОЕГАВЕК 


Höhe: ca. 54 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, vergoldet, bruniert. Die Seiten der 
dreieckigen Basis zur Mitte zusammenlaufend. Darüber 
auf Löwentatzenfüßen stehend die kurze trommel- 
fórmige Basis mit aufstehender brünierter weiblicher 
bzw. männlicher Figur die sechs Brennstellen an Armen 
mit Akanthus haltend. Alters- und Gebrauchsspuren. 
(12821112) (13) 


€ 6.000 - € 8.000 Q 





162 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.500 additional images. 
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РААК FAUTEUILS IM EMPIRE-STIL 


Lehnenhôhe: 106,5 cm. 
Sitzhôhe: 45 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Holz, geschnitzt, gefasst, partiell vergoldet. Vorne mit 
Akanthusblatt- und Weinrebbeinen, hinten Säbelbeine, 
in die kantige Rückenlehne mit oben abschließenden 
Voluten übergehend. Die beiden kantigen Armlehnen 
auf ägyptisierenden Sphingen gelegen. Zarge umlau- 
fend mit Kassetten und vergoldeten Schnitzereien be- 
setzt. Die Directoire-Möbel mit sekundärer Seidenbe- 
spannung versehen. Alters- und Gebrauchsspuren. (1) 
(12821127) (13) 








€ 7000 - € 10.000 О, | INFO|BID | 








164 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.500 additional images. 
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KPM-PRUNKVASE 
MIT ANSICHT VON SCHLOSS BABELSBERG 


Hôhe: 56 cm. 
Blaue Adlermarke, Eisenrote Zeptermarke. 
Berlin, um 1857 


Die imposante Vase mit historischen Ansichten des 
Schlosses Babelsberg. Das Halsinnere jeweils mit 
schwarzer Bezeichnung der Außendarstellung. Ver 
schraubung unten im Boden trägt die Jahreszahl 
„1857“ und die Nummer , 10: Rest. erg. (Т) 


Anmerkung: 

Die finale Einweihung des Schlosses Babelsberg 
fand im Oktober 1849 statt, nachdem es 1833 von 
König Friedrich Wilhelm Ill genehmigt worden ist. 
(12821153) (13) 


PALATIAL KPM PORCELAIN VASE 
WITH VIEW OF BABELSBERG PALACE 


Height: 56 cm. 
Imperial eagle mark in blue, sceptre mark in iron red. 
Berlin, са. 1857 


The impressive vase depicts historic views of Babels- 
berg Palace. The inside of the neck features a descrip- 
tion of the image on the outside. Screw fitting on base 
dated "1857" and no. “107 (t) 


€ 40.000 - € 60.000 О, 





Translate all texts into your preferred language on our homepage ма Google: www.hampel-auctions.com 165 








KPM-VASE МП BERLINER STADTSCHLOSS 


Нопе: 67 cm. 
Pfennig mit Zeptermarke, Pressnummer „38, VI" 
Berlin, um 1867-1870. 


Elegante Form, polychrom staffiert in blauem Fond, 
partiell vergoldet. Sogenannte Französische Vase. 
Rest. (1) 


Provenienz: 

Landrat von Топаегп Matthias Bleicken; 

1868 erhalten vom Königlichen Hofmarschallamt mit 
den Worten їп einem Schenkungsbrief: 

„іт allerhóchsten Auftrage Seiner Majestät des 
Königs gereicht es mir zum besonderen Vergnügen, 
Euer Hochwohlgeboren hierdurch den Dank Seiner 
Majestät für die freundliche Aufnahme, welche Aller- 
höchstdieselben bei der letzten Reise in Ihrem Hause 
gefunden haben, aussprechen und gleichzeitig das 
beifolgende Zeichen der Allerhöchsten Anerkennung 
zur Erinnerung an jenen Besuch übermitteln zu können.” 
(12821152) (13) 


KPM PORCELAIN VASE 
WITH VIEW OF THE BERLIN CITY PALACE 


Height: 6/ cm. 
Royal scepter pfennig mark, incised number “38, VI” 
Berlin, ca. 1867-1870. 


Elegant form, polychrome аёсог on blue background, 
parcel-gilt. So called "French мазе. Restored. (Т) 


Provenance: 

Matthias Bleicken, County Commissioner of Tondern. 
1868 received by the Royal office of the Lord Stewart 
of the Household (Hofmarschall) with a letter of en- 

dowment. 


€ 40.000 - € 60.000 О, 


IAMPEL ONLINE Visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 
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BEDEUTENDE KPM-PRUNKVASE 
MIT DEM ALTEN PALAIS 


Höhe: 56 cm. 

Im glasierten Fußinneren rote Stempelmarke „КРМ“ 
mit Reichsapfel darüber sowie dunkelgrüner Rund- 
stempel mit Reichsadler und Umschrift „Königliche 
Porzellanmanufaktur” darüber blaue Malermarke. 
Berlin, um 1856-1870. 


Klassischer Aufbau in Form eines Amphorenkraters. 
Die Gefäßform hochovaloid nach oben sich leicht wei- 
tend und auf eingezogenem vergoldetem Rundful& 
über quadratischer Fußplatte. Der kräftig nach oben 
ziehende, zylindrische Hals weitet sich am Oberrand 
in elegantem Wulstprofil. Daran beidseits ansetzende 
Henkeltaschen in Form von Greifen in Biskuitporzel- 
lan, weiß belassen und nur an den Hóhungen gold- 
staffiert. Zur kobaltblau bemalten Wandung hin wei- 
ten sich die Kórper der Fabelwesen in Form von 
einrollenden Blättern, an der Vorderseite der Wan- 
dung агобе rechteckige gold gerahmte Reserve mit 
Darstellung des „Alten Palais; auch genannt „Palais 
Kaiser Wilhelms 1: Dies ist ein rechteckiger zweige- 
schossiger Bau mit Architravgeschoss, viersäuligem 
Portikus, seitlicher Laube sowie gehisster Fahne. 
Rechts daneben das Reiterstandbild Friedrichs des 
Großen, auf dem Platz davor Staffagefiguren. Die Bil- 
drahmung und die Banddekoration an Hals und Fuß 
in Églomisé-Goldradierung mit Eichenblatt- bzw. 
Kymationdekor. (1) (12821151) (13) 


IMPORTANT PALATIAL KPM PORCELAIN VASE 
WITH VIEW OF THE OLD PALACE IN BERLIN 


Height: 56 cm. 

Inside of glazed foot with stamped “КРМ” mark in 
red, surmounted by the imperial orb and dark green 
round stamp with imperial eagle and edge inscription 
“Котаїїспе Porzellanmanufaktur" (Royal porcelain 
manufacture), surmounted by painter's mark in blue. 
Berlin, ca. 1856-1870. (1) 


Classic krater amphora shape. 











€ 30.000 - € 40.000 Q. INFO | BID 
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EIN РААК GROSSE ZIERDECKELVASEN 


Höhe: 40,5 cm. 
Barbedienne, zug. 
Paris, zweite Hälfte 19. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, geätzt, ziseliert, gold- und silber- 
tauschiert, vergoldet. Runder Stand mit risalithartig 
vorspringender Kreuzform. Auf dieser Bocksbeine den 
gestreckten ovoiden Korpus in zweifacher Gliederung 
tragend. Eingeschnürter Hals mit Trellis-Dekor und 
plastischen Widderköpfen und Steckdeckel mit Granat- 
apfelknauf. Allseitiger geätzter und tauschierter manie- 
ristischer Dekor. Minimal besch. (1) (12821150) (13) 


A PAIR OF LARGE ORNAMENTAL LIDDED VASES 


Height: 40.5 cm. 
Barbedienne, attributed. 
Paris, second half of the 19th century (1) 


Cast bronze, etched, niello ornaments in silver and 


gold, gilt. Etched and inlaid Mannerist ornaments on 
all sides. With minimal damage. (t) 


€ 35.000 - € 55.000 О, 


170 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 
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РААК BERGKRISTALLCACHEPOTS 


НОһе: 12 ст. 

Вгейе: 24 ст. 

Tiefe: 14 cm. 

Italien, 18./ 19. Jahrhundert. 


Jeweils auf vier Löwentatzenfüßen stehender gekehlter 
Profilring. Auf diesem in Sarkophagform die Cache- 
pots, in Bergkristall geschnitten mit schauseitigem 
und rückseitigem Löwenkopfzierrat und Ringhenkel. 
Montierung partiell mit Oxidationssp. 

(12714029) (3) (13) 


€ 4.500 - € 6.500 Q INFO | BID 




















Visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 
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GUERIDON IM GOÛT GREC AUS DEM HAUSE 
BARBEDIENNE 


Höhe: 91,5 cm. 

Durchmesser: 73,5 cm. 

Auf einer der Stege signiert „Е BARBEDIENNE* 
Paris, um 1855. 


Bronze, gegossen, ziseliert, vergoldet. Auf Kufen- 
{0 еп stehende drei Beine in geflügelte Genien Uber 
gehend und unten durch Stege verbunden. Deckplatte 
mit polychrom gegeneinander gesetzten Marmorsort- 
en wirkungsreich marketiert. Auf schwarzem Grund 
werden feine Blütenranken mit Blüten unterschiedli- 
cher Couleur gezeigt, gerahmt von weiß flankierten 
roten konzentrisch angeordneten Ringen. Mittig ein in 
einem Kirschenzweig sitzender Papagei, von den roten 
Früchten aufs Schönste umspielt. Deckplatte umrandet 
von fein ziselierter und vergoldeter Bronzeumran- 
dung. Der Entwurf von Henry Cahieux (1825-1854), 
dessen Tisch ein Jahr nach seinem Ableben im dama- 
ligen South Kensington Museum, heute Victoria & 
Albert Museum, 1855 präsentiert wurde. 


Literatur: 

John Braund, lllustrations of Furniture, Candelabra, 
Musical Instruments, from the Great Exhibitions of 
London and Paris: with examples of similar articles 
from royal palaces and mansions, London 1858, Тате! 
IX. 

Jonathan Meyer, Great Exhibitions - London - New 
York - Paris - Philadelphia, 1851-1900, Woodbridge, 
The Antique Collectors’ Club, 2006, S. 95, Abb. C15. 
(1281812) (13) 


СООТ GREC GUÉRIDON BY BARBEDIENNE 
ESTATE 


Height: 91.5 cm. 

Diameter: 73.5 cm. 

Signed on one of the columns “Е BARBEDIENNE" 
Paris, ca. 1855. 


Bronze; cast, chased and gilt. Designed by Henry 
Cahieux (1825-1854), whose table was presented at 
the former South Kensington Museum, today Victoria 
& Albert Museum, London in 1855. 


Literature: 

J. Braund, lllustrations of Furniture, Candelabra, 
Musical Instruments etc., from the Great Exhibit- 
ions of London and Paris, London 1858, plate IX. 
J. Meyer, Great Exhibitions - London - New York - 
Paris - Philadelphia, 1851-1900, Woodbridge, The 
Antique Collectors' Club, 2006, p. 95, ill. C15. 


€ 30.000 - € 40.000 Q | INFO|BID | 
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KLASSIZISTISCHE KAMINUHR 
IM AGYPTISCHEN STIL 


Höhe: 48 cm. 

Tiefe: 18,5 cm. 

Länge: 48 cm. 

Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Gehäuseaufbau in poliertem schwarzem Schiefer in 
Form eines Pyramidenstumpfes, nach oben sich ver- 
jüngend. Bekrönung durch eine vollplastisch in Bronze 
gegossene liegende Sphinx. Am Sockel appliziertes 
ägyptisches Motiv des Geiers mit ausgebreiteten 
Schwingen. Seitlich des Zifferblatts figürliche Hiero- 
glyphendarstellungen sowie Lotussäulen im Relief. 
Schiefergehäuse unter Verwendung von rotem Mar- 
mor. Schwarzes Zifferblatt mit römischen Stunden, 
Frontglas randgeschliffen, Ziffern und Ziffernring ver- 
goldet. Ankerwerk mit Rechenschlagwerk für Halb- 
stunden- und Stundenschlag auf Tonfeder. Pendel an 
Metallfederaufhängung. Runde Werkabdeckung in 
brüniertem Messing. Insgesamt elegante Teilvergol- 
dung. Nicht auf Funktionsfähigkeit geprüft. 
(12818133) (11) 


NEO-CLASSICAL MANTLE CLOCK 
IN EGYPTIAN STYLE 

















Height: 48 cm. 
Depth: 18.5 cm. 
Length: 48 cm. 
France, 19th century. 126 
PAAR KANDELABER „AUX SIRENES” 
€ 10.000 - € 15.000 О, INFO | ВО EEN 


Pierre Philippe Thomire (1751-1843), zug. 
Paris, Ende 18. / Anfang 19. Jahrhundert. 


Bronze gegossen, ziseliert, vergoldet und bruniert, 
Marbre Jaune geschnitten. Uber rundem Stand ein 
konisch zulaufender gekanteter Obelisk in gelbem 
Marmor umgeben von Pylonen, die an ihre typische 
Verwendung an Kaimauern erinnern und durch Ketten 
miteinander verbunden sind. Der Steinblock mit von 
Eberköpfen gehaltenen Eichenlaubfestons dekoriert. 
Um den balustrierten Schaft vollplastisch wiederge- 
gebene Sirenen mit fein ziselierten Fischleibern und 
emporgereckten Armen, die jeweils ein Bug eines 
Schiffes halten, der jeweils im Zentrum als Dreiklang 
zusammengeführt ist. Dem Bug jeweils eine gemu- 
schelte Traufschale mit von Meeresgetier plastisch 
umzogener Tulle. Zentrum mit überhöhter Tulle von 
drei Lówenkópfen getragen, die Vasentülle mit anti- 
kischem Relief. Ehemals elektrifiziert. Kleine Oxida- 
tionsspuren. 


Anmerkung: 

Vgl. American Independence-Kandelaber von Pierre- 
Philippe Thomire (1751-1843) in Versaile, die gleichen 
Sirenen tragend. (1281827) (13) 


PAIR OF CANDELABRA “AUX SIRENES”. 


Height: 55.2 cm. 

Pierre-Philippe Thomire (1751—1843), attributed. 
Paris, late 18th / early 19th century. 

Bronze; cast, chased, gilt and burnished, cut marbre 
jaune. 


Note: 

Compare American Independence Candelabra by 
Pierre-Philippe Thomire (1751-1843), Palace of Ver 
sailles, wich bear the same Sirens. 


€ 40.000 - € 60.000 О, 





174 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 
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ВВПОТНЕК IN BOULLE-MARKETERIE 


Hôhe: 174 cm. 

Breite: 83 cm. 

Tiefe: 31 cm. 

Frankreich, Louis XVI-Periode, spätes 18. Jahrhundert. 


Auf Eichenkorpus Marketerie in Ebenholz, Amaranth 
und Buchsbaum sowie Schildpatt mit Messingschnitt 
in der Art von André-Charles Boulle (1642-1732) pre- 
mière partie. 

Hochrechteckiger Korpus mit im Unterbau befindli- 
cher, nach rechts zu óffnender Tür. Diese schauseitig 
mit dichtem, großflächig eingelegtem vegetabilem 
Boulle-Dekor und zentraler Darstellung des Merkur, 
welcher von Zeus soeben seine Sandalen und den ge- 
flügelten Helm erhält. Der Aufbau zweitürig, ohne 
Glasscheiben, mit zentralem, den Zwickel der Türen 
ausfüllendem Bronzemedaillon mit Feinziselierungen. 
Kein Schlüssel vorhanden. 


Anmerkung: 

Eine in Aufbau und Dekoration sehr ähnliche Biblio- 
thek mit Boulle-Dekor second partie ehemals ın der 
Sammlung Lord Hastings Seaton Delaval Hall т 
Northumberland. 


Literatur: 

Val. Sir Francis Watson, А Note on French Marquetry 
and Oriental Lacquer, in: The J. Paul Getty Museum 
Journal, September 1981. 

Vgl. Fumie Adachi, Japanese Design Motifs. 4,260 
Illustrations of Japanese Crests, New York 1972, 9. 9. 
Val. Monika Kopplin, Christian Baulez, Les laques du 
Japon. Collections de Marie-Antoinette, Paris 2001, 
Abb. 24, S. 112-115. (1281822) (13) 





FRENCH BOULLE MARQUETRY BOOKCASE 


Height: 174 cm. 

Width: 83 cm. 

Depth: 31 cm. 

France, Louis XVI period, late 18th century. 


Notes: 

A very similar bookcase in layout and "second partie” 
Boulle decoration was formerly held at the Lord 
Hastings collection at Seaton Delaval Hall ın North- 
umberland. 


Literature: 

Compare Sir Francis Watson, A Note on French 
Marquetry and Oriental Lacquer, in: The J. Paul 
Getty Museum Journal, September 1981. 

Compare F. Adachi, Japanese Design Motifs: 4,260 
Illustrations of Japanese Crests, New York 1972, p. 9. 
Compare M. Kopplin, C. Вашег, Les laques du 
Japon. Collections de Marie-Antoinette, Paris 2001, 
ill. 24, pp. 112-115. 


Export restrictions outside the EU. 


О, | INFO|BID | 





€ 40.000 - € 60.000 
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RAUB ОЕК SABINERIN 


Höhe inkl. Basis: 220 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


Auf kanneliertem Sockel mit profilierten Abschlüssen 
der dunkel patinierte Bronzeguss. Wie der Säulen- 
stumpf, als welcher die Basis konzipiert ist, schon er 
ahnen lässt, handelt es sich um eine Raptusgruppe, 
die den Raub einer Sabinerin zeigt. Bei dem Raub der 
Sabinerinnen ordnete Romulus einen Frauenraub der 
benachbarten Stádte an, da es Rom an Frauen man- 
gelte. 


Anmerkung: 
Vergleichbar ist Giambologna (1529-1608), ,, Frauen- 
raub” (ca. 1580); in Neapel im Museo di Capodimonte. 


Literatur: 

Vgl. Gerald Schröder, Versteinernder Blick und ептат- 
mte Begierde. Giambolognas Raub der Sabinerin' im 
Spannungsfeld poetisch reflektierter Wirkungsästhetik 
und narrativer Semantik, in: Marburger Jahrbuch für 
Kunstwissenschaft 31, 2004, S. 175-203. 

(1280995) (13) 
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THE RAPE OF THE SABINE WOMAN 


Height incl. Base: 220 cm. 
Italy, 19th century. 


Notes: 
Compare Giambologna, The Rape of the Sabine 
Women (са. 1580); Museo di Capodimonte, Naples. 


Literature: 

Compare G. Schróder, Versteinernder Blick und ent- 
flammte Begierde. Giambolognas „Raub der Sabi- 
nerin” im Spannungsfeld poetisch reflektierter 
Wirkungsaásthetik und narrativer Semantik, in: Mar 
burger Jahrbuch für Kunstwissenschaft, 31, 2004, 
pp. 175-203. 


€ 16.000 - € 18.000 


Q. INFO | BID 
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PAAR ORMOLU-KERZENSTÖCKE 


Höhe: 25,7 cm. 
Francois Remond (um 1747-1812), zug. 
Frankreich, zweite Hälfte 18. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, ziseliert und feuervergoldet. Runder 
Stand mit leicht kanneliertem Schaftansatz. Dieser als 
schlanke Vase mit Perlstabring und an der Schulter sit- 
zenden Maskerons. Tülle mit Zungenfries und feinem 
Perlstabdekor. 


Provenienz: 
Chäteau des Roches en Champagne. 
(1270009) (13) 


€ 5.000 - € 7000 О, 


130 
RÉGENCE-KONSOLTISCH 


Hôhe: 76 cm. 

Breite: 112 cm. 
Tiefe: 63 cm. 
Frankreich, um 1720. 


Holz, geschnitzt, vergoldet. Mit grün-weiß geäderter 
Marmordeckplatte auf Bocksfüßen stehenden aus 
C-Schwüngen gebildete Beine, deren Ausladungen 
mit Trellismustern gefüllt sind und der Ornament Бе- 
schnitzten Zarge unterliegen. Eingezogene Vertiefung 
für die Marmordeckplatte. Marmordeckplatte eventuell 
erg. 


Provenienz: 

20 Avenue Foch, Paris 1956. 

Auktion 23.11.1976 von der Sammlung Madame X an 
Monsieur de Lorme, Paris. 

Sammlung Anteno Pategno, 1894-1982, Paris. 
Danach an seine Frau Beatrix de Reviera de Guillaume, 
1911-2009. 


Literatur: 

Abgebildet in: Francis Spar, XVIII Siécle Francaise 
Renaissance des arts, S. 134. 

Abgebildet in: La Decoration: Collection Connaissance 
des arts, Band 1, Paris 1963, S. 93. (12818117) (13) 


RÉGENCE CONSOLE TABLE 


Height: 76 cm. 
Width: 112 cm. 
Depth: 63 cm. 
France, ca. 1720. 


Provenance: 

20 Avenue Foch, Paris 1956. 

Auction 23 November 1976 from the Collection of 
Madame X to Monsieur de Lorme, Paris. 

Anteno Pategno collection, 1894-1982, Paris. 
[hereafter to his wife Beatrix de Reviera de Guil- 
laume, 1911-2009. 


Literature: 

Ш. in: Е Spar, XVIIIe Siècle Francaise Renaissance 
des arts, p. 134. 

Ш. in: La Decoration: Collection Connaissance des 
arts, vol. 1, Paris, 1963, p. 93. 


€ 10.000 - € 15.000 Q. 
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JUNGE EINE САМ5 UMFASSEND 


80х45х 70 ст. 
Italien, Anfang 19. Jahrhundert. 


Auf ovalem Grund die eben gearbeitete Basis mit darauf 
schräg sitzendem knapp bekleideten Knaben in апї- 
kischer Manier. Er ist zugewandt einer Gans, die er 
mit seinen Händen umfasst. Der klassizistische Bild- 
hauer nimmt eine Idee von Boethus, dem griechi- 
schen Bildhauer aus dem 2. Jahrhundert vor Christus 
wieder auf, von dessen Original eine römische Kopie in 
der Glyptothek in München und in den Vatikanischen 
Museen zu sehen ist. (12810310) (13) 
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€ 14.000 - € 16.000 


INFO | BID 
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CHARLES HENRI JOSEPH CORDIER, 
1827 - 1905 


ALGERISCHE JÜDIN - JUIVE D'ALGER 


Нопе: 44,3 cm. 

Tiefe: 18,8 cm. 

Schauseitig an der Bordüre ihres Umhangs signiert 
und datiert „C. Cordier 1862: 


Bronze, versilbert, vergoldet mit roten und blauen 
Emaileinlagen. 1846 trat Cordier der Ecole des beaux 
arts in Paris bei und schon schnell erkannte man sein 
Geschick, das menschliche Wesen festzuhalten, so- 
dass er bereits 1851 von der französischen Regierung 
nach Afrika geschickt wurde - entsprechend entstand 
1851 eine Büste eines Einwohners von Timbuktu, 
1852 eine Büste einer „Afrikanischen Venus” und auch 
Büsten von Bewohnern des asiatischen Raumes. Im 
Salon von 1857 stellte er 18 Büsten aus, davon zwölf 
Studien von Algeriern, die meisten in Bronze. Er ver 
vollkommnete die Polychromie seiner Werke, indem 
er zum Salon 1863 die Büste einer algerischen Jüdin 
aus emaillierter Bronze, Onyx und Porphyr schickte; 
1864 eine junge Mulattin aus Bronze, Email und Onyx. 
Unsere Büste kann also als Vorläufer derjenigen Versi- 
on gesehen werden, die 1863 ausgestellt worden ist. 


Anmerkung: 

Die Vergleichsskulptur im Metroplitan Museum of 
Art in New York (Siehe Vergleichsabb.) könnte mit 
derjenigen Büste ident sein, die Cordier 1863 im 
Salon ausstellte. 


Literatur: 

Vgl. Christine Barthe, Edouard Papet, Laure de Mar- 
депе und Мапа Vigli, Charles Cordier - l'autre et l'ail- 
leurs. 1827 - 1905, Рагв 2004, Katalog anlässlich der 
Ausstellung „Charles Cordier (1827-1905), sculpteur, 
l'autre et l'ailleurs; Paris, Musée d'Orsay, 2. 
Februar-2. Mai 2004; Québec, Musée national des 
Beaux-Arts du Québec, 10. Juni-6. September 2004; 
New York, Dahesh Museum of Art, 12. Oktober - 9. 
Januar 2005. (1280564) (13) 


Vergleiche: 
Skulptur Metropolitan 
Museum of Art, NY. 
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CHARLES HENRI JOSEPH CORDIER, 
1827 - 1905 


JEWISH WOMAN OF ALGIERS - JUIVE D'ALGER 


Height: 44.3 cm. 

Depth: 18.8 cm. 

Signed and dated on border of her scarf on the front 
"C. Cordier 1862" 


Bronze; silvered, gilt with red and blue enamelling. In 
1846 Cordier joined the Ecole des Beaux Arts in 
Paris, where his talent for capturing the human form 
was quickly recognized. He was subsequently sent to 
Africa by the French government in 1851, where he 
created a bust of a local man of Timbuktu and in 1852 
a bust of an African Venus as well as busts of natives 
from Asian ethnic backgrounds. He exhibited 18 busts 
at the Salon of 1857 including 12 studies of Algerians, 
most of them bronzes. 

He perfected the polychromy of his works and sent a 
bust of Woman from Algiers in enamelled bronze, 
onyx and porphyry to the Salon in 1863 and a young 
woman of mixed African and European ancestry in 
bronze, enamel and onyx in 1864. Our bust can also 
be considered a precursor of the versions exhibited in 
1863. 


Notes: 

A very similar sculpture held at the Metropolitan 
Museum of Art їп New York (see ıllustration for com- 
parison) could be identical to the bust that Cordier 
exhibited at the Salon in 1863. 


Literature: 

Compare C. Barthe, E. Papet, L. de Margerie und 
Мапа Vigli, Charles Cordier - l'autre et l'ailleurs. 1827 
- 1905, Paris 2004, exhibition catalogue “Charles 
Cordier (1827-1905), sculpteur, l'autre et l'ailleurs $ 
Paris, Musée d'Orsay, 2 February-2 May 2004; 
Québec, Musée national des BeauxArts du Québec, 
10 June-6 September 2004; New York, Dahesh 
Museum of Art, 12 October-9 January 2005. 


€ 48.000 - € 55.000 


О, INFO | BID 
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BEISTELLTISCH 


83 x 60 x 43 cm. 
England, Anfang 19. Jahrhundert. 





Auf vier kleine Rollen stehend die über Eck gestellten 
gekanteten Beine mit bronzierten Hermen, deren Flügel 
den rechteckigen Korpus tragen. Dieser mit gegitter- 
tem Zwischenplateau und darüberliegendem Korpus 
mit zwei seitlichen Schüben und schauseitiger heraus- 
ziehbarer, mit grünem Leder bezogenen Schreibplatte. 
Uberkragende mit Ormolurelief umrandete grüne Mar 
mordeckplatte. (1281034) (10) 


SIDE TABLE 


83 x 60 x 43 cm. 
England, beginning of the 19th century. 


€ 10.000 - € 12.000 О, INFO|BID | 
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VENEZIANISCHER STUHL 
IN FORM EINES SCHWANS 


Lehnenhöhe: 78 cm. 
Sitzhôhe: 38 cm. 
Venedig, 19. Jahrhundert. 


In Holz geschnitzt und mittelbraun patiniert. 


Mit geprägter Ledersitzpolsterung. 
(12802011) (13) 


€ 3.000 - € 5.000 Q 
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MUSEALER RENAISSANCE-WANDSPIEGEL 


Höhe: 88 cm. 
Breite: 66 cm. 
Flandern, um 1600. 


In Nussholz geschnitzt. Der original Spiegel mit alters- 
bedingter leichter Erblindung, flankiert von weiblichen 
Karyatidenfiguren mit entblößtem Oberkörper und lang 
herabziehenden Tüchern, die einen Dreiecksgiebel tra- 
gen, zentraler Kartusche und legiertem Monogramm 
„ЈК: Uber dem Giebel zwei liegende Frauengestal- 
ten, angeregt durch das Bildhauermotiv Michelangelos 
in Florenz. Am Spiegelunterrand eine querovale ge- 
bauchte ebonisierte Kartusche, gehalten von zwei 
seitlich liegenden Putten. Die fernere Dekoration zeigt 
exakt geschnitzte Voluten sowie Zahnfriese im Gebälk. 


Provenienz: 
Ehemals belgischer Adelsbesitz. 
(1270972) (11) 


RENAISSANCE WALL MIRROR 
OF MUSEUM QUALITY 


Height: 88 cm. 
Width: 66 cm. 
Flanders, ca. 1600. 


Carved walnut. The original mirror in parts with age- 
related cloudy areas, flanked by female caryatide fig- 
ures with naked upper bodies and long, draping cloths 
supporting a triangular pediment with central car 
touche and "JK" monogram in ligature. Two reclining 
female figures over pediment, inspired by sculpture 
design by Michelangelo in Florence. 


Provenance: 
Formerly Belgian aristocratic property. 


€ 6.000 - € 8.000 Q. INFO | BID 














ALABASTERSÄULE ч 


126 х 33 х 33 cm. ча 
Signiert: А. Реш (Aristide Petrilli, 1868 - 1930). ч 
Florenz, зратез 19. Jahrhundert. 


In Alabaster geschnitten. Über quadratischem Stand die 
tordierte gekehlte Basis mit leicht konisch zulaufen- 
dem Schaft, der mit aufsteigenden flach reliefierten 
Ranken überzogen ist. lonisches Kapitell und profilierte 
Deckplatte. (12810312) (13) 


€ 8.000 - € 12.000 O 
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PAAR IONISCHE SÄULEN 


Höhe: 174 cm. 
Basis: 32 x 32 cm. 
Frankreich, 18./ 19. Jahrhundert. 


Über bronzierter Basis mit Wulstansätzen die zylindri- 
schen Granitsäulen mit ionischen Bronzekapitellen mit 
Triglyphen und plastischer Blütenzier. (1281824) (13) 


A PAIR OF IONIC COLUMNS 


Height: 174 cm. 
Base: 32 x 32 cm. 
France, 18th/ 19th century. 


€ 20.000 - € 40.000 О, | INFOIBD | 
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MARMORKOPF DES JUGENDLICHEN KAISERS 
AUGUSTUS 


Höhe: 28 cm. 
Gesamthöhe inkl. Marmorsockel: 43 cm. 
19. Jahrhundert. 


Weißer Marmor, nach antiken Vorbildern gemeifselt, 
mit entsprechenden Abschlägen an Kinn und Nase. 
(1281223) (11) 
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ЇЗЭ 


РААК ALABASTERZIERVASEN 


Нопе: 63 cm. 
Durchmesser: 35 cm. 
Italien, 18. Jahrhundert. 


In Alabastro fiorito antico (genannt alabastro a rosa) 
gestaltetes Ziervasenpaar auf quadratischem Stand, 
mit konisch zulaufendem Rundfuß mit ovaloider Kuppa 
mit profilierter Schulter, eingezogenem Hals und Hau- 
bendeckeln mit Kugelknäufen. 


Vergleiche: 

Alabastro fiorito antico aus der Sammlung Corsi, Ox- 
ford University Museum of Natural History (Inv. Corsi 
314). (12818132) (13) 





с, 


EMT. 


A PAIR OF DECORATIVE ALABASTER VASES 


Height: 63 cm. 
Diameter: 35 cm. 
Italy, 18th century. 


Comparative examples: 

Alabastro fiorito antico from the Corsi Collection, 
Oxford University Museum of Natural History (inv. 
Corsi 314). 


€ 40.000 - € 60.00 Q | INFO|BID | 
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IMPERATORENKOPF 


DD x 24 x 26 cm. 
Italien, 19./ 20. Jahrhundert. 


In Marmo Rosso Antico gefertigter Imperatorenkopf 
mit linear ausgerichteter Haartracht den bartlosen Kopf 
eines Mannes zeigend. Auf profiliertem und gekehltem 
Rundsockel in Carrara-Marmor. Minimal besch. 
(1281243) (13) 


€ 7500 - € 9.000 Q 


GROSSES BRUNNENMASKARON 


Durchmesser: 88 cm. 
Italien. 


In beigem Marmor gearbeitetes fein reliefiertes 
Maskaron zur Anbringung an einen Brunnen. Runder 
glatter Rand mit zentraler symmetrischer Darstellung 
eines von Wellenfrisur umgebenem Maskaron eines 
Flussgottes mit geöffnetem Mund, der die einzige 
Offnung zum Wasserdurchlass bietet. Minimal besch. 
(1281221) (13) 


LARGE FOUNTAIN MASCARONS 


Diameter: 88 cm. 
Italy. 


€ 16.000 - € 18.000 а 
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GROSSE WASSERSCHALE 


Höhe: 32 cm. 

Länge: 56 cm. 

Tiefe: 42 cm. 

Italien, klassizistisch, frühes 19. Jahrhundert. 


Marmor. Auf eingezogenem Rundfuß die Schale, längs- 
rechteckig, mit abgeschrägten Ecken und profiliertem 
Wulstrand, der Fuß kanneliert. (12821159) (11) 


Q INFO | BID 


€ 4.000 - € 6.000 


PIETRA DURA-DECKPLATTE MIT MIKROMOSAIK 


Durchmesser: 71 cm. 
Rom, 19. Jahrhundert. 


Runde Tischplatte mit zentralem Mikromosaik-Bild- 
tondo mit dem Forum Romanum. Umliegend von 
schwarzem Marmorkreis eingerahmt, der in eine Viel- 
zahl verschiedener Steine in Pietra dura-Technik ein- 
gelassen ist. (1271909) (13) 


PIETRA DURA TABLETOP WITH MICROMOSAIC 


Diameter: 71 cm. 
Q. INFO | BID 


Rome, 19th century. 











€ 10.000 - € 15.000 
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GROSSER PIETRA DURA-TISCH 


Höhe: 64 cm. 
Durchmesser: 119,5 cm. 
Italien, 20. Jahrhundert. 


Im Empire-Stil gestalteter Tisch mit drei Greifen auf 
einer eingezogenen Platte auf deren Köpfen vergoldete 
Blattgebinde liegen. Mittelschaft als vegetabil gestal- 
tete Säule, die Hauptlast der Deckplatte tragend. 
Bronze, patiniert und vergoldet, ziseliert. Runde Zarge 
mit Palmettfriesband und applizierten vergoldeten an- 
tikisierenden Ornamenten. Uberkragende hohe Deck- 
platte mit eingelegten Porphyrplättchen, welche einen 
Ring mit unterschiedlichen Marmorsorten umschließt 
und mittig durch sechs trapezförmige Kartuschen geglie- 
dert wird, welche durch Lapislazuliplättchen getrennt 
werden. Die Kartuschen mit vedutenhaft eingelegten 
Pietra dura-Plättchen, jeweils eine unterschiedliche па!- 
enische Landschaft zeigend. Minimal besch. (1) 
(12821128) (13) 


LARGE PIETRA DURA TABLE 


Height: 64 cm. 
Diameter: 119.5 cm. 
Italy, 20th century, 


Empire style table. The table top decorated with three 
griffins wearing gilt wreaths. Central table leg in the 
shape of a pillar with vegetal decoration holding the 
main load of the table top. Patinated, gilt and chased 
bronze. With minimal damage. (1) 


€ 20.000 - € 30.000 Q. 
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РААК LOUIS XV-KONSOLEN 


91 x 72 x 40 cm. 
Frankreich oder Italien, Mitte 18. Jahrhundert oder 
später. 


In grau-schwarz geädertem Marmor mit Ormolurocaillen 
dekoriert. Auf kubischem Fuß die Volutenbeine mit Über 
kragender geschweifter und profilierter Tischplatte. 
(12818125) (13) 


A PAIR OF LOUIS XV CONSOLES 


91 x 72x 40 cm. 
France or Italy, mid-18th century or later. 


О, 





€ 25.000 - € 40.000 





INFO | BID 
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PAAR OBELISKEN 


90 х 17 х 17 cm. 
Italien, 20. Jahrhundert. 


Kombinationsobelisken unter Verwendung von weißen 
und schwarz-weiß geädertem Marmor mit Bronze- 
maskarons und Gliederketten im Sinne des italieni- 
schen Barock. (1281234) (13) 


Q | INFOIBID | 





€ 4.000 - € 5.000 
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PAAR HOCHDEKORATIVE ENTRÉE-CACHEPOTS 
(ABB. FOLGENDE SEITEN) 


Hôhe: 172 cm. 
Florenz, 19. Jahrhundert. 


In Marmo Fior di Pesco und in Marmo Statuario gefer- 
tigte Schausäulen mit dekorativen Cachepotaufsätzen. 
Uber sechseckigem Stand mit Kehlung die gekanteten 
Scháfte mit Volutenkapitellen und Perlbandzier. Darauf 
die gefußten von Festons und Lówenmaskarons ge- 
zierten Behälter begleitet von plastisch hervortreten- 
den Löwenfiguren. (1281251) (13) 


A PAIR OF HIGHLY DECORATIVE ENTREE 
CACHEPOTS (ILL. ON THE FOLLOWING PAGES) 


Height: 172 cm. 
Florence, 19th century. 


Decorative columns surmounted by cachepots in 
Fior di Pesco and Statuario marble. 


€ 30.000 - € 35.000 Q. 
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PIETRA DURA-PLATTE МП PFERDEKARREN 


Durchmesser: 67 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


Auf schwarzem Basalt eingefügt die verschiedenen 
Pietra dura-Sorten mit ornamentalen konzentrischen 
Ornamentbandern sowie zentral gesetzter Darstel- 
lung eines Pferdekarrens mit Figurenstaffage. 
(12719010) (13) 


€ 8.000 - € 10.000 О, 





e A em 
AN 
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GRAND TOUR-OBJEKT 


15 x 46 x 15 cm. 
Italien, 18./ 19. Jahrhundert. 


In Marmo Giallo Antico gearbeitetes antikisierendes 
Objekt in Sarkophagform mit schauseitigem | дууеп- 
maskaron flankiert von Pseudoringhandhaben. 
(12812412) (13) 


€ 2.500 - € 3.500 О INFO | BID 

















GRAND TOUR-OBJEKT 


9 x 18 x 7 cm. 
Italien, 18./ 19. Jahrhundert. 


Auf rechteckigem Sockel der durch Lówentatzen 
getragene Korpus in Marmo Fior di Pesco, Marmo 
Africano und Marmo Giallo Antico. 

(12812411) (13) 


€ 1.500 - € 2.000 Q. 
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PAAR KOMBINATIONSBÜSTEN 


81 x bb x 2b cm. 
Italien, 18./ 19. Jahrhundert. 


In Circeo Onyx, Belgisch Schwarz Marmor und in wei- 
Rem Bardiglio-Marmor gearbeites Paar Büsten einen 
Mann und eine Frau zeigend. Auf gekanteten profilier- 
ten und gekehlten Rechtecksockeln die antikisierenden 
Büsten mit kórpernegierenden Togen, die jedoch so 
gearbeitet sind, dass die Kreisstrukturen des Onyx die 
Vorzüge der weiblichen Gestalt hervorheben. Die Kópfe 
in Kontrast zu den fein gefálteten, Leichtigkeit vermit- 
telnden weißen Untergewändern. (1281249) (13) 


A PAIR OF COMBINATION BUSTS 


81 x 55 x 25 cm. 
Italy, 18th/ 19th century. 


A pair of combination busts of a man and a woman in 
Circeo Onyx, Belgian black marble and white Bardiglio 
marble. 





€ 15.000 - € 18.000 О | INFO|BID | 
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79 x 180 x 95 em. 
Schloss signiert „Huret Ingdure Paris” 
Frankreich, frühes 19. Jahrhundert. 


Rechteckiger symmetrischer Aufbau mit reichem 
Spiegelfurnier in Mahagoni. Seiten mit quadratischen 
Compartements mit Scharniertüren, darüber drei 
Schübe. Jeweils mit reich ziseliertem vergoldetem 
Ormolu-Dekor mit Blattwerk und Maskarons. Leicht 
überkragende Deckplatte mit goldpunzierter roter 
Lederschreibplatte. Minimal besch. (1280471) (2) (13) 


EMPIRE PARTNERS DESK 


79 x 180 x 95 em. 
Lock signed "Huret Ingdure Paris” 
France, early 19th century. 








INFO | BID 


€ 35.000 - € 45.000 О, 








PAAR EMPIRE-KANDELABER 
Hohe: 77 cm: 
Frankreich, Anfang 19. Jahrhundert. 


Auf quadratischen blockhaften Basen stehende brünier- 
te weibliche Genien in antikem Gewand, einen vegetabil 
ornamentierten Verbund von drei Brennstellen mit 
fruktalem Knauf haltend. (1271763) (13) 


A PAIR OF EMPIRE CANDELABRAS 


Height: 77 cm. 
France, beginning of the 19th century. 


Q. | INFO|BID | 





€ 10.000 - € 12.000 
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VERGOLDETER EMPIRE-LÜSTER 


Нопе: 100 cm. 
Durchmesser: 70 cm. 
Frankreich, Anfang 19. Jahrhundert. 


In Bronze gegossen, ziseliert und vergoldet, 
Kristallglasbehang. Zweistufiger Aufbau mit fein zise- 
пепег Empirezier und Kristallbehang auch an den 
Traufschalen, die von Vasentüllen überhöht werden. 
Unten durch fruktalen Knauf, zur Decke durch Pal- 
mettblattzier abschließend. (1281035) (13) 


GILT EMPIRE CHANDELIER 


Height: 100 cm. 
Diameter: 70 cm. 
France, beginning of the 19th century. 


Bronze; cast, chased and gilt; crystal glass 





€ 18.000 - € 22.000 





| INFO|BID | 
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PAAR VERGOLDETE KERZENLEUCHTER VOM 
TYPUS ,CONSULAT” 


Hóhe: je 28 cm. 
Durchmesser: 13,5 cm. 
Frankreich, um 1800. 


Feuervergoldete Bronze. Sechs kleine Kugelfüße, den 
weiten, in sechs Segmente mit Applikationen verse- 
henen Fuß tragend. Darauf der sich nach oben leicht 
weitende ziselierte Schaft, an dessen unterem Ende 
drei Putti stehen, im oberen Bereich mit Fries und 
Blattkapitell und jeweils eingesetzter Tülle. 


Provenienz: 
Aus besonderer Privatsammlung. (1281815) (18) 


A PAIR OF GILT , CONSULAT" CANDELABRA 


Height: 28 cm each. 
Diameter: 13.5 cm. 
France, ca. 1800. 





€ 20.000 - € 25.000 | INFO|BID 
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BUREAU À DÉCOR DE LIONS AILÉS 


74 x 145,5 x 80,5 cm. 
Jacob Frères, zug. 
Paris, 1796 - 1803. 


Mahagoni, Bronze, gegossen, ziseliert und vergoldet, 
Leder. Uber Löwentatzenfüßen stehende geschwun- 
gene wie gekantete Beine, deren Knie in Löwenkopf- 
kapitellen enden, welche plastisch reliefierte Flügel 
besitzen, welche die Kurzenden der rechteckigen Zarge 
tragen und somit persische Züge aufweisen. Zargen- 
front mit zwei Schüben und reliefierter vergoldeter 
Ornamentzier, Greifen und eine Raute aufzeigend. 
Seitliche ausziehbare Schreibtableaus mit goldpun- 
zierter Schreibplatte, die sich innerhalb der überkra- 
genden Deckplatte wiederholt. 


Anmerkung: 

Diese qualitätvolle Arbeit mit seinen harmonischen 
Proportionen ist charakterisch für die Werkstatt von 
Jacob Freres, dem dieses schöne repräsentative 
Möbel zugeschrieben werden kann. Das Design der 
Beine geht auf Charles Percier und Pierre-Francois- 
Léonard Fontaine zurück, welche berühmte Architek- 
turDekorateure Bonapartes waren und mit unserem 
Ebenisten zusammenarbeiteten. 





Vergleiche: 

Als Vergleich gilt ein Bureau in der Bibliothek des 
Premier Consul im Château de Malmaison. Deswei- 
teren еп bedeutender Tisch, der im Grand-Trianon 
in Versaille verwahrt wird und von Jacob-Desmalter 
geschaffen wurde. Desweiteren von Jacob -Desmal- 


ters ein Paar Konsolen im Chäteau de Fontainebleau. 


Georges Jacob (1739-1814) und seine beiden Söhne 
George 11 (1768-1803 und Francois-Honore Georges 
(1770-1841) waren zwar nicht die einzigen Ebenisten 
in der Zeit des Consulat und des Empire, ihr Einfluss 
in der Kreation neuer Stile und Modelle ist jedoch in 
vielen Produkten anderer Werkstätten zu spüren. 
Die Firma Jacob Freres, die aus den oben genannten 
drei Personen bestand, gab es ab dem 13. Aprıl 1796 
und wurde 1803 in Jacob-Desmalter et Cie umbe- 
nannt. (1271825) (13) 
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SACKLÜSTER 


Hôhe: 150 cm. 
Durchmesser 110 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


Um einen vergoldeten Ring mit reliefiertem Ornament- 
dekor die stark gebogten Arme mit scheibenförmigen 
Traufschalen und zylindrischen Tüllen. Das Mittel- 
gestänge in Zapfenknauf nach unten abschließend 
und oben durch ein breites Polyprofil mit überkragen- 
dem Gestänge bekrönt. Die Traufschale mit langem 
Prismenbehang und untereinander durch geschliffene 
Ketten miteinander verbunden. Allseits umzogen durch 
feinen Prismenbehang, der die luftige Form einer Mont- 
golfiere ergibt. Elektrifiziert. Nicht auf Funktionsfähig- 
keit geprüft. (1280173) (2) (13) 


BAG CHANDELIER 


Height: 150 cm. 
Diameter: 110 cm. 
Italy, 19th century. 





€ 12.000 - € 15.000 


Q | INFO|BID | 





BUREAU À DÉCOR DE LIONS AILÉS 


74 x 145.5 x 80.5 cm. 
Jacob Fréres, attributed. 
Paris, 1796 - 1803. 


Mahogany; cast, chased and gilt bronze; leather. 


Notes: 

This high-quality work with its harmonious proportions 
15 typical for the workshop of Jacob Fréres, to whom 
this prestigious object is attributed. The design of 
the legs suggest Charles Percier and Pierre-François- 
Léonard Fontaine, famous architecture decorators 
and collaborating with our ebonist. 


Examples of comparison: 

A bureau in the Library of First Consul at the Cháteau 
de Malmaison serves for comparison as is an important 
table held at the Grand-Trianon in Versaille and created 
by Jacob-Desmalter. Furthermore, another piece by 
Jacob-Desmalter and a pair of consoles at the Château 
de Fontainebleau. Georges Jacob (1739-1814) and 
his two sons George ll (1768-1803) and Francois-Hon- 
oré- Georges (1770-1841) were not the only ebonists 
during the Consulate and Empire periods, however, 
their influence in the creation of new styles and 
models can be found in many projects and many 
workshops. The Jacob Fréres company, comprising 
the above three was established on 13 April 1796 
and they were renamed Jacob-Desmalter et Cie in 


1803. 
О, | INFO|BID | 





€ 60.000 - € 80.000 
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РААК GROSSE LOUIS XVI-ZIERVASEN 


Höhe: 55 cm. 

Durchmesser: 29,5 cm. 

Montierung Pierre Gouthière (1732-1813), zug. 
Paris, um 1785. 


Braunroter well geäderter Marmor mit gegossener, 
ziselierter und vergoldeter Montierung. Uber quadra- 
tischem Grund die hohe Basis mit eingezogenen 
Ecken und Lorbeerblattkranz. Konisch zulaufender Fuß 
mit darüberliegendem Lanzettblattrelief und ovoidem 
Korpus. Auf den Schultern fein ziselierte und vergolde- 
te Satyrköpfe in Ormolu. Doppelkonischer Hals mit 
Perlband und Haubendeckel mit fruktalem Knauf. 


Anmerkung 1: 

Ein ähnliches Paar Satyrköpfe an einem Tripod, Paris, 
um 1785, їт der Wallace Collection, London. 

Eın vergleichbares Paar Vasen steht auf einer Marmor- 
konsole im Musee Nissim de Camando, Paris. 


Anmerkung 2: 

Die Montierung kann Pierre Gouthiere zugeschrieben 
werden, einem der bekanntesten Gießer und Zisel- 
eure seiner Zeit. In der Bibiliothèque municipale in 
Besancon, wird eine Zeichnung (Fonds Paris, Album 
453) aufbewahrt, die Vorzeichnungen Pierre Gouthie- 
res zu bronzemontierten Objekten zeigt. Etwa auch 
mit Satyrköpfen oder Widderkopfen. Er arbeitete für 
bedeutende private und adelige Auftraggeber, wie 
den König, den Comte d’Artois, den Duc de Penthie- 
vre und die Princesse de Lamballe, die Comtesse 
Du Barry, den Пис d'Aumont, die Prinzessin Kinsky, 
den Marquis de Marigny und die Duchesse де 
Mazarin. (12718156) (13) 





212 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 


A PAIR OF DECORATIVE LARGE LOUIS XVI VASES 


Height: 55 cm. 

Diameter: 29.5 cm. 

Mounting by Pierre Gouthiére (1732 - 1813), attributed. 
Paris, ca. 1785. 


Brown-red and white veined marble with cast, 
chased and gilt mountings. 


Notes: 

A similar pair of satyr heads on a tripod, Paris, ca. 
1785, held at the Wallace Collection, London. 

A similar pair of vases on a marble console at Musée 
Nissim de Сатапао, Paris. 


Notes2: 

The mounting can be attributed to Pierre Gouthiére 
(1732-1813) one of the most famous metal workers 
of his time. A drawing kept at the Bibilothéque типі- 
cipale in Besancon, (Fonds Paris, album 453) show- 
ing preliminary sketches by Pierre Gouthiéres for 
bronze-mounted objects, including satyr or rams' 
heads. He received important commissions includ- 
ing the aristocracy and among his clients were the 
King, the Comte d'Artois, the Duc de Penthiévre, 
Princesse de Lamballe, Comtesse Du Barry, Duc 
d'Aumont, Princess Kinsky, Marquis de Marigny and 


the Duchesse de Магапп. 
Q. INFO | BID 


€ 30.000 - € 50.000 
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PAAR VASEN RETOUR О ЕСҮРТЕ 


50 х 16,5 x 16,5 cm. 
Vermutlich Rom, Anfang 19. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, ziseliert, patiniert und vergoldet. 
Auf gestuftem rotem Marmorsockel der dunkel pati- 
nierte Korpus mit symmetrisch angelegten applizierten 
Bronzen. Dieses Paar schöne Vasen spiegelt die Hin- 
wendung zum Agyptischen Geschmack im späten 18. 
und frühen 19. Jahrhundert wieder, wobei man sich 
hinsichtlich des Kunstgewerbes erst auf indirekte 
Quellen, später dann auf tatsächliche archäologische 
Funde stützte. Margherita Gentili Boccapaduli besaß 
um 1777 einen ägyptisierenden Tisch- ein ähnlicher 
Tisch befindet sich heute im Palazzo Pitti in Florenz, 
ein weiterer geschnitzter und gefasster Tisch wird im 
Metropolitan Museum of Art in New York verwahrt. 
Der führende Hersteller von vergoldeten Bronzeob- 
jekten in Rom des späten 18. Jahrhunderts hieß Giu- 
seppe Valadier, der ebenso wie Raffaello Rastelli, des- 
sen Uhr im Museum Reggia di Capodimonte in 
Neapel den hier angebotenen Vasen im Geiste ähnelt, 
hervorragende kunstgewerbliche Gegenstände her 
stellte. Auch Francesco Righetti der Altere (1749 - 1819) 
151 als prominenter Vertreter der ägyptischen Mode in 
Rom zu nennen, von dem etwa ein Tisch in der Samm- 
lung des Rómischen Museums zu finden ist. Bei den 
vorliegenden Objekten handelt es sich nicht um 
Canopen, denen Eingeweide von Verstorbenen einge- 
legt wurden, sondern um einen Osiris Kanopus. Der 
Osiris-Kanopus war eine besonders beliebte Darstel- 
lung des ägyptischen Gottes im alten Rom, wo Osi- 
ris-Kulte bis indie christliche Ara überlebten. Ein bedeu- 
tendes Exemplar einer solchen Darstellung wurde in 
der Hadrians Villa in Tivoli in der Mitte des 18. Jahrhun- 
derts entdeckt. Bernard de Montfaucon reproduzierte 
einen solchen Osiris Kanopus und trug somit zur opti- 
schen Verbreitung bei, sodass auch Entwerfer kunst- 
gewerblicher Objekte Zugriff auf diese Vorlage hatten. 
(1281039) (13) 





A PAIR OF RETOUR D'EGYPTE VASES 


DO x 16.5 x 15,5 ст. 
Probably Rome, beginning of the 19th century. 


Bronze; cast, chased, patinated and gilt. Bernard де 
Montfaucon reproduced such Osiris-Canopus and 
thus contributed to the visual distribution, so that 
designers of arts and crafts objects also had access 
to this template. 








€ 75.000 - € 90.000 О, | INFOJBD | 
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LOUIS XVI-GUÉRIDON 


Höhe: 73 cm. 

Durchmesser: 575 cm. 

Bernard Molitor (1755-1833), zug. 
Paris, 1790-1800. 


Auf drei RollenfüRen stehende, konisch auslaufende 
Beine mit Bronzekaryatidendekor. Den Beinen ein Holz- 
balkenkreuz eingestellt, dessen Zentrum durch eine 
ziselierte Ormolu-Blüte dekoriert ist. Gerade Zarge 
mit angedeuteten Würfelkapitellen und leicht über- 
kragender, grün-weiß geäderter Marmordeckplatte, 
mit fein ziseliertem Ormolu-Ornamentband umzogen. 


(12818120) (13) 





€ 6.000 - € 8.000 





INFO | BID 
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FRANZÓSISCHE KAMINPENDULE 
MIT FIGÜRLICHER ALLEGORIE DER , HOFFNUNG" 


Hóhe: 41cm. 

Länge: 57 cm. 

Tiefe: 17 cm. 

Signiert auf dem Ziffernblatt „Dubuc Jeune а Paris” 
Paris um 1790. 


Als Basis fungiert ein langziehender kráftiger Sockel 
in grauem Marmor, an den Schmalseiten halbbogig 
eingezogen. Daraufgestellt eine auf vergoldetem Fels- 
gestein in Art von Uferklippen nach links sitzende, 
allegorische Frauengestalt in antiker Kleidung, die Blick- 
kontakt mit einem Knäblein hat, das links etwas tiefer 
sitzt. Das beigegebene Attribut, ein vergoldeter Anker, 
bestimmt die allegorische Deutung. 

Wie häufig in der Zusammenstellung von Uhr und 
Figuren, ist auch hier der Bezug von Zeit und Hoff- 
nung in Zusammenhang gebracht worden. 

Die Figuren schwarz glänzend patiniert, Felsbrocken, 
Pflanzen und Details feuervergoldet. Im Sinne der 
,Hoffnungsallegorie" sind auch die am Sockel applizier- 
ten, vergoldeten Sternzeichensymbole zu verstehen. 


Das Werk zwischen dem erhobenen Arm der Figur 
und dem Oberschenkel eingepasst. Weißes Emailzif- 
ferblatt mit römischen Stunden und arabischen Viertel- 
stunden. Vergoldete Zeiger, durchbrochen gearbeitet 
und ziseliert. 


Jean Baptiste Charles Gabriel Dubuc auch „Dubuc le 
Jeune" genannt (geb. 1743), war Bruder des Jacques 
Nicolas Pierre. in der Rue des Gravilliers ansássig, und 
Hof - Uhrmacher des Compte D'Artois, Bruder von 
Louis ХМ. Sein Bruder starb 1819. Damit ist auch der 
Zeitraum der Entstehung der Pendule eingegrenzt. 
14 Tage-Gehwerk, Pendel an Fadenaufhängung, Schloss- 
scheibenschlagwerk für Halb- und Stundenschlag auf 
Glocke. Nicht auf Funktionsfähigkeit geprüft. 


Literatur: 
Vgl. Tardy, Dictionnaire des horlogers francais, Paris 
1972 S. 193: (12818123) (11) 





FRENCH МАМТГЕ PENDULE WITH 
FIGURAL ALLEGORY OF “НОРЕ” 


Height: 41cm. 
Length: 57 cm. 
Depth: 17 cm. 
Signed on dial: “Dubuc Jeune а Paris“ 
Paris, са. 1790. 


Jean-Baptiste Charles Gabriel Dubuc, also known as 
"Dubuc the Younger" (born 1743), was the brother of 
Jacques Nicolas Pierre and lived in the Rue des Gravil- 
liers. He was the court clockmaker of the Compte 
D'Artois, brother of Louis XVI. His brother died in 
1819 which narrows down the period this pendule 
was created. 


Literature: 
Compare Tardy, Dictionnaire des horlogers francais, 


Faris, 1972, p. 193. 
Q | INFO|BID 





€ 25.000 - € 40.000 
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NAPOLEON III-SPIELTISCH 


Hohe: 72,5 cm. 
Durchmesser: 82 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Auf gedrückten Kugelfüßen, konisch auslaufende ge- 
kantete Beine, die durch einen Kreuzsteg verbunden 
sind, dessen Mitte durch ein reliefiertes Tondo geziert 
wird. Wurfelkapitelle mit gerader Zarge und Uber 
kragender Tischplatte, der ein verglastes Pietra dura- 
Tondo eingelegt ist mit sternformigem Zentrum, dem 
ein Schachbrett in Pietra dura eingelegt ist, mit poly- 
chrom gesetzten Steinen und Basaltstein kontrastie- 
rend gelegt. Die Rander maandrierend intarsiert, in 
Ebenholz- und Nussbaummarketerie gestaltet. 
(12818216) (13) 


NAPOLEON Ш GAMING TABLE 


Height: 72 cm. 
Diameter: 82 cm. 
France, 19th century. 


€ 20.000 - € 30.000 Q 
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179,5 x 133,5 x 45,5 cm. 
Frankreich, erste Hälfte 19. Jahrhundert. 


Holzkorpus in Mahagoni und in Honduras-Mahagoni 
furniert, Lackarbeiten sowie Bronze, gegossen, ver- 
goldet und ziseliert. Auf schlichten Füßen stehend die 
erweiterte Sockelzone mit dem hohen rechteckigen 
zweitürigen Korpus mit durch zwei Rechteckkartu- 
schen gegliedertem Gesims mit überkragendem Pro- 
fil. Die zwei Türen mit oktogonaler Zierkartusche mit 
polychromem manieristisch anmutendem symmetri- 
schem Rankendekor und Grisaillemedaillons. Die durch 
die Oktogonalisierung der Mittelfelder entstehenden 
Zwickel schwarzfondig und mit applizierten vergolde- 
ten wie ziselierten Zierreliefs Askulapstab, Füllhórner 
und Blattwerk zeigend. Zwei Einlegebóden. Kein 
Schlüssel vorhanden. 


Anmerkung: 

Ahnliche Bronzedekorationen wie in unserem Möbel, 
gerade was die vegetabilen Zwickellósungen betrifft, 
sind in einem Kombinationsmobel zu sehen, welches 
ein Barometer und eine Uhr birgt, um 1785 entstanden 
und von den berühmten Ebenisten Weisweiler und 
Bennemann gestempelt ist. Dieses Môbel befindet 
sich in Southill, Bedfordshire, wobei man davon aus- 
geht, dass die dortigen Bronzen von Daguerre bzw. 
Нётопа gefertigt wurden. 

Als weiteres Vergleichsobjekt kann ein Louis XVI- 
Cabinet-Médailler, gestempelt von Guillaume 
Bennemann gelten, dessen Bronzen ebenfalls 
François Rémond zugeschrieben werden. 


Literatur: 

Vgl. Pierre Verlet, Les bronzes dorés francais du 
XVIIIe siècle, Paris 1987 S. 116-117 

Vgl. Daniel Meyer, Le Mobilier de Versailles, XVlle 
et XVIIIe siècles, Bd. |, Dijon 2002, $. 236 und 237 
(12718118) (13) 





A RARE BOOKCASE WITH GROTESQUE DÉCOR 


179.5 x 133.5 x 45.5 em. 
France, first half of the 19th century. 


Note: 

Similar bronze decorations as in the bookcase on 
offer for sale here, especially with regards to the 
vegetal ornaments of the pendentives, can be found 
in other combination furniture containing a barometer 
and a clock and created ca. 1785 and stamped by the 
famous ebonist Weisweiler and Bennemann and held 
at Southill, Bedfordshire. It is assumed that the bron- 
zes of that example were created by Daguerre or 
Нетопа. Another examples that compares well is a 
Louis XVI Cabinet Médailler stamped by Guillaume 
Веппетапп, whose bronzes were also attributed to 
Francois Rémond. 


Literature: 

Compare P Verlet, Les bronzes dorés francais du 
XVIIIe siècle, Paris, 1987 рр. 116-117 

Compare D. Meyer, Le Mobilier de Versailles, XVIIe 
et XVIIIe siècles, vol. I, Dijon, 2002, pp. 236 and 237 


О, 





€ 60.000 - € 80.000 





INFO | BID 
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PAAR BEDEUTENDE DECKELVASEN IN СЕ ВЕМ 
SIENA-MARMOR 


Hôhe: 41 cm. 

Breite: 21 cm. 

Tiefe: 15 cm. 

Frankreich, zweite Hälfte 19. Jahrhundert. 


Über einem quadratischen FuRsockel erhebt sich ein 
eingezogener Rundfuß, der den im unteren Teil godro- 
nierten Vasenkörper trägt; der obere Teil der Vase 
rundum glatt, hier seitlich vollplastisch herausgearber- 
tete Widderköpfe, deren Hörner dem Oberrand auf- 
liegen. Die gewölbten Scheindeckel mit Wulstprofil. 
Kleiner Abschlussknauf. Der seltene gelbe Marmor 
wurde bereits in der Epoche Ludwigs XIV hoch ge- 
schätzt, fand daher auch für Möbeleinlagen etc. Мег 
wendung. 

Die Gestaltung nach Modellzeichnung des 18. Jahr- 
hunderts, veröffentlicht in einem Modellkatalog, er- 
wähnt in der Collection de Louis Marie Augustin d 
Aumont de Rochebaron, 1782, redigiert von Philippe- 
Francois Julliot fils und Alexandre-Joseph Paillet. А.Н. 


Anmerkung: 

Eine vergleichbare Vase in gelbem Siena-Marmor 
befindet sich im Louvre in Paris, Inv. Nr. 5183. 
(1271816) (11) 
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GEORGES GARDET, 
1863 - 1939 


LION DE L'ATLAS 
41,2 x 55,2 x 24,1 ст. 
Signiert „С Gardet“ ca. 1910-1920. 


Der Lówe wurde sowohl in Marmor als auch in Bronze 
ausgeführt, hier sehen wir eine exzellente Arbeit in 


Marmor. (1280565) (13) 
О, | INFO|BID 


A PAIR OF IMPORTANT LIDDED VASES IN 
YELLOW SIENA MARBLE 


Height: 41 cm. 
Width: 21 cm. 
Depth: 15 cm. 
France, second half of the 19th century. 





€ 8.000 - € 12.000 








The rare yellow marble was already highly appreciated 
during the time of Louis XIV and was therefore also 
used for inlays in furniture and furnishings. The design 
is after an 18th century model drawing published in a 
catalogue and mentioned in the Collection de Louis 
Marie Augustin d’Aumont de Rochebaron, 1782, and 
edited by Philippe-Francois Julliot fils and Alexandre 
Joseph Paillet. 


Note: 
A similar vase in yellow Sienna marble is held at the 
Louvre, Paris, Inv. no. 5183. 


INFO | BID 
Q | | 





€ 20.000 - € 30.000 
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EMPIRE-KONSOLE 


Höhe: 101 cm. 
Breite: 120 cm. 
Tiefe: 44 cm. 
Frankreich, um 1800. 


Mahagoni auf Holzkorpus in rechteckiger Form mit zu- 
rückgesetzter Mitte und aufstehenden bronzierten, 
vollplastisch dargestellten geflügelten Löwen. Die 
Plinthe mit gegossenen und ziselierten Empire-Bronze- 
reliefs mit einer figürlich gefüllten Kartusche. Uber 
kragende, den Zügen des Möbels folgende, grau-weiß 
geäderte Marmordeckplatte. Verso verspiegelt. Mini- 
mal besch. (12808313) (1) (13) 


€ 8.000 - € 12.000 Q 
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РААК EXQUISITE MAHAGONI-KONSOLEN 


95,5 x 123 x 44,5 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


In Mahagoni furniert und mit fein ziselierten wie ver 
goldeten Bronzebeschlägen. Uber rechteckigem Grund 
mit vorgesetzten Ecken auf denen vergoldete Kariaty- 
den stehen, die einschübige Zarge mit mittigen und 
flankierenden ziseliertem Rankendekor. Uberkragende, 
den Zügen des Môbels folgende Marmordeckplatte 
und Rückverspiegelung. Minimal besch. 


Anmerkung: г 

In seiner Formensprache der Agyptomanie ist eine 
Konsole im Château de Fontainebleau vergleichbar 
die 1808 geliefert wurde (Inv.Nr. F 612). Ein Entwurf 
im Musée des Arts décoratifs in Paris von Charles 
Percier (Inv.Nr. 659.5) zeigt die Darstellung von zise- 
lierten Bronzen einer von Kariatyden getragenen 
Konsole, die ın der Formensprache der unseren 
ähnelt. (12718160) (13) 


A PAIR OF EXQUISITE MAHOGANY CONSOLES 


95.5 x 123 x 44.5 cm. 
France, 19th century. 


Note: 

A console held at the Château de Fontainebleau and 
delivered in 1808 is similar with regards to its "Egyp- 
tomania” style (inv. по. F 612). A design held at the 
Musée des Arts Décoratifs in Paris by Charles Percier 
(inv. no. 659.5) shows a depiction of chased bronzes 
of a console supported by Caryatides in a similar 
style to the console on offer for sale here. 


О, INFO | BID 


€ 22.000 - € 30.000 
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МАСН ANTONIO CANOVA, 
1757 - 1822 


PAOLINA BORGHESE ALS SIEGREICHE VENUS 


Skulptur: 78 x 115 x 44 cm. 
Sockel: 87 x 132 x 66 cm. 
Italien, 20. Jahrhundert. 


Über grünem Marmorsockel die nach der von Antonio 
Canova (1757-1822) in der Galleria Borghese befindli- 
chen Skulptur gearbeitete Агрей in weiRem Маггпог, 
Paolina Borghese (1780-1825) darstellend. 

(1280128) (13) 


€ 5.500 - € 6.000 О, 





INFO | ВО 
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РААК EMPIRE-SOFAS 


Höhe: 89 cm. 
Breite: 188 cm. 
Tiefe: 70 cm. 
19. Jahrhundert. 


In Weichholz geschnitzt und petrolblau gefasst sowie 
gold gehöht mit Reliefauflagen im Empire-Stil, Palmet- 
tenblattwerk und Schwäne zeigend. Sekundär bezogen, 
partiell berieben. (1280231) (13) 


Q INFO | BID 


€ 5.000 - € 7.000 


224 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7.500 additional images. 
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ELEGANTE FRANZÖSISCHE KAMINUHR 


Höhe: 49 cm. 

Breite: 27 cm. 

Tiefe: 18 cm. 

Claude-Francois Rabiat (1756-1856), Paris, zug. 
Frankreich, erstes Drittel 19. Jahrhundert. 


In rotem Marmor mit reicher Dekoration in feuerver 
goldeter Bronze. Rechteckiger Gehäuseaufbau auf 
vorziehendem Sockel, umzogen von hängendem und 
stehendem Zungenblattfries. An den Ecken jeweils 
schlanke Flammenfackeln angesetzt. Die Bekrönung 
durch einen Doppelvolutengiebel mit darin einge- 
passten Blattdekorationen, Rosetten sowie zwei 
Löwenhäuptern. Das Zifferblatt in Silber gauchiert, mit 
römischen Stunden und gebläuten Breguet-Zeigern, 
umzogen von einem vergoldeten Lorbeerkranz. Vier- 
zehntagegehwerk. Pendel an Fadenaufhängung mit 
Regulierung über dem Zifferblatt. Schlossscheiben- 
schlagwerk mit Halbstunden- und Stundenschlag auf 
Glocke. An den Seiten applizierte Golddekoration in 
Form von Blattstäben mit Rosetten. Nicht auf Funk- 
tionsfähigkeit geprüft. (72818142) (11) 


ELEGANT FRENCH MANTLE CLOCK 


Height: 49 cm. 

Width: 27 cm. 

Depth: 18 cm. 

Claude-Francois Rabiat (1756-1856), Paris, attrıbuted. 
France, first third of the 19th century. 
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САСНЕРОТ 1М ANTIKISIERENDEN STIL 


Нопе: 107 ст. 

Durchmesser: 38 cm. 

Unter der Basis signiert „Fonderia Sommer Napoli“ 
Neapel, 19. Jahrhundert. 


Eisen, gegossen, patiniert. Einer antiken Aufsatzschale 
nachempfundenes Möbel über dreieckigem Grund 
mit eingezogenen Seiten und Löwentatzenfüßen und 
Beinen mit Satyrmaskarons und aufliegender Schale 
mit Bacchanalrelief. (1281038) (13) 


€ 6.500 - € 8.500 Q | INFO|BID | 
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BRONZEFIGUR DER LIEGENDEN ,ARIADNE" 


Hohe: 34 cm. 

Länge: 51 cm. 

Tiefe: 22 cm. 

Frankreich, 18./ 19. Jahrhundert. 


Bronzeguss, schwarze Lackpatina, auf grauer Gußstein- 
Sockelplatte über Spindelfüßen, mit umlaufendem 
vergoldetem Ornamenfries. Die Frauenfigur der grie- 
chischen Mythologie liegt auch einem Kissenlager mit 
erhöhtem Polster, die Beine übereinandergelegt, den 
Kopf in die Hand gestützt, den rechten Arm über den 
Kopf gelegt. Апаапе war der Sage nach die Tochter 
des kretischen Königs Мпоз, die Perseus half, den 
Minotauros zu besiegen. Nach dem Schriftsteller He- 
siod wurde sie am Strand der Insel Naxos verlassen 
und schlafend aufgefunden. Dieser Aspekt wurde 
schon їп der griechischen Bildwelt thematisiert. 

Die Figur ist eine verkleinerte Kopie der römischen 
Marmorfigur, die sich in den Vatikanischen Museen 
befindet. Sie wurde von Papst Julius II 1512 für den 
Cortile delle Statue im Belvedere erworben. Die römi- 
sche Skulptur geht auf ein hellenistisches Original 
zurück, geschaffen in der Pergamon-Bildhauerschule 
des 2. Jahrhunderts v. Chr. A.R. (72718114) (11) 





BRONZE SCULPTURE OF RECLINING "ARIADNE" 


Height: 34 cm. 
Length: 51 ст. 
Depth: 22 ст. 
France, 18th/ 19th century. 


Bronze casting with black lacquer patina and grey cast 
stone base plate on spindle feet with revolving gilt 
ornamental frieze. The sculpture 15 a smaller copy 
after a Roman marble sculpture held at The Vatican 





€ 10.000 - € 15.000 








Museums. 
О, | INFO|BID 
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GRAND TOUR-OBJEKT, SARKOPHAG DES SCIPIO 
DARSTELLEND 


Höhe: 7 cm. 

Breite: 11 cm. 

Tiefe: 3,5 cm. 

Italien, 19. Jahrhundert. 


In braunem und gelbem Marmor gestaltetes Objekt, 
dessen Oberteil als Deckel dient für das darunter- 
liegende Kompartiment für Tinte und Salzfässchen. 
Frontale Dekoration und Aufschrift in Gelb. Alters- und 
Gebrauchsspuren. (12801210) (13) 


€ 1.000 - € 1.200 Q 


шшен LAE 


174 
TRANSITIONSKOMMODE 


Höhe: 58 cm. 
Breite: 61 cm. 
Tiefe: 46 cm. 


zd 
БЪГ ЛЕМГЕ О В И 1 11. сї 7 ITE. 


In à jour gearbeiteten vergoldeten und ziselierten 
Bronzesabots die leicht geschwungenen Beine mit 
einem darüberliegenden zweischübigen Korpus sans 
traverse mit vier Zughenkeln und klassizistischen 
Schlüsselschildern. Jeweils mit Spiegelfurnier und ge- 
fárbten Randornamenten mit hervorspringender Mittel- 
front. Auch die Seiten mit Spiegelfurnier, die Beine 
mit Scheinkanneluren und Kócherbronzen. Den Zügen 
des Móbels folgende Marmordeckplatte in braun-weiß 
geädertem Marmor. Ein Schlüssel vorhanden. 
(1280304) (1) (13) 


€ 4.500 - € 6.000 О, | INFO|BID | 
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BRONZESTATUE DER VENUS 


Gesamthöhe mit hölzernem Sockel: 81 cm. 
Höhe ohne Sockel: 76 cm. 
19. Jahrhundert. 


Venus, die römische Göttin der Liebe, des erotischen 
Verlangens und der Schönheit auf runder Basis mit 
floralem Dekor mit Traubenrispe und Ahren stehend, 
das rechte Bein als Standbein, das linke als Spielbein 
gearbeitet. Den linken Arm ihres wohlgeformten 
schlanken nackten Körpers hat sie über ihrem Kopf 
spielerisch erhoben und sie schaut mit halb geschlos- 
senen Augen zur Seite. Sie hat feines, nach hinten 
geflochtenes Haar und trägt oberhalb der Stirn einen 
Stern. In ihrem rechten Arm hält sie den kleinen geflü- 
gelten Amor. Ihre Scham ist mit einem Tuch bedeckt, 
das bis zu einem sie stützenden Baumstumpf am 
Boden reicht. Die Statue steht zudem auf einem höl- 
zernen Rundsockel. Arme und das rechte Bein sind 
angesetzt. Teils rest., teils berieben. Holzsockel zum 
Teil besch. (1280552) (18) 


BRONZE STATUE OF VENUS 


Total height with wooden base: 81 cm. 
Height excl. base: 76 cm. 
19th century. 


€ 10.000 - € 15.000 








Q Evo 
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PAAR KLASSIZISTISCHE BISKUITPORZELLAN- 
FIGUREN ALS KERZENHALTER 


Höhe der Figuren mit den Tüllen: 53,5 cm. 
Gesamthöhe mit Holzsockeln: 85,5 cm. 
Sockelseitenlänge: 20 cm. 

Frankreich, wohl Sèvres, Epoche Louis XVI. 


Die Bronzen feuervergoldet. Die beiden Figuren als 
Gegenstücke gearbeitet: ein Jüngling nach rechts ge- 
wandt mit einem Putto zur Seite, an einem Baum- 
stamm sowie junges Mädchen mit hochgebundenem 
lockigen Haar, ebenfalls begleitet von einem Putto an 
ihrer rechten Seite. Die beiden Figuren in Einheit mit 
einem kannelierten Sáulenstumpf in Biskuitporzellan 
gearbeitet. Die beiden Gestalten tragen je eine schlan- 
ke Vase, aus der eine vergoldete Kerzentülle in Bronze 
hervorsteigt, über einem Akanthusblattbündel. Um den 
Sockel umziehender vergoldeter Bronzeprofilring. Die 
beiden Figuren auf zugehórigen quadratischen Holz- 
sockeln in Mahagoniholz mit an drei Seiten, vertieft 
eingelegtem vergoldetem Bronzedekor: klassizisti- 
sche Palmetten und Akanthusknospen im Rapport mit 
sichelfórmigen Verbindungen. Die Figuren von hoher 
Qualität und in tadelloser Erhaltung. (1271812) (11) 


A PAIR OF NEOCLASSICAL BISQUE PORCELAIN 
FIGURES AS CANDELABRAS 


Height of figures with holders: 53.5 cm. 
Total height incl. wooden bases: 85.5 cm. 
Length of base sides: 20 cm. 

France, probably Sévres, Louis XVI era. 


Fire-gilt bronzes. Both figures created as a matching 
pair: a young boy turned to the right with a putto by a 
tree trunk and a young girl, her curly hair tied up also 
accompanied by a putto to her right. 


Q. | INFOIBID | 





€ 18.000 - € 22.000 
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РААК KONSOLEN IM EMPIRE-STIL 
(ABB. NACHSTE SEITEN) 


Hôhe: 100,5 cm. 

Breite: 119 cm. 

Tiefe: 53,5 cm. 

Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Auf rechteckiger Basis mit vorspringenden Ecken, die 
aus Löwentatzenfüßen entspringenden sphingen- 
artigen Hermenfiguren, denen die Deckplatte aufliegt, 
welche zweifach kassetiert ist und mit geschnitzten, 
symmetrischen, vegetabilen Ornamenten verziert ist. 
Uber den Köpfen der Sphingenhermen ein plastisch 
reliefierter Löwenkopf ап Würfelkapitell. Uberkragende, 
den Zügen des Möbels folgende grau-weiß geäderte 
Marmordeckplatte. Minimal besch. 

(12718214) (13) 


A PAIR OF EMPIRE STYLE CONSOLES 
(ILL. FOLLOWING PAGES) 


Height: 100.5 cm. 
Width: 119 cm. 
Depth: 53.5 cm. 
France, 19th century. 


€ 15.000 - € 18.000 Q | INFOIBID | 
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BERTEL THORVALDSEN, 
1768/70 KOPENHAGEN - 1844 EBENDA, 
SCHULE/ NACHFOLGE DES 


AMOR, DIE LEIER SPIELEND 


Höhe: 52 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


In Carrara-Marmor gearbeitete Skulptur, auf einer 
rechteckigen Plinthe stehend, den sitzenden Amor mit 
einer Lyra darstellend. Die begehrte Figur wurde mehr- 
fach wiederholt, z.B. auch in Biskuitporzellan von Bing 
& Grøndahl. (12810313) (13) 


BERTEL THORVALDSEN, 
1768/70 COPENHAGEN - 1844 IBID., 
SCHOOL/ FOLLOWER OF 


CUPID PLAYING THE LYRE 


Height: 52 cm. 
Italy, 19th century. 


€ 15.000 - € 18.000 Q 
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EMPIRE-SALONGARNITUR 


Sofa: 106 x 198 x 68 cm. 

Fauteuils: 104 x 68 x 60 cm. 

Stuhl: 93 x 48. x 50 ст. 

Die Fauteuils mit nummerierten Etiketten 72 und 74, 
der Stuhl mit nummeriertem Etikett 77. 

Lucca, um 1820. 


Holz, geschnitzt, gedrechselt, vergoldet, mit beigem 
Bezug. Bestehend aus einem Sofa, zwei Fauteuils 
und einem Stuhl. Jeweils mit Dreiecksgiebeln ab- 
schließend, die mit Maskaron- und Weinlaubrelief 
gefüllt sind, die Armlehnen mit einer in sich gebeug- 
ten Figur abschließend, Rahmen kanneliert. 


Literatur: 

Vgl. Enrico Colle, ІІ mobile di corte a Lucca, Lucca 
2005. 

Vgl. Enrico Colle, И mobile Impero in Папа. Arredi e 
decorazioni d'interni dal 1800 al 1843, Mailand 1998, 
S. 191-195. 

Vgl. Rudolph Ackermann, Repository of Arts, Literature, 
Commerce, Manufacts, Fashion and Politics, London 
1809-1828, Bd. 5, Tafel 10. 

Vgl. Enrico Colle, | mobili di Palazzo Pitti. ІІ secondo 
periodo lorenese 1800-1846. | ducati di Lucca, Parma 
e Modena, Florenz 2010, S. 203. (1270661) (13) 


179 
DER VERSCHÜTTETE KRUG 


Hóhe: 27 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


In Carrara-Marmor vollrund gearbeitet. Sich an Vorlagen 
von Boucher orientierende Darstellung. Auf naturalis- 
tischer Plinthe eine auf einem Lówenfell kauernde 
junge Frau, in der einen Hand Weintrauben, neben ihr 
ein ausgegossener Krug. Der symbolische Gehalt 
liegt vermutlich in dem Zusammenhang von Alkohol- 
genuss und Zügellosigkeit, der umgekippte Krug kann 
als Verlust der Jungfräulichkeit oder als Verlust der 
weiblichen Moral gelesen werden. Minimal besch. 
(1280733) (1) (13) 


€ 4.000 - € 6.000 


О, INFO | ВО 


EMPIRE SALON SUITE 


Sofa: 106 x 198 x 68 cm. 
Fauteuils: 104 x 68 x 60 cm. 
Chair: 93 x 48 x 50 cm. 
Lucca, ca. 1820. 


Literature: 
Compare E. Colle, ІІ mobile di corte a Lucca, Lucca 
2005. 

Compare E. Colle, ІІ mobile Impero in Папа. Arredi 
e decorazioni d'interni dal 1800 al 1843, Milan 1998, 
pp. 191-195. 

Compare Н. Ackermann and L. Harrison, Repository 
of Arts, Literature, Commerce, Manufacts, Fashion 
and Politics, London 1809-1828, vol. 5, plate 10. 
Compare E. Colle, | mobili di Palazzo Pitti. !! secondo 
periodo lorenese 1800-1846. | ducati di Lucca, Parma 
e Modena, Florence 2010, p. 203. 


О, | INFO|BID 





€ 20.000 - € 30.000 








PTS | 
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ANTOINE LOUIS BARYE, 
1796 - 1875 


PAAR FIGÜRLICH DEKORIERTE KANDELABER 


Höhe: 69,5 cm. 
Auf Plinthe signiert „Вагуе. 


Bronze, gegossen, ziseliert und mittelbraun patiniert. 
Maskaronfüße mit kreisrundem gekehltem Sockel. 
Darauf drei bewegte Frauenfiguren Venus, Minerva 
und Juno darstellend um einen Schaft, der über der 
Gruppe in plastischen Grotesken ausläuft. Darüber 
neun vegetabil gestaltete Arme mit Brennstellen und 
überhöhendem fruktalem Knauf. Das Modell wurde 
1840 für den jüngsten Sohn von König Louis Philippe 
entworfen und 1865 auf der Weltausstellung in Paris 
zu 1400 Francs angeboten. Der romantische französi- 
sche Bildhauer, Maler und Grafiker Antoine Louis 
Barye wurde 1796 in Paris als Sohn eines Gold- 
schmieds aus dem Lyonnais geboren. Er folgt dem 
Beruf seines Vaters und arbeitet in der Werkstatt von 
Martin-Guillaume Biennais, dem Goldschmied von 
Napoleon. Später, als Student an der Ecole des Be- 
aux-Arts in Paris (1818-23), wurde Barye durch seine 
naturalistischen Werke mit Tierdarstellungen bekannt. 
Beeinflusst wurde er von der Kunst des antiken Grie- 
chenlands und Roms, des Nahen Ostens und der 
Renaissance, später auch von seinen Zeitgenossen 
Delacroix und Gericault. Als kontroverser Künstler for- 
derte Barye die etablierten künstlerischen Prinzipien 
heraus, indem er dafür kämpfte, den Status des Tieres 
in der Kunst zu erhöhen und den Status von Auflagen 
und kleinformatigen Arbeiten auf die gleiche Ebene zu 
heben wie singuläre, monumentale Werke. Obwohl er 
ein erfolgreicher Bildhauer von großformatigen Bron- 
zewerken war, schuf Barye auch ein umfangreiches 
Œuvre von Mehrfachabgüssen kleiner Skulpturen, vor 
allem von Tieren, die er über seine 1845 gegründete 
Firma Вагуе & Cie. an die Pariser Mittelschicht ver 
kaufte. Minimal besch. 


Anmerkung: 

Im Metropolitan Museum of Art in New York wird ein 
ähnliches Kandelaberpaar des Künstlers aufbewahrt, 
welches zu Lebzeiten entstand und zusätzlich von 
den drei Grazien bekrönt wird. (1280561) (13) 


ANTOINE LOUIS BARYE, 
1796 - 1875 


A PAIR OF CANDELABRA WITH FIGURATIVE DECOR 


Height: 69.5 cm. 
Signed on plinth “Вагуе: 


Bronze; cast, chased with mid-brown patina. The mod- 
el was first designed in 1840 for the youngest son of 
King Louis Philippe and offered for sale at the Exposi- 
tion Universelle in Paris in 1865 for 1,400 Francs. 


Note: 

A similar pair of candelabra by the artist are held at 
the Metropolitan Museum of Art in New York, creat- 
ed during his life time and surmounted additionally 
by three graces. 








€ 45.000 - € 65.000 Q. | INFO|BID | 


„=т= 5 


e қ 
Ге eng vi | 


ж 
+ 
1 
i 
4 
ШТ 
1! 
1 


— 
























182 
NAPOLEON III-BOULLE-TISCH 


Hohe: 78 cm. 

Breite: 52 cm. 

Breite in geöffnetem Zustand: 92 cm. 
Tiefe: 39 cm. 

Frankreich, 19. Jahrhundert. 


In vergoldeten Bronzesabots stehende gekantete wie 
geschwungene Beine mit Ormolu-Knielösungen und 
kastenförmiger Zarge. Diese, die Beine und auch die 
umklappbare Tischplatte mit Schildpattdekor und Mes- 
singschnittornamenten auf rotem Fond, im Stil des 
Andre Charles Boulle (1642-1732). Frontale Klappplatte, 
zwei Schübe mit Ringzügen bergend. Ein Schlüssel 
vorhanden. (1271882) (13) 


Export restrictions outside the EU. 


€ 4.500 - € 6.500 Q | INFO|BID | 
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ELEGANTE FLÜGELTÜR 


220 x 120 cm. 
Mittelitalien, 19. Jahrhundert. 


Zweiflügelige Holztüre im Barock-Stil gestaltet mit 
doppelseitiger Kartuschierung mit plastisch geschnitzter 
vegetabiler Zier und Goldlackmalerei auf reseda- 
grünem Fond. In Holzrahmen. (1281262) (13) 


€ 5.000 - € 7000 Q 
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PAAR GROSSE LOUIS XVI-SALON SPIEGEL 


320 x 153 cm. 
Sizilien, zweite Hälfte 18. Jahrhundert. 


In Weichholz geschnitzt, gefasst und vergoldet. Hoch- 
rechteckige Boisserie Form mit bogig abschließender 
Spiegelfläche. Symmetrischer architektonisch aufge- 
fasster teilvergoldeter Reliefdekor mit Akanthusblatt- 
bekrönten Lisenen, plastisch hervortretenden Portrait- 
reliefs (Vielleicht Louis XVI und Marie Antoinette), 
sowie Blüten- und Blattwerkfestons und eine Drachen- 
figur. Rest. erg. (1281031) (13) 

















A PAIR OF LARGE LOUIS XVI SALON MIRRORS 


320 х 153 ст. 
Sicily, second half of the 18th century. 


Softwood; carved polychrome and gilt. 


€ 30.000 - € 50.000 Q 
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РААК TISCHKANDELABER 


Höhe: 37 cm. 
Tiefe: 25 cm. 
Deutschland, 19. Jahrhundert. 


Bronze, brüniert, ziseliert und vergoldet. Auf plastisch 
ausgebildeten Akanthusfüßen mit vergoldeten Hunde- 
figuren ein dreifach verästelter Baum mit herabhän- 
gendem Schlangenwesen in vergoldeter ziselierter 
Bronze. Die Verästelungen in vergoldeten satinierten 
Tüllen endend. (72810316) (13) 


€ 5.000 - € 7.000 Q 
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PAAR KRISTALLGLASFLASCHEN 
MIT DOGENWAPPEN 


Höhe: 45 cm. 
Maximale Breite: 19 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


Paar tropfenförmige Flaschen mit vertikalem Schliff 
und beidseitigem Schnitt. Schauseitige Darstellung 
eines Dogenwappen, wohl historisierend Francesco 
Foscari zuzuordnen, welcher 1423-1457 Doge von Ve- 
nedig war und somit die längste Amtszeit eines Do- 
gen innehielt und als bedeutendster Vertreter des Ge- 
schlechts der Foscari gilt. Gefasst in Ormolu- oder 
Vermeilmontierung mit Scharnierdeckel in Adlerkopf- 
form. Seitlich geschnittene Maskarons und manieris- 
tische Festons, rückseitige Darstellung einer Blüte, 
umgeben von Palmblättern und überfangen von Textil- 
festons an Maskarondekor. Ein Deckel lose. Das Glas 
eventuell aus dem böhmischen Raum. 

(1281004) (13) 


A PAIR OF CRYSTAL BOTTLES 
WITH DOGE'S COAT OF ARMS 


Height: 45cm. 
Max. width: 19cm. 
Italy, 19th century. 


А pair of both-sided and vertical cut drop-shaped bottles. 
Depiction of the Doge's coat of arms on the front, 
attribution probably to Francesco Foscari, Doge of 
Venice 1423-1457 holding office for the longest peri- 
od and an important member of the Foscari Family. 
With ormolu and vermeil mountings and hinged lid in 
the shape of an eagle's head. Cut mascarons оп 
either side with Mannerist frescoes, depiction of 
flowers on the reverse surrounded by palm leaves 
and surmounted by textile festoons on mascaron or 
nament. One lid loose. The glass possibly Bohemian. 





€ 12.000 - € 15.000 О, | INFO|BID | 
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PAAR MONTIERTE SEVRES-PORZELLANVASEN 


Höhe: 44 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


In Bronze gegossen, ziseliert und vergoldet. Auf vier 
Rollwerkfüßen mit Muschelungen stehend der gezün- 
gelte Aufbau mit plastisch dargestellten Nereiden, 
welche den Korpus in Form von Porzellancachepots 
tragen. Diese mit passigen rosafarbenen Kartuschen 
und Asthenkeln, die von Trellismuster eingefangen 
werden. Die Kartuschen mit polychrom staffierten Vogel- 
darstellungen, inmitten einer Baumlandschaft. Die 
Asthenkel von їп Bronze gegossenen und vergoldeten 
Figurenapplikationen umrandet, mit Rollwerkzier. Die 
Mündung mit à jour gearbeiteten auskragenden Auf- 
sätzen überfangen. (12718212) (13) 





A PAIR OF MOUNTED SEVRES PORCELAIN VASES 


Height: 44 cm. 
France, 19th century. 


Bronze; cast, chased and gilt. On four scrollwork feet 


with shell decor. 
Q | INFO|BID | 





€ 30.000 - € 50.000 
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PORPHYRTISCH AUF LÖWENFÜSSEN 


Höhe: 37 cm. 

Breite: 147 cm. 

Tiefe: 89 cm. 

Italien, 19. Jahrhundert. 


Auf ziselierten vergoldeten Bronzelöwenfüßen mit 
Akanthusblattdekor, der plastisch in den Raum ragt, 
gekantete konisch auslaufende kurze Porphyrbeine. 
Eine durch eine Eisenplatte stabilisierte Porphyrplatte 
їп ägyptischem Porphyr mit vegetabiler ziselierter 
Bronzeumrandung tragend. (12606776) (3) (13) 


PORPHYRY TABLE ON LION PAWS 


Height: 37 cm. 
Width: 147 cm. 
Depth: 89 cm. 
Italy, 19th century. 


€ 7000 - € 9.000 О, 
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HERKULES ALS KIND, ` 
MIT DER SCHLANGE KAMPFEND 


Höhe: 47 cm. 

Breite: 52 cm. 

Tiefe: 24 cm. 

Frankreich oder Italien, 18. Jahrhundert. 


In weißem Marmor gestaltete Figurengruppe mit 
dem liegenden, in sich verdrehten Herkulesknaben 
mit der geschuppten Schlange, von einem leichten 
Gewand verdeckt auf angedeuteter naturalistischer 
Basis liegend. (72718133) (13) 





THE INFANT HERCULES WRESTLING A SNAKE 


Height: 47 cm. 
Width: 52 cm. 
Depth: 24 cm. 
France or Italy, 18th century. 


€ 18.000 - € 22.000 Q 
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BRONZEBÜSTE EINES ЕРНЕВЕМ 


Höhe der Bronze: 36 cm. 

Gesamthôhe: 49 cm. 

An der Rückseite signiert „Fonderia Artistica 
Sommer/Napoli‘ 


Gesockelt auf einem rund gedrehten weißen Marmor- 
sockel. Original Befestigung mit dem Sockel durch 
große Flügelschraube. 


Feiner Bronzeguss, im gekräuselten Haar exakt aus- 
gearbeitet, schöne dunkelgrün-graue Patina. In der Art 
der Antike nach Vorbildern etwa des Ephebenkopfes 
von Praxiteles (um 395 v. Chr.-320 v. Chr.). 


Provenienz: 
Französische Privatsammlung. (12818114) (11) 


BRONZE EPHEBE BUST 


Height of bronze: 36 cm. 
Total height: 49 cm. 
Signed on the back “Fonderia Artistica Sommer/Napoli” 


Fine bronze casting, with accurately crafted crimped 
hair, beautiful dark greenish-grey patina. In the tradi- 
tion of ancient paragons such as the Marathon 
Ephebe by Praxiteles (ca. 395 BC-320 BC). 


Provenance: 
French private collection. 


€ 7.000 - € 9.000 Q 





191 


WIENER PRUNKPLATTE MAGNIFICENT VIENNESE DISH 

7,5 x 56,5 х 50,2 cm. 7.5 x 56.5 x 50.2 cm. 

Wien, zugeschrieben an Hermann Ratzersdorfer Vienna, attributed to Hermann Ratzersdorfer 
(1817-1881). (1817-1881). 


Silber, getrieben, gegossen, Bergkristall, geschliffen Silver; wrought, cast, cut and polished mountain 
und geschnitten, applizierte Perlen und Emaildekor. crystal, applied pearls and enamel десог. 
Oktogonaler aufsteigender Korpus mit kleinem Spiegel 

und horizontaler Fahne. Der Korpus à jour gearbeitet € 30.000 - € 40.000 Q 
mit in Kartuschen gelegten Bergkristallplatten mit ge- 

schnittenem Rankendekor. Die Stege mit polychrom 

emailliertem Blatt- und Blütenwerk, applizierten Per 

len und Glassteinen. Minimal besch. 
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Anmerkung: 

Ratzersdorfer war zwischen 1843 und 1881 in Wien 
tätig und registrierte 1843 seine Meistermarke als 
Silberschmied, die er gern etwas versteckt anbrachte, 
sodass sie nicht auf den ersten Blick zu finden ist. 
1851 stellte er in London aus, 1855 in Paris, wo er 
die Medaille 2. Klasse gewann, bei der Ausstellung 
in London 1871 und 1873 їт seiner Stadt seines 
Wirkens Wien. (12818135) (13) 
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GROSSER SPIEGEL MIT PRACHTVOLLER 
RAHMUNG AUS GESCHMIEDETEM EISEN 


Gesamtmaß: 145 х 85 cm. 

Spiegelmaß: са. 80 x 50 ст. 

Eduard Lièvre (1828-1886), zug. 
Frankreich, Japanische Реподе um 1870. 


Der Spiegel in prachtvoller, teils durchbrochener 
schmiedeeisener Rahmung, die jeweils an den Ecken 
von einem großen geflügelten Drachen besetzt ist. 
Unterhalb des Spiegels, in durchbrochenem geomet- 
rischem Muster, ein Maskaron mit weit geöffnetem 
Mund, in der Bekrönung mit geometrischem Muster 
und Voluten eine große Wappenkartusche mit hinter- 
legten, nach oben herausragenden Waffen. Seltenes 
prachtvolles Exemplar. (1281828) (18) 


LARGE MIRROR IN MAGNIFICENT WROUGHT 
IRON FRAME 


Total dimensions: 145 x 85 cm. 
Mirror dimensions: са. 80 х 50 cm. 
Eduard Lièvre (1828-1886), attributed. 
France, Japanese period ca. 1870. 


€ 10.000 - € 15.000 О, 
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GUÉRIDONTISCH, PIERRE PHILIPPE ТНОМ!ВЕ, 
1751 - 1843, ZUG. 


Нопе: 76,5 cm. 
Durchmesser: 67 cm. 
Frankreich, 1804-1815. 


Bronze, gegossen, ziseliert und vergoldet und brüniert. 
Die Deckplatte in verschiedenen Marmorsorten in Pietra 
dura-Technik eingelegt (Italien, Ende 18./ Anfang 19. 
Jahrhundert). Auf drei Löwentatzenfüßen mit geboge- 
nen Knien der balustrierte Schaft mit reichem Akant- 
husblattrelief und Blütendekor, ziseliert und vergoldet, 
sich von dem brünierten Fond absetzend. Die Deck- 
platte von einem Bronzereif gerahmt, der mit einem 
vergoldeten Weinlaubzierrat aufwartet und die zentra- 
le Pietra dura-Deckplatte hält. Diese mit radial ausge- 
richtetem Pietra dura-Dekor, in verschiedenen Mar- 
morsorten auf schwarzem Fond. Minimal rest. 

Der von Juliette Niclausse erwáhnte Tisch ist signiert 
,Ihomiere" und zeigt die gleiche Form wie der hier 
angebotene Tisch. 


Provenienz: 
Privatsammlung. 


Literatur: 
Vgl. Juliette Niclausse, Thomire, fondeurciseleur 
(1751-1843), Paris 1947 S. 134. (12718138) (13) 


GUÉRIDON TABLE, 
PIERRE PHILIPPE THOMIRE, 
1751 - 1843, ATTRIBUTED 


Height: 76.5 cm. 
Diameter: 67 cm. 
France, 1804 - 1815. 


Bronze; cast, chased, gilt and burnished. The top inlaid 
in pietra dura in various types of marble (Italy, end of 
the 18th/ early 19th century). A table with the same 
shape as the table on offer for sale here is mentioned 
by Juliette Niclausse is signed “Thomiere” 





Provenance: 
Private collection. 


Literature: 


Compare J. Niclausse, Thomire, fondeurciseleur 
(1751-1843), Paris 1947 p. 134. 


€ 30.000 - € 40.000 О, INFO | BID 
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TISCH МП ALLEGORIE DER STERNENKUNDE 


Hohe: 77 em. 
Breite: 108,5 cm. 

Tiefe: 61 cm. 

Frankreich, 19. Jahrhundert. 























In aus Lanzettblättern gebildeten Bronzesabots stehende 
kannelierte, konisch auslaufende Beine. Einschübige Zarge 
sowie die Seiten mit hervorgehobenen Rechteckkartu- 
schen mit hellen Intarsienarbeiten auf dunklem Fond, je- 
weils eine allegorische Handlung zeigend, z.B. von Putti mit 
Fernrohr. Leicht überkragende, den Zügen des Môbels fol- 
gende Marketeriedeckplatte mit zentraler Armillarsphäre 
und danebensitzenden allegorischen Figuren mit Mess- 
und Zeicheninstrumenten. Die Zwickel mit intarsiertem, 
teils gefárbtem vegetabilem und floralem Dekor. Glas- 
deckplatte minimal besch (72808312) (1) (13) 


€ 5.000 - € 7000 О, 
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PARISER PRUNKPENDULE 
Höhe: 81 cm. 


Unterhalb des Zifferblatts in schwarzem Email auf 
weißem Emailfeld siginiert „Lerolle Freres” und orts- 
bezeichnet „Paris“ Meister Louis Lerolle (1813-1875). 
Zifferblatt vergoldet und ziseliert mit zwölf geschweiften 
Emailkartuschen mit schwarzen römischen Stunden 
auf weißem Email. A jour gearbeitete gebläute Zeiger 
für Stunden und Minuten, Aufzugslöchlein über IV 
und VIII. Im Régence-Stil gearbeitetes Gehäuse mit 
Volutenfüßen und Lambrequinzarge, darüber auf Pro- 
Шеп stehender Uhrenkasten mit nach vorne aufhän- 
gender verglaster Tür und dahinterliegendem Ziffer- 
blatt. Der Tür vorgeblendet zwei weibliche Hermen 
und überkragender Rundbogen mit à jour gearbeite- 
tem Akanthusblattdekor und Muschelungen, flankiert 
von Lisenen mit Bandelwerkdekor des Stils um 1720 
von korinthischen Kapitellen überfangen. Das Gebälk 
mit zwei Genien eine vakante Wappenkartusche tragend 
flankiert von vier Flammenvasen und überhóht durch 
ein geschweiftes Dach mit Vasenaufsätzen. Schlag- 
werk mit Schlag auf Glocke zur vollen und zur halben 
Stunde. Nicht auf Funktionsfähigkeit geprüft. Zwei 
Pendel vorhanden. (1280839) (1) (13) 
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РААК PUTTOFIGUREN 


Hôhe: 46 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, patiniert. Auf quadratischen Sockeln 
sitzend jeweils eine Figur, einen unbekleideten Putto 
darstellend, einmal mit einem Stift in seiner Hand, 
einmal mit einer geöffneten Hand und einem dane- 
benliegenden Löchlein zur Aufnahme eines ehemalig 
vorhandenen Gegenstands. (12718111) (13) 


A PAIR OF PUTTI SCULPTURES 


Height: 46 cm. 
France, 19th century. 


Bronze; cast, patinated. 


€ 10.000 - € 15.000 Q 
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BEDEUTENDE KAMINPENDULE IM LOUIS 
XIV-STIL - EXPONAT DER PARISER WELT- 
AUSSTELLUNG 1867 


Höhe: 86,5 cm. 

Breite: 60 cm. 

Tiefe: 22 cm. 

Signatur auf der Rückplatine des Werkes 
„LEROLE / PARIS / 741: 

Gefertigt Paris, wohl 1866. 


Historistisches Meisterwerk, das bereits auf der Pariser 
Weltausstellung 1867 durch die Katalogabbildung ge- 
würdigt worden ist. 

Der strenge hochrechteckige Aufbau in versilberter 
und vergoldeter Bronze, unter Verwendung von ein- 
gesetzten, ornamental geschliffenen Spiegeln sowie 
unterschiedlichen Marmordetails. 

Der Sockel auf stark gequetschten Rundfüßen, darüber 
kleine Löwenköpfe. Das Mittelfeld mit dem versilber- 
ten Zifferblatt wird von seitlichen schlanken Pilastern 
in braun geädertem Marmor flankiert. Der hohe versil- 
berte Giebelaufbau zeigt seitliche Podeste als Fort- 
setzung der Pilaster, darüber hohe Flammenvasen. 
Dazwischen ein stattlicher versilberter Aufbau mit ge- 
gossenen geflügelten weiblichen Mischwesen in Art 
von Sphingen mit Löwenleib und anmutigen Gesichtern, 
die eine zentrale hochgestellte Wappenkartusche 
halten. Darunter im Zwischenfeld ein weibliches Mas- 
karon. 

Das Mittelfeld der Front mit zwei seitlichen weiblichen 
Karyatiden besetzt, die den großen Rundbogen tragen. 
In der Front-Spiegelglasfläche eingeschliffen und ver- 
goldet römische Stundenziffern, die durchbrochenen 
Zeiger ebenfalls vergoldet. Darunter geschliffener 
Barock-Palmettendekor. Die Seiten in derselben auf- 
wändigen Weise gestaltet. Insgesamt Verwendung 
von Edelmarmoreinlagen, wie Blutjaspis sowie gemu- 
gelten Amethysten und Onyx, etwa im großen Rund- 
bogen. 


Die Rückseite gänzlich zur möglichen Freistellung 
dekoriert, ebenfalls mit Pilastern sowie einer oktogo- 
nalen Kartusche mit runder Abdeckelung des Werkes, 
hier Hochrelief mit weiblichem Maskaron über Blatt- 
und Blütenwerk und einem Phönix über Flammennest. 
Werk von MAISON LEROLLE, gegründet 1818. 
Vierzehntagegehwerk, Pendel an Metallfederaufhän- 
gung, Halbstunden- und Stundenglas auf Glocke. 
Nicht auf Funktionsfähigkeit geprüft. 

Die Uhr ist im Katalog der EXPOSITION UNIVERSEL 
LE 1867 auf Seite 43 abgebildet, und in der zugehöri- 
gen Textpassage Seite 238, Spalte 1 oben, beschrieben 
und besprochen. A. R. 


Literatur: 

L ‘exposition universelle de 1867 illustrée, Vol. Il, 45e 
livraison, S. 238. 

Bernard Metman, Documents sur la sculpture 
francaise et répertoire des fondeurs du XIXe siécle, 
in: Archives de l'Art francais, Bd. XXX, Paris 1989, 
S. 201. (1281829) (11) 
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IMPORTANT MANTLE CLOCK IN LOUIS XIV- 
STYLE - EXHIBIT AT THE INTERNATIONAL 
EXPOSITION OF 1867 AT PARIS 


Height: 86.5 cm. 

Width: 60 cm. 

Depth: 22 cm. 

Signed on backplate: "LEROLE / PARIS / 741: 
Manufactured in Paris, probably 1866. 
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Historic masterpiece already celebrated and illustrated 
in catalogue of the International Exposition of 1867 at 
Paris. 
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Movement by MAISON LEROLLE, founded in 1818. 
14-day movement, pendulum with metal spring sus- 
pension, half-hour and hour strike on bell. The clock is 
listed in the catalogue of the EXPOSITION UNI- 
VERSELLE 1867 on p. 43, with the respective text 
passage on p. 238, column 1 top, described and 
discussed. 


— е 


Literature: 

L'exposition universelle de 1867 illustrée, vol. Il, 45e 
livraison, p. 238. 

B. Metman, Documents sur la sculpture francaise et 
repertoire des fondeurs du XIXe siécle, in: Archives 
de l'Art francais, vol. XXX, Paris, 1989 , p. 201. 


€ 40.000 - € 50.000 О, 
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Aus ает Katalog der Weltausstellung 1867 


Detailabbildung 
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GROSSER PRÂCHTIGER, FIGÜRLICH GESTALTETER 
WIENER TAFELAUFSATZ IN SILBER 


Нопе: 68 cm. 

Breite: 73 cm. 

Tiefe: 33 cm. 

Gewicht: 14,8 КО. 

An einigen Stellen Wiener Silbermarke: Hundekopf 
mit Buchstabe A (Rosenberg Band IV, S. 434, Mar 
kennummer 7867), Amtspunze seit 1872 (bestehend 
in einer Vereinigung der 1866 eingeführten Amts- und 
Feingehaltszeichen sowie Meistermarke „G.W 

19. Jahrhundert. 


In hoher künstlerischer Qualität, sowohl was den Ent- 
wurf, als auch die Ausführung angeht. Aufbau in Form 
eines zentralen, vierpassig geschweiften Sockels mit 
zwischen den Passeinzügen vortretenden Volutenfü- 
ßen, beidseitig durch längsrechteckige Sockelerweite- 
rungen fortgesetzt. Mittig zieht der Sockel hoch, flan- 
kiert von vier geschweiften Spangen, die sich nach 
oben hin zu vollplastischen geflügelten Engelsköpfen 
entwickeln. Dazwischen vierkantige Baluster sowie, 
an Vorder und Rückseite, geflügelte Mischwesen als 
Karyatiden mit weiblichem Oberkörper und Löwen- 
köpfen, die ein Zwischenpodest tragen. Darüber noch- 
mals höher ziehender Balusternodus, der eine quero- 
vale, mehrfach geschweifte Schale trägt, aus der sich 
wiederum ein Sockel entwickelt mit darauf stehender, 
bekronender, vollplastisch gegossener Venusfigur mit 
auswehendem Velum. Uber den seitlichen Sockelaus- 
läufen, zur Mitte hin, hochschwingende Voluten, auf 
denen weibliche Allegorien für Malerei und Musik sit- 
zend montiert sind, mit Pinsel und Palette bzw. mit 
Laute. Die beiden größeren Figuren begleitet von ge- 
flügelten Putten, einer davon mit einem Rotolus. In 
den Hohlkehlen, den halbkreisfórmigen, gebuchteten 
Flächen des Sockels, sowie an den Präsentierschalen, 
aufwendig gearbeitete Bandwerkprofile, plastisch ge- 
staltete Blütenzweige bzw. Volutenblätter in höchster, 
fein gearbeiteter Qualität. Der Entwerfer sowie der 
Bildhauer noch nicht näher eruiert, wobei es sich hier 
um eine namhafte Kunstproduktion des Wiener Silber- 
schmiedehandwerks handelt. Insgesamt ausgezeich- 
nete Erhaltung (nur geringfügige kleine Detailfehler). 
(1282102) (11) 


MAGNIFICENT LARGE VIENNESE SILVER 
CENTREPIECE WITH FIGURAL DECOR 


Height: 68 cm. 

Width: 73 cm. 

Depth: 33 cm. 

Weight: 14.8 ка. 

With Меппеве hallmarks in several places: дод 5 head 
with letter "A" (Rosenberg vol. IV, p. 434, hallmark по. 
7867), аззауегз hallmark since 1872 (comprising a 
combination of duty mark and hallmark introduced in 
1866 as well as maker's mark " G.W^). 

19th century. 


Both the fine design and execution are of high artistic 
quality. The designer and sculptor have not yet been 
identified but they must be notable Viennese silver 
smiths. In overall excellent condition (only very minor 


detail errors). 
INFO | BID 


€ 28.000 - € 35.000 
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BERGMÄNNISCH ER TAFELAUFSATZ 
MIT HUTTENMANN 


Höhe: 36 cm. 

Druchmesser: 34 cm. 

750er Feingehalt für V für Vollgold. 
Berlin, um 1860 - 1870. 


Der fast runde Stand aus Eichenzweigen und Eichen- 
laubblättern mit Durchbrüchen gebildet. Darauf ein 
eingezogener Sockel mit laubumrahmten Kartuschen, 
darin Schlägel und Eisen bzw. ligiertes großes Mono- 
gramm (des Empfängers). Auf dem Sockel ein natura- 
listisch geformter Eichbaumstamm mit etwas stilisier- 
tem Laubwerk, darauf große Schale zur Aufnahme 
von Früchten. Vor dem Baumstamm ein älterer Hüt- 
tenmann mit Vollbart, Kittel, schwerer Lederschürze, 
Hüttenschuhen und Anstichstab in der rechten, sowie 
einem Häckel in der linken Hand haltend, stehend, 
neben und hinter ihm allerhand Gießwerkzeug mit 
schwerem Hammer. Wohl bergmännisches Jubilaums- 
geschenk für einen verdienten Hüttenmann oder 
Hüttendirektor. Selten. (Т) (1282104) (13) 


Q | INFO|BID | 





€ 6.000 - € 9.000 
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PAAR GROSSE DEKORATIVE VASEN 
IM KLASSIZISTISCHEN STIL 


Höhe: 77 cm. 
19. Jahrhundert. 


Profilierte, mit Akanthuszier gravierte Basis, den ovoi- 
den Korpus mit Blüten- und Blattwerkfestons sowie 
Maskarons tragend. Dieser mit Lapislazuliplatten deko- 
riert und durch geschwungene Delfinhenkel begleitet. 
Doppelkonischer kannelierter Hals, den flammenbe- 
setzten Scheindeckel tragend. Sämtliche Teile durch 
ein Gestänge verbunden. Ehemals wohl elektrifiziert. 
Minimal besch. (12821162) (13) 


A PAIR OF LARGE DECORATIVE NEOCLASSICAL 
VASES 


Height: 77 cm. 
19th century. 


Profiled base engraved with acanthus ornament, 
supporting the ovoid body with flower and foliage fes- 
toons as well as mascarons and decorated with lapis 
lazuli and accompanied by curved dolphin handles. 


О, | INFO|BID | 





€ 30.000 - € 50.000 
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HOSSAUER SILBERPOKAL 


Höhe: 42,5 cm. 

Gewicht: 1045 д. 

Standring punziert: Hossauer Berlin, Stadtmarke Berlin, 
Jahresbuchstabe leicht verschlagen, 12 Loth. 

Berlin, 19. Jahrhundert. 


Silber, getrieben, ziseliert, graviert. Über Fuß mit Zun- 
genfries und Akanthusblattdekor der kurze genodete 
Schaft, das getriebene Füllhorn auf Blättern tragend. 
Dieses mit gedrehten Zügen und Blattornamentdekor. 
Steckdeckel mit gegossenen Hirschen in Ormolu. Fuß 
graviert: Von Frankenberg, von Scheliha, von Buchholtz, 
von Stosch, von Delitz, von Wilamonitz, von Motz. (t) 


Anmerkung: 
Der Entwurf geht wohl auf Karl Friedrich Schinkel 
zurück. (1282101) (13) 


€ 8.000 - € 12.000 Q INFO | BID 


GROSSER EMPIRE-SILBERLEUCHTER 


Höhe: 55,5 cm. 

Gewicht: ca. 2800 д. 

Basis mit verputzten Punzen. 

Wohl Italien, erste Hälfte 19. Jahrhundert. 














Silber, getrieben, gegossen, ziseliert. Über gestufter 
Basis der durch Profile gegliederte säulenförmige 
Schaft mit plastischem Lorbeerkranz. Darauf über 
Blattfries der auf einer Kugel stehende schlanke weib- 
liche Genius, eine große Vasentülle über seinem 
Haupt haltend. Diese ohne den vermutlich ehemals 
vorhandenen Einsatz. Ehemals elektrifiziert, innen- 
legende Verbindungselemente in Fremdmaterial. 
(12821113) (13) 


€ 3.000 - € 5.000 О, INFO | BID 
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WIENER SAMOWAR 


Höhe: 36 cm. 

Gewicht: 1130 а. 

Punziert mit Wiener Beschau von 1857 und 
verschlagener Meistermarke. 

Wien, 1857. 


Silber, getrieben, gegossen, Elfenbein geschnitzt. 
Rechaud mit gebogenen Füßen und einzusetzendem 
Brennpastenbehältnis. Kannelierter Korpus mit be- 
wegten seitlichen Handhaben. Steckdeckel mit Zügen 
und plastisch ausgearbeiter, ziselierter Blüte. 
(1282107) (13) 


€ 1.000 - € 2.000 О, 
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TAFELAUFSATZ IN FORM EINES SCHIFFES 


Höhe: 74 cm. 

Gewicht: 2480 а. 

Die Segel und der Korpus mit Pseudopunzen. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Silber, getrieben, gegossen, gedreht, graviert. Über 
Fuß des Neorokoko der figürliche Schaft in Form eines 
Putto scheinbar mühelos den großen Bauch des Zwei- 
masters tragend. Dieser mit gehissten Segeln und 
figürlich gegossener Mannschaft, welche sich an 
Deck befindet und partiell die Takelage erklimmt oder 
im Ausguck steht. Segel mit bourbonischem Wappen, 
Schiffsbauch mit maritimer Thematik betrieben. Al- 
ters- und Gebrauchssp. Eine oder zwei Figuren feh- 
lend. Der Obere Teil oberhalb des Bauches als Deckel 
abnehmbar. (1282106) (13) 


A SILVER SHIP CENTREPIECE 


Height: 74 cm. 

Weight: 2480 а. 

Pseudo hallmarks on the за! and ship's bow. 
France, 19th century. 


Silver; wrought, cast, turned and engraved. Signs of 
ageing and wear. One or two figures lost. The top part 
above the ship's hold is detachable as a lid. 


€ 10.000 - 6 15.000 О, 


205 


PAAR SHEFFIELDER WEINKÜHLER 


Höhe: 25,2 ст. 

Gesamtgewicht: ca. 6000 g 

Wandungsseitig punziert: Поп passant, Sheffielder 
Beschau mit date letter ,d” für 1827 King George 
IV-duty mark, verschlagene Masters mark. 

Sheffield, 1827. 


Silber, getrieben, gegossen, ziseliert. Über profiliertem 
Standring Trompetenfuß mit Zungenfries und Kuppa in 
Campagnaform mit Rollwerkhenkeln und Akanthus- 
blattdekor. Mündungsmantel eingezogen mit unedlem 
Einsatz. Dellen, Alters- und Gebrauchsspuren. (1) 
(1282105) (13) 


A PAIR OF SHEFFIELD WINE COOLERS 


Height: 25.2 cm. 

Total weight: ca. 6000 g. 

Walls hallmarked: Lion passant, Sheffield city mark 
with date letter "d" for 1827 King George IV duty 
mark, mis-struck master s mark. 

Sheffield, 1827 


Silver; wrought, cast, chased. Dents, signs of ageing 
and wear. (1) 


€ 30.000 - € 50.000 О, 
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TAFELAUFSATZ IN FORM EINES SCHIFFES 


Höhe: 30 cm. 

Gewicht: 528 а. 

Keine für uns erkennbaren Punzen. 
Deutschland, 19. Jahrhundert. 


Silber, getrieben, gegossen, gezogen, geschnitten, 
partiell vergoldet. Uber à jour gearbeiteten Rädern der 
Korpus des Schiffes in der Art barocker Trinkspiele als 
Zweimaster mit gehissten Segeln. Schiffsbauch mit 
Nereidenreliefs. (12814928) (1) (13) 


Q INFO | BID 


€ 2.000 - € 3.000 
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PAAR PRACHTVOLLE REGIMENTSGIRANDOLEN 
AUS DEM KONIGLICH PREUSSISCHEN ULANEN- 
REGIMENT GRAF HAESELER 

(2. BRANDENBURGISCHES) NR. 11 


Höhe: 63 cm. 

Durchmesser der Oberteile: ca. 35 cm. 
Gewicht: 2707 а und 2750 g. 

D. Vollgold & Sohn, Berlin. 

Datiert 1885. 


Silber, gegossen, gedrückt, ziseliert und graviert. Die 
siebenflammigen Girandolen in schwerer, überreich 
im Rokokostil dekorierter Ausführung mit den Stand- 
bildern zweier Ulanen. Auf halbkugelförmigem Sockel 
mit schweren Volutenfüßen und drei Kartuschen erhe- 
ben sich zwei gegenläufig ineinandergreifende, unter- 
schiedlich stark ausgebildete und dekorierte Akanthus- 
blattvoluten, in deren Mitte ein vollplastischer Ulan in 
Ulanenuniform (Ulanka) mit Lanze bzw. Gewehr und 
Säbel auf einem Rocaillesockel steht. Die Voluten in 
einer großen Blattrosette auslaufend, darauf die Hal- 
terung des Girandolenaufsatzes, gebildet aus Akant- 
husblättern. Darin eingesteckt der sechsarmige, sie- 
benflammige Girandolenaufsatz, gebildet aus jeweils 
drei Doppelarmen, bestehend aus Paaren gegenläufi- 
ger Blattvoluten mit sechs Kerzentüllen mit Untertel- 
lern und einer siebten Kerzentülle in der Mitte, die 
anderen deutlich überragend. Auf den Vorderseiten 
der Sockel jeweils gravierte, gleichlautende Inschrift: 
Dem Offizier Corps des Kgl. 2ten Brandenburg: Ulanen 
Regiment No. 11 zur Feier seines 25jährigen Beste- 
hens am 4. Juli 1885 von den Reserve und Landwehr 
Offizieren gewidmet. In den jeweils drei Kartuschen 
die Namen der Stifter: Herbig, Roloff, v. Wuthenau, v. 
Schlözer, Köhn, v. Wolf, Mendelssohn, Frhr. v. Gaertner- 
Griebenow, v. Pelzinger, Steffens, Karchow, Schramm, 
Strohn, Krüger, Dr. Hübner, Fischer, Zöllner, Jürst, Seidel, 
Schulz-Teschendorf, Jürst Il., v. Unger, Wiechelt, Bierling, 
Sarre, v. Treuenfels, Brettschneider. Die Girandolen 
waren Geschenke der Offiziere des Regiments an die- 
ses und wurden dem Regimentssilberschatz, den die 
meisten Regimenter besaßen, zugeschlagen. In dieser 
Form — mit plastischen Ulanen - und Prächtigkeit bei- 
nahe beispiellos. (Т) 


Anmerkung: 

Das Ulanen-Regiment „Graf Haeseler" (2. Bran- 
denburgisches) Nr. 11 war ein Kavallerieverband der 
Preußischen Armee, und wurde mit Königlicher Kabi- 
netts-Order vom 12. Mai 1860 durch Kónig Wilhelm 
von Ргеибеп begründet, und die Einheiten auf Perle- 
berg, Kyritz und Wusterhausen verteilt. Im Jahre 1890 
wurde das Regiment nach Saarburg in Lothringen 
verlegt. Ab 1903 trug es den Namen Ulanen-Regiment 
, Graf Haeseler" (2. Brandenburgisches) Nr. 11. Seit 
dem 1899 war spátere Generalfeldmarschall Gottlieb 
von Haeseler Regimentschef. Lit.: Erinnerungsblätter 
Deutscher Regimenter (m. Abb.); Egan-Krieger: Die 
deutsche Kavallerie їт Krieg und Frieden (m. Abb.). 

D. Vollgold & Sohn war eine Silberwarenfabrik und 
Prägeanstalt in Berlin. Inhaber bzw. Eigentümer waren 
um 1860/67 FG.D. Vollgold und A. Vollgold. Lit.: 
Wolfgang Scheffler, Berliner Goldschmiede, Hessling 
1968, Nr. 2032a. (1282103) (13) 


A PAIR OF MAGNIFICENT REGIMENTAL 
GIRANDOLES FROM THE ROYAL PRUSSIAN 
ULANEN REGIMENT, GRAF HAESELER 

(2. BRANDENBURGISCHES) NO. 11 


Height: 63 cm. 

Diameter of top parts: ca. 35 cm. 
Weight: 2707 g and 2750 а. 

D. Vollgold & Sohn, Berlin. 

Dated 1885. (1) 


€ 40.000 - € 70.000 


Q INFO | BID 
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PAAR SILBERVERGOLDETE FUCHSKOPFBECHER 


Hóhe: 6,5 cm. 

Gewicht zusammen 407 g. 
Punziert 925er Feingehalt. 
Wohl Deutschland, um 1960. 


Silber, gegossen, vergoldet. Die Fuchskópfe bildhau- 
erisch naturalistisch geformt, sauber gegossen und 
fein nachgearbeitet. (T) (12821140) (13) 


О, INFO | ВО 


€ 2.000 - € 4.000 


275 
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KLASSIZISTISCHE LONDONER DECKELTERRINE 
AUF PRESENTOIRE 


Gewicht zusammen: 9400 g. 

Durchmesser des Presentoires: 50,5 cm. 

Punziert mit Lion passant, date letter „Ц“ für 1815 
und Meistermarke , BS" (B. Smith). 


Silber, gegossen, getrieben, ziseliert. Das Presentoire 
über rundem Stand mit Zungenfries und an zwei Sei- 
ten mit Akanthusblattrollwerk als Handhaben. Zur Mitte 
hin mit dicht gesetztem plastischem Perlband den 
Stand für dern Terrinenkorpus umklammernd. Diese 
mit Weinlaubrelief und stark gebauchtem antikisieren- 
dem Korpus mit Kymation und Lanzettblattfries sowie 
seitlich ansetzenden Asthenkeln und Zungenfries. 
Steckdeckel mit Akanthusblattabschluss und gemu- 
scheltem Rollwerkhandhabe. Detaille partiell mit Lon- 
doner Beschau (vor 1822) und zusätzlicher duty mark. 
(12816641) (13) 


NEOCLASSICAL LONDON TUREEN WITH COVER 
AND PRESENTOIR 


Total weight: 9400 g. 

Diameter of presentoir: 50.5 cm. 

Lion passant hallmark, date letter "U" for 1815 and 
maker's mark "BS" (B. Smith). 


Silver; cast, wrought, chased. Details partially with Lon- 
don city mark (before 1822) and additional duty mark. 








€ 12.000 - € 15.000 О, | INFOJBID | 
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SILBERNE TERRINE 


Höhe: 38 cm. 

Gewicht: 3450 g. 

Punziert mit 12 Lot und K. 
Um 1800. 


Silber, getrieben, gegossen, ziseliert. Über rundem 
gewulstetem konisch zulaufendem Fuß der ovale Kor 
pus mit Zungenfries und Textilfestonornamentband. 
Kurzenden mit ansetzenden Adlerhandhaben. Steck- 
deckel mit Zungenfries und Eichelknauf. (12816636) 
(13) 


€ 8.000 - € 10.000 О, | INFOIBID | 
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SILBERHUMPEN МП ВАССНАМАГ 


Höhe: 27 cm. 

Gewicht: 1842 а inkl. Fremdmaterialien. 
Keine für uns ersichtlichen Punzen. 
Deutschland, 20. Jahrhundert. 


[LETT 
er алы, 


йг 


Silber, getrieben, ziseliert. Über gesondertem рго Пен 
tem Standring der zylindrische Korpus mit getriebenem 
Bacchanal. Scharniersteckdeckel mit Hermes und 
Minerva, C-Henkel mit Voluten und Perlreliefband. In- 
neneinsatz vergoldet. (72814911) (1) (13) 


€ 5.500 - € 7000 О, 
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SILBERNER DOPPELHENKELKRUG 


Höhe: 25,2 cm. 

Gewicht: 760 а. 

Ап der Прре punziert: 13 Lot Meistermarke TR. 
Deutschland, 19. Jahrhundert. 


Silber, getrieben, gegossen, ziseliert. Dem frühbarocken 
deutschen Stil verpflichteter Dekor. Uber Wulstfuß 
zylindrischer Korpus mit zwei S-Henkeln mit Perlband- 
dekor. Korpus mit liegenden barocken Kartuschen mit 
figürlichen Reliefs Diana und Zeus zeigend. Hoher 
Steckdeckel mit Maienvase. (1281498) (1) (13) 


€ 4.500 - € 6.000 Q | INFOJBID | 
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SILBERNER DECKELHUMPEN 


Hóhe: 20 cm. 

Gewicht: 1123 g. 

Boden mit verputzter Punze. 
Schweden, 18./ 19. Jahrhundert. 


Silber, getrieben, gegossen, ziseliert. Über profiliertem 
Standring mit Zungenfries der konisch zulaufende 
Korpus mit C-Henkel und Wappenkartusche. Steck- 
scharnierdeckel mit Kugelknauf und eingelassener 
schwedischer Silbermedaille des 18. Jahrhunderts. 
Innen vergoldet. (7281499) (1) (13) 


€ 3.500 - € 5.000 О, 
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LONDONER 51 ВЕКНОМРЕМ 


Höhe: 17 cm. 

Gewicht: 686 а. 

Wandung und Deckel риплеп: Britannia Stempel, 
Londoner Beschau, date letter und Meistermarke W. 
Keat. 

London, 1698. 


Silber, getrieben, gegossen. Über рго егет Stand- 
ring leicht konisch zulaufender Korpus mit S-förmiger 
Handhabe mit abstrahierter vakanter Wappenkartusche, 
gefiederter Daumenrast und partiell passigem Steck- 
scharnierdeckel. Handhabe mit graviertem Besitzer- 
monogramm. (12816625) (13) 


€ 6.000 - € 8.000 О, 
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LONDONER 51 ВЕКНОМРЕМ 


Hôhe: 17 cm. 

Gewicht: 725 а. 

Wandung und Deckel punziert: Lion passant, Londoner 
Beschau, Meistermarke J. Sutton, date letter 1692. 
London, 1692. 





Silber, getrieben, gegossen. Über profiliertem Stand- 
ring der konisch zulaufende Korpus mit S-fórmigem 
Henkel mit vakanter Wappenkartusche, gefiederter 
Daumenrast und Steckscharnierdeckel mit teils passi- 
gem Rand. Bodenseitiges Besitzermonogramm „MS“ 
(12816622) (13) 


€ 6.000 - € 8.000 Q 
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LONDONER SILBERHUMPEN 


Höhe: 17 cm. 

Gewicht: 581 g. 

Wandung und Deckel punziert: Lion passant, Londoner 
Beschau und unidentifzierte Meistermarke und date 
letter. 

London, 17/ 18. Jahrhundert. 





Silber, getrieben, gegossen. Über profiliertem Stand- 
ring der konisch zulaufende Korpus mit Hohlhenkel in 
S-Form und Steckscharnierdeckel und gefiederter 
Daumenrast. Schauseitig entfernte Gravur. 
(12816624) (13) 


€ 6.000 - € 8.000 Q INFO | BID 
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LONDONER 51 ВЕКНОМРЕМ 


Нопе: 20 ст. 

Gewicht: 890 а. 

Deckel und rechts neben dem Henkel punziert: Lion 
passant, Londoner Beschau vor 1822, ungedeutete 
Meistermarke und date letter. 

London, 17/ 18. Jahrhundert. 


Silber, getrieben, gegossen, ziseliert. Profilierter Stand- 
ring mit konisch zulaufendem Korpus, S-förmiger Hohl- 
henkel mit vakanter Wappenkartusche, gefiederte 
Daumenrast und Steckscharnierdeckel. Schauseitiges 
Wappen mit Motto , VIRTUS ARIETE FORTIOR” auf 
die Familie Willoughby verweisend (siehe Vergleichs- 
abb.) (12816623) (13) 


€ 6.000 - € 8.000 Q. INFO | BID 
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ABENDMAHLSKELCH DES JUGENDSTIL 


Höhe: 19,2 cm. 

Gewicht: 381 cm. 

Standring mit verputzten Punzen. 
Deutschland, um 1910. 


Silber, getrieben, vergoldet, gemugelte Amethyste 
und Perlbesatz, innen vergoldet. (72814933) (1) (13) 








€ 1.200 - € 1.500 О, | INFOJBID | 
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LONDONER SILBERHUMPEN 


Нопе: 19,6 cm. 

Gewicht: 885 а. 

Wandung und Deckel punziert: Britanniasilber (löste 
1697 das Sterlingsilber ab), Meistermarke und date 
letter. 

England, 1697-1720. 


Silber, getrieben, gegossen. Über profiliertem Stand 
der leicht konisch zulaufende Korpus mit S-fórmigem 
Hohlhenkel mit vakanter Wappenkartusche, gefieder- 
ter Daumenrast und Steckscharnierdeckel mit partiell 
passigem Rand. (12816637) (13) 


€ 4.000 - € 7000 О, | INFOJBID | 
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220 
MIKROMOSAIKBILD 


Sichtmaß: 175 x 21 cm. 
Rahmen: 25,5 x 29 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


Feines Mikromosaikbild mit Darstellung des Peters- 
domes in Rom mit Petersplatz und den Bernini- 
Kolonnaden. Das Mosaikbild queroval, eingearbei- 
tet in schwarzen Schiefer. (12719012) (11) 


MICROMOSAIC PICTURE 


Sight size: 175 x 21 cm. 
Frame: 25.5 x 29 cm. 
Italy, 19th century. 


Fine micromosaic picture with depiction of Saint 
Peter's Basilica, Saint Peter's Square and Bernini 


Colonnade. 
INFO | BID 


€ 11.000 - € 13.000 О, 
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MONUMENTALER 51 ВЕКМЕК TAFELAUFSATZ 


81 x 118 x 57 cm. 

Gewicht: ca. 22000 (!) g. 

925er Feingehalt, Meisterzeichen verschlagen. 
Deutschland, 20. Jahrhundert. 


Silber, getrieben, gedrückt, gegossen, teilvergoldet. 
Uber zarten vegetabilen Füßen der geschweifte ge- 
kehlte und ornamental verzierte Sockel mit symmet- 
risch darauf montierten Elementen: die Kurzenden mit 
zwei allegorischen gesockelten Figurengruppen eine 
Tamburin spielende Nymphe begleitet von zwei klei- 
nen Bacchanten darstellend, im Zentrum ein überhöh- 
ter Aufsatz mit konisch zulaufendem Fuß und einer 
großen zentralen Schale, die von zwei weiteren Scha- 
len unterfangen wird. Dazwischen zwei gefußte an 
die Antike erinnernde Vasen über Bandfüßen. 
(12814931) (1) (13) 


MONUMENTAL SILVER CENTREPIECE 


81 x 118 x 57 сг. 

Weight: ca. 22000 (!) g. 

925 silver, mis-struck makers mark. 
Germany, 20th century. 


Silver; wrought, pressed, cast, parcel-gilt. 








INFO | BID 





€ 22.000 - € 26.000 
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РААК MONTIERTE VASEN MIT 
HOFISCHEN SZENEN 


Höhe: 42 cm. 

Breite: 16 cm. 

Tiefe: 14,5 cm. 

China und Frankreich, um 1765-1770. 


In gegossenen, ziselierten und vergoldeten Akanthus- 
blattbronzesockeln der stehende gekantete Korpus mit 
eingezogener Schulter und leicht ausgestellter Mün- 
dung. Diese durch vergoldete Louis XV-Bronzen, zwei 
Akanthusblatthandhaben und im Porzellan mitgegos- 
sene Lówenkopfhandhaben mit dem Korpus verbun- 
den. Dieser zweiseitig mit hochrechteckigen, ornamen- 
tal umrandeten Kartuschen mit figürlichen Szenen in 
abstrahierter Landschaft in den Farben der Famille 
Rose, die anderen Seiten mit eisenroten Drachendar- 
stellungen, den Feuerball jagend. (T) (1281832) (13) 


A PAIR OF MOUNTED VASES 
WITH COURT SCENES 


Height: 42 cm. 

Width: 16 cm. 

Depth: 14.5 cm. 

China and France, ca. 1765 - 1770. (1) 











€ 15.000 - € 20.000 О, INFO|BID | 
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РААК GUÉRIDONS МП PIETRA DURA-PLATTEN 
(ABB. FOLGENDE SEITEN) 


Hôhe: 89 cm. 
Durchmesser der Deckplatte: 48,5 cm. 
Italien. 


In Messing gegossen, ziseliert. Radial auseinander- 
strebende verbundene Beine mit Sphingenaufsätzen 
und vegetabilem Empire-Dekor sowie einer dreiglied- 
rigen Spangenverbindung, welche mittig in zwei nach 
oben und unten strebenden Zapfen zusammenläuft. 
Schwarzgrundige Pietra dura-Deckplatte mit Einlagen 
ın Amethyst, Malachit und Lapislazuli sowie Achat- 
sorten, mit ornamentaler Zier. (1280172) (2) (13) 


A PAIR OF GUERIDONS WITH PIETRA DURA 
PLAQUES (ILL. FOLLOWING PAGES) 











Height: 89 cm. 

Diameter of tabletop: 48.5 cm. 

Italy. 

€ 25.000 - € 35.000 О, | INFO | BID 
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NEORENAISSANCE-MÖBEL 


Höhe: 169 cm. 

Breite: 135 cm. 

Tiefe: 64 cm 

Mailand, 19. Jahrhundert. 


Über gestelzten Kugelfüßen, durch Stege miteinander 
verbundene, konisch auslaufende Beine mit auflie- 
gender einschübiger Zarge, die von einer Schreibplatte 
abgeschlossen wird. Architektonisch aufgefasster Auf- 
bau mit gesprengtem Giebel über einer Tabernakeltür, 
die seitlich von jeweils drei Schüben flankiert wird. 
Daneben jeweils ein kubischer Bau mit einem Schub 
und darüberliegendem Kompartiment, das durch eine 
Tür geschlossen wird. Der ganze Korpus ebonisiert 
und mit teils gravierten und geschwärzten Elfenbein- 
einlagen dekoriert, im manieristischen Stil. Eingeleg- 
te, teils gemugelte Marmor- und Lapislazulisteine. Die 


қ Une nennt MO HO HH TH OH Hone TER y е Ч | | ЕР 
OOO GLARE Ha Pa най ы PAL Җа ETC, са ho жалы. 2. о| Griffe partiell als ziselierte gegossene vergoldete 


Я.У»- Va NE Sa SÉ u’ Lem — Р Wu | Bronzen. Schreibplatte гай Camaieuszene in gravier- 


ten und teilgeschwärzten Elfenbeineinlagen, eine 
Schlachtenszene darstellend. Zwei Schlüssel vorhan- 
den. (1281071) (13) 


A PIECE OF NEO-RENAISSANCE FURNITURE 


Height: 169 cm. 
Width: 135 cm. 
Depth: 64 cm 
Milan, 19th century. 


The entire structure ebonized, decorated in Manner- 
ist style with partially engraved or blackened ivory 
inlays. With marble and lapis lazuli inlays, partially en 
cabochon. 





Export restrictions outside the EU. 


224 € 25.000 - € 30.000 Q. 


CARTELUHR IM BOULLE-STIL 


Hóhe: 98 cm. 
Rückplatine mit Signatur „В.С“ 
Frankreich, 19./ 20. Jahrhundert. 


Gehäuse: In Holz gearbeitet, ebonisiert und mit à jour 
gearbeiteten Messingornamenten im Boulle-Stil ver- 
kleidet, mit ziseliertem gegossenem und vergoldetem 
Bronzezierrat. Verglaste Front und Seiten mit vegeta- 
biler Ornamentik. 


Zifferblatt: In Messing getrieben und mit weiß email- 
lierten Kartuschen sowie rómischen schwarzen Stunden 
sowie Stabindizes für Minuten. Gebläute Zeiger für 
Stunden und Minuten. Aufzugslóchlein über der V und 
der VII. Ein Schlüssel vorhanden. Schlag auf Glocke. 
Kein Pendel vorhanden. 


Zustand: Minimal besch., nicht auf Funktionsfähigkeit 
getestet. (1270071) (13) 


€ 2.000 - € 3.000 О, | INFO|BID | 











Detailabbildung 
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PAAR MARMORGARTENVASEN 
40 x 60 x 24 cm. 
Italien, 19. Jahrhundert. 


In Carrara-Marmor gearbeitet und den klassizistischen 
Stil aufgreifend. Auf quadratischen Plinthen mit Zungen- 
fries gestaltete Füße und weit ausladender flacher 
Korpus. (12810311) (13) 


FRANZÖSISCHE BÜSTE DES 19. JAHRHUNDERTS 
ВОЗТЕ EINER TÄNZERIN 

69 x 37 x 34 cm. 

In Carrara-Marmor gearbeitete Jugendstilbüste auf 
einem profilierten Rundsockel stehend mit nach 
rechts oben gerichtetem Blick, Korkenzieherlocken 
und orientalisierendem Schmuckwerk. Sicherlich stand 
eine der zur Zeit um 1890/1900 bekannten Tänze- 


rinnen Pate für die hier angebotene Büste. 
(12718137) (13) 


FRENCH BUST, 19ТН CENTURY 
BUST OF A DANCER 
69 x 37 x 34 cm. 


Art Nouveau bust in Carrara marble. 


€ 10.000 - € 15.000 О, 
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AUFSATZSALONMÖBEL 


Höhe: 168 cm. 
Breite: 122 cm. 
Tiefe: 48 cm. 
Italien, um 1880. 


Zweiteilig. Der Unterbau dreischübig mit Karyatiden- 
beinen, die durch flache Stege miteinander verbun- 
den sind. Der Aufbau dreitürig mit architektonisch 
aufgefasster Mittelfront, gerahmt von gesockelten 
Lisenen mit zentraler hochrechteckiger Tür, diese von 
zwei Schüben und Kompartiments hinterfangen. Be- 
sonders die Türen, aber auch der Rest des Möbels, 
mit feinen ornamentalen Intarsien in verschiedenen 
Edelhölzern, Perlmutt und Elfenbein, mit zentralem 
Bildfeld, eine deutsche Burg mit Flusslauf und land- 
wirtschaflicher Szenerie zeigend, die vermutlich auf 
einen Holzschnitt zurückgeht. Der Mittelbau flankiert 
von zwei verglasten und verspiegelten Elementen. 
Die Seitenteile durch eine Balustergalerie überfangen. 
Zwei Schlüssel vorhanden. (1281072) (13) 


CABINET-ON-CHEST 
Height: 168 cm. 


Width: 122 cm. 
nn Depth: 48 cm. 
(Rs (ау са. 1880. 
M | 


Especially the doors, but also the rest of this piece of 
furniture are decorated with fine ornamental inlays in 
various fine woods, mother-of-pearl and ivory. 


EE ъв gë e Ч 
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AA A 


Export restrictions outside the EU. 








€ 14.000 - € 18.000 О, | INFO|BID | 
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PAAR IMPOSANTE SEVRES-PORZELLANVASEN 


Höhe: 90 cm. 
Sevres, 19. Jahrhundert. 


Auf quadratischer Basis mit eingezogenen Ecken und 
Zungenfries der Porzellanfuß in kobaltblauem Fond 
mit floraler Goldlackmalerei. Darüber der ovoide Kor 
pus mit ovalen Kartuschen recto und verso, von Gold- 
lackmalerei über kobaltblauem Fond umfangen, mit 
mythologischen Szenen, deren Hauptfiguren promi- 
nent in der Mitte platziert sind. Gegossene ziselierte 
Widderköpfe als Handhaben an den Seiten. Doppel- 
konischer Hals und Akanthusblattrand an der Mün- 
dung. Verso jeweils mit einer arkadischen Landschaft 
in grün-blauem Camaieu. Auf der einen Vase ist 
Aphrodite mit Apollon zu sehen, dessen von Schwä- 
nen gezogener Wagen, der die Sonne tagtäglich von 
Ost nach West zieht, am oberen Ende dargestellt ist. 
Auf der anderen Seite ebenfalls eine Szene der Bei- 
den mit Sonnenwagen. (1280591) (13) 


A PAIR OF IMPRESSIVE SEVRES 
PORCELAIN VASES 


Height: 90 cm. 
Sevres, 19th century. 


One of the vases depicts Aphrodite with Apollon 
along the top, whose swan-pulled chariot illustrates 
the зип 5 daily arch across the sky from east to west 
while the other also depicts a scene with both in the 
solar chariot. 


€ 12.000 - € 15.000 О, 
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Höhe: 67 cm. 
Maximaler Durchmesser: 82 cm. 
Frankreich, um 1880. 


Auf drei konisch zulaufenden, ornamental verzierten 
Beinen, welche partiell ebonisiert, partiell intarsiert 
und mit helleren Hölzern dekoriert sind, der gekantete 
Mittelschaft und die sechseckige überkragende Deck- 
platte mit zentralem, konzentrisch gestaltetem Tondo 
mit verschiedenen Ornamenten, Materialeinlagen 
und zentralem Marketeriefeld, eine ägyptische Land- 
schaft mit Kamel und Palme zeigend. Umrandender 
ornamentaler, partiell mit Bein eingelegter Deckplat- 
tenabschluss. (1280293) (1) (13) 


Export restrictions outside the EU. 
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KAMINUHR IM LOUIS XVI-STIL 





50 x 54 x 20 cm. 

Zifferblatt und rückwärtig signiert „Raingo Freres а Paris, 
по. 3422” 

Paris, spätes 19. Jahrhundert. 


Über vier Ormolufüßchen die rechteckige rote Marmor 
basis. Diese gestuft und mit ornamentalen Goldbronzen 
versehen. Uhrengehäuse in Ormolu, Zifferblatt mit Zeiger 
für Stunden und Minuten, weiß emailliert, schwarze römi- 
sche Stunden. Neben dem Gehäuse lagernde, weibliche 
allegorische brünierte Bronzefigur. Nicht auf Funktions- 
fähigkeit geprüft. Rest. 


Anmerkung: 

Raingo Fres. oder Frères wurde 1823 von Zacharie 
Joseph Raingo gegründet und wurde zum Beispiel auf 
der Ausstellung in Paris 1834 geehrt. Sie arbeiteten 
unter anderem mit François Linke (1855-1946) zusammen. 
(1280121) (13) 
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BEDEUTENDE, MUSEALE SÈVRES-EMAIL-VASE, 
1848 

im Stil des Indien-Orientalismus 

von Jacob MeyerHeine (1805-1879) 

und Théophile Fragonard (1806-1876) 


Hôhe: 37 cm. 

Breite: 20 cm. 

Tiefe: 15 cm. 

Im Rundfuß umziehend signiert , MANUFACTURE 
NATIONALE DE SEVRES 1848 (.) "УМН" (für Jacob 
Meyer-Heine). 


Die práchtige Ziervase nimmt Formen der hófisch- 
repräsentativen Kunst Indiens auf. Eine sechsseitige 
Fußbasis mit Voluten-Stolenfüßen trägt einen einge- 
zogenen, schlanken Rundfuß mit Scheibennodus, da- 
rüber der bauchige, nahezu kugelförmige Gefäßkör- 
per, nach oben weitergeführt durch einen hohen, 
sechsseitig ansetzenden, nach oben sich verjüngen- 
den Hals, der mit der Lippe weit auszieht. Die seitlich 
an Löwenmasken angesetzten, S-förmig hochschwin- 
genden Henkel vergoldet, mit plastischem Zwischen- 
dekor in Form von Fruchtgebinden. 

Die Vase insgesamt in Kupfer gefertigt, ganzheitlich 
polychrom emailliert. Grundfarbe Blauemail, am Vasen- 
körper transluzid, in den Zwischenkartuschen am Hals 
sowie in den Reserverahmungen unter Verwendung 
von zartem Rot zur Hervorhebung von Blütenmalerei. 
In den Henkelvoluten Vierpass-Blattformen, türkis 
emailliert. 

An der vorderen Schauseite in querovaler Reserve fei- 
ne Bilddarstellung eines sitzenden, die Wasserpfeife 
rauchenden orientalischen Herrschers mit Turban, der 
seinen Arm auf einen daneben sitzenden Lówen auf- 
gestützt пай. Im Hintergrund eine Parkeinfriedung, 
dahinter bergige Landschaft. An der Rückseite ent- 
sprechende Kartusche, hier mit reicher Arabeskenma- 
lerei mit Blüten in Rosa und Blau auf weißem und 
schwarzem Grund, reich mit Goldmalerei durchzogen. 
Halsinnenseite in Gelb emailliert. 

Bei der Vase handelt es sich um eine der beiden „са- 
rafes no. 3 en métal émaillé au magasin de vente le 
18 décembre 1848“ Sie wurden zwei Jahre spáter, am 
21. April 1850, anlässlich einer Ausstellung der „пато- 
nalen Kunstproduktion" präsentiert, im Katalog Nr. 82 
beschrieben: ,Deux Vases. ... Fond bleu, décor dans 
le goüt indien. Sujets peints sous fondant composés 
et exécutés par M. Fragonard“ 


лаф 1 5 З пе 3 А к; ep, т HE v: " A 5 
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Jacob Meyer-Heine, der einer deutsch-jüdischen Fami- 
lie entstammt, erwarb einen spektakulären Ruf als 
Emailmaler in Paris. Der berühmte Graphiker Felix 
Braquemond (1833-1914) schuf 1872 sein Portraitbild- 
nis. Der Maler Théophile Fragonard war der Sohn von 
Alexandre-Evariste Fragonard (1780-1850), ebenfalls 
Maler. Somit liegt hier ein Gemeinschaftswerk der 
beiden Künstler vor. 

Werke der Beiden finden sich in bedeutenden öffent- 
lichen Sammlungen, wie etwa im Musee des Arts et 
metiers, Metropolitan Museum of Art New York etc. 
А.Н. 


Literatur: 

Vinchon, Notice sur les pièces qui composent l'expo- 
sition des Manufactures Nationales de porcelaine, 
vitraux et émaux de Sèvres de tapisseries et tapis 
des Gobelins, de tapisseries de Beauvais, Palais Na- 
tional, 21 April 1850, Paris 1850. 

Daniel Alcouffe, L'art en France sous le Second Em- 
pire, Grand Palais, Paris, 11 May - 13 August 1979, 

S. 204-205. 

Tamara Préaud, Derek E. Ostergard, The Sevres 
Porcelain Manufactory. Alexandre Brongniart and 
the Triumph of Art and Industry, 1800-1847 The Bard 
Graduate Center for Studies in Decorative Arts, New 
York, New Haven, London 1997 

Anne Dion-Tenenbaum, La renaissance de l'émail 
sous la monarchie de Juillet, Bibliothéque de l'Ecole 
des Chartes, t. 163, Paris 2005, S. 145-164. 

Pascal Massé, Jacob Meyer-Heine (1805-1879) et 
l'atelier d'émaillage sur métaux à la manufacture de 
Sévres, Sévres, Hevue de la société des amis du 
musée national de la céramique, n? 20, 2011, S. 105- 
114. 


Ausstellung: 

Exposition des produits des manufactures nationa- 
les, Paris, Palais national, 21. April 1850. (1271821) 
(11) 
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IMPORTANT SÈVRES ENAMEL VASE ОР 
MUSEUM-QUALITY, 1848 

in the style of Indian ornamentalism by 
Jacob Meyer-Heine (1805 - 1879) 

and Théophile Fragonard (1806 - 1876) 


Height: 37 cm. 

Width: 20 cm. 

Depth: 15 cm. 

Signature around round base "MANUFACTURE NATIO- 
NALE DE SEVRES 1848 (.) УМН" (for Jacob Meyer 
Heine). 


The vase on offer for sale in this lot is one of two vases 
described as: "carafes no. 3 en métal émaillé au ma- 
gasin de vente le 18 décembre 1848” Two years later, 
on 21 April 1850, they were exhibited in celebration of 
the “national art production” and described in cat. no. 
82 as follows: "Dex Vases. ... Fond bleu, décor dans 
le gout indien. Sujets peints sous fondant composés 
et executes par M. Fragonard” The painter Théophile 
Fragonard was the son of Alexandre-Evariste Frag- 
опага (1780-1850), also a painter. The vase here is a 
collaboration between the two artists. Their works 
can be found in many important public collections 
such as the Musée des Arts et Métiers in Paris or the 
Metropolitan Museum of Art, New York etc. 


Literature: 

Vinchon, Notice sur les pièces qui composent l'ex- 
position des Manufactures Nationales de porcelaine, 
vitraux et émaux de Sevres de tapisseries et tapis 
des Gobelins, de tapisseries de Beauvais, Palais 
National, 21 April 1850, Paris 1850. 

D. Alcouffe, L'art en France sous le Second Empire, 
Grand Palais, Paris, 11 May - 13 August 1979, pp. 
204-205. 

Т. Préaud, Derek E. Ostergard, The Sevres Porcelain 
Manufactory. Alexandre Brongniart and the Triumph 
of Art and Industry, 1800-1847 The Bard Graduate 
Center for Studies in Decorative Arts, New York, 
New Haven, London 1997 

A. Dion-Tenenbaum, La renaissance de l'émail sous 
la monarchie de Juillet, in: Bibliothéque de l'Ecole 
des Chartes, t. 163, Paris 2005, pp. 145-164. 

Р Masse, Jacob MeyerHeine (1805-1879) et l'atelier 
d'émaillage sur métaux à la manufacture de Sévres, 
in: Sèvres, Revue де la société des amis du musée 
national de la céramique, no. 20, 2011, pp. 105-114. 


Exhibition: 
Exposition des Produits des Manufactures Nationales, 
Paris, Palais National, 21 April 1850. 





€ 16.000 - € 20.000 INFO | BID 
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JASPISSCHATULLE 


Höhe: 10,5 cm. 

Breite: 23,5 cm. 

Tiefe: 175 cm. 

Italien, zweite Hälfte 19. Jahrhundert. 


In frühbarocker Gestaltung, auf polygonalem Grund 
und auf gekanteten Füßen stehend. Apostelfiguren, 
vollplastisch gestaltet, gegossen und vergoldet, die 
einzelnen facettierten Felder rahmend, welche durch 
Jaspis geschnitten sind, ebenso der Boden und der 
Deckel, welcher in einer oblongen Jaspisplatte kulmi- 
niert. Alters- und Gebrauchsspuren. (12801211) (13) 


О, INFO | ВО 


€ 2.400 - € 2.800 
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FRANZÖSISCHER BILDHAUER 
DES 13. JAHRHUNDERTS 


CHRISTUS ALS KIND 

Höhe: 275 cm. 

Bronze, gegossen, ziseliert und vergoldet. Auf oblon- 
gem Grund die feine Darstellung eines gravierten 
gefälteten Textils mit darauf halb sitzendem Christus- 
kind, seine vollplastisch dargestellte Dornenkrone at- 


tributiv in der Hand haltend und darauf blickend. 
(12718146) (13) 


FRENCH SCULPTOR, 18ТН CENTURY 
CHRIST CHILD 
Height: 275 cm. 


Bronze; cast, chased and gilt. 


О, | INFOJBID | 





€ 10.000 - € 15.000 





zum Größenvergleich 


300 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 

















































































302 | HAMPEL ONLINE visit www.hampel-auctions.com for around 7500 additional images. 


235 


HISTORISCH BEDEUTENDE 
KAMINAUFSATZGARNITUR 


Höhe Uhrsockel mit Figur: 78 cm. 
Höhe Kandelaber: je 60 cm. 
Paris, um 1840. 


Eichenholz, braun gebeizt, und Bronze, teilvergoldet. 
Dreiteilige Garnitur, in Eichenholz figürlich geschnitzt 
von Drovin. 

Werk von Рїегге-Сёваг Honore Pons (1773-1851). Mit 
eingebauter Uhr und dem geschnitzten Monogramm 
für Prinzessin Eugénie Adelaide Louise D’Orleans 
(1777-1847), genannt Madame Adelaide, soer cadette 
du roi Louis Philippe. 

Die Garnitur besteht aus einem mit kleinem Zifferblatt 
besetzten Mittelstück in Form eines Rundsockels, da- 
rauf die Schnitzfigur des seinen Bogen zerbrechenden, 
geflügelten Amorknaben. Das frontale Zifferblatt von 
einem Efeubeerenkranz umzogen, darüber ein Wap- 
penkartusche mit den ligierten Inizialen „АО“ (Adélai- 
de d’Orleans), seitlich davon zwei vollplastisch ange- 
schnitzte Figuren: jugendlicher Frauenakt (Flora) und 
bärtiger Saturn mit Sanduhr, Symbole für Morgen und 
Abend, bzw. Jugend und Alter. 

Die zugehörigen Leuchter ebenfalls in Holz, an den 
Vorderseiten der Sockel die entsprechenden Inizia- 
len „АО“ darüber je ein kniender geflügelter Рибо, 
der jeweils einen Himmelsglobus über den Schultern 
trägt, mit Sternbildern und Sternzeichen. Darüber je 
ein in Bronze gegossener fünfflammiger Kandelaber, 
dessen Mitteltülle weit hochzieht. Die Arme ge- 
schweitt, teilvergoldet, mit Blattzier. Auf der Rückseite 
des Uhrsockels die Schnitzersignatur „DROVIN“ 
Uhrwerk von Нопоге Pons (1773-1851). Ziffernring an- 
geschnitzt, darauf aufgelegte gotische Ziffern, vergoldet, 
die Zeiger durchbrochen gesägt. Pendel an Metall- 
federaufhängung, Halb- und Stundenschlag auf Glocke. 
Auf der Platine mitgegossene Rundmarke des Uhrma- 
chers „MEDAILLE DOR” mit Bezeichnung kursiv: 
„Pons? Jahreszahl 1827 Inv. Nr. 3242. A. В. 


Provenienz: 

Prinzessin Eugénie Adelaide Louise D'Orleans (1777- 
1847). 

Kunsthandel Paris. 


Anmerkung 1: 

Pons war Schüler von Antide Janier, nach den Wirren 
der Revolution weitergebildet zum Meister durch 
Baptiste Lepaute. Nach dem Niedergang des Uhr- 
macherhandwerks durch die Revolution wurde Pons 
vom napoleonischen Ministerium zum Leiter der 
Uhrenindustrie ernannt. 1819 von Kónig Louis Philippe 
mit dem Ehrenkreuz der Legion ausgezeichnet, er- 
hielt er mehrere Goldmedaillen. 


Anmerkung 2: 

Prinzessin Adelaide war die Tochter des Herzogs 
Louis Philipp II Joseph von Orléans, der 1793 
guillotiniert wurde und der Louise Marie Adélaide 

de Bourbon-Penthiévre. Sie stammte vom Bruder 
Louis XIV. und dem Sohn von Madame de Monte- 
span, aber auch aus anderer Linie vom Sonnenkónig 
ab. Nach Thronbesteigung Ludwigs XVIII. kehrte sie 
aus dem Exil nach Frankreich zurück. Nach wieder- 
holtem Exil wurde sie als die jüngere Schwester des 
Bürgerkönigs Louis-Philippe (1773-1850) auch des- 
sen Beraterin. Porträtbildnisse finden sich u. a. in Ver- 
sailes. (1281811) (11) 






















IMPORTANT HISTORICAL MANTLEPIECE SET 


Height of clock base with figure: 78 cm. 
Height of candelabra: 60 cm each. 
Paris, ca. 1840. 


Oak, stained in brown and parcel-gilt bronze. Three- 
part set, carved with figures in oak by Drovin. Clock 
movement by Pierre-César Honoré Pons (1773-1851). 
With integrated clock and carved monogram for Prin- 
cess Eugénie Adélaïde Louise D'Orleans (1777-1847), 
also known as Madame Adelaide, soer cadette du го! 
Louis Philippe. 


Provenance: 

Princess Eugénie Adelaide Louise D’Orleans (1777- 
1847). 

Art trade, Paris. 











€ 35.000 - € 55.000 О, INFO | BID 








PAAR AUSSERGEWÖHNLICHE BISKUITVASEN 


Höhe: 110 cm. 

Durchmesser: 32 cm. 

Bodenseitig monogrammiert in Blau „GJ“ Manufaktur 
Gille (1837-1868). 

Paris, um 1865. 


Porzellan, gegossen, unglasiert. Über rundem Fuß mit 
Lanzettblattdekor der konisch zulaufende kurze Schaft 
mit ovoldem durch Profilringe gegliedertem Korpus 
mit Akanthushandhaben, die bis über die Mündung 
hinausreichen und in dichtem Rollwerk enden. Die 
Schulter mit feinem Maskaronrelief, der Hals kanneliert. 


Anmerkung 1: 

Gille, bekannt als Gille jeune (1798-1868), begann 
als Straßenverkäufer von Altporzellan, bevor er eine 
Fabrik in der Rue du Temple 132 mietete. Nach eini- 
gen Jahren fand er sich an der Spitze eines Einzel- 
handelsunternehmens wieder und widmete seine 
Tätigkeit den ausgefallenen Objekten in Biskuitpor- 
zellan, die er in verschiedenen Fabriken hergestellt 
hatte. Sein Erfolg veranlasste ihn 1836, seine eigene 
Fabrik in neuen Verkaufsräumen in der Ние du Paradis- 
Poissonniére 28 zu errichten. Nach seinem Tod im 
Jahr 1868 traten seine Mitarbeiter Théodore Vion 
und Martial Baury seine Nachfolge an und wurden 
Eigentümer der Fabrik. Im Jahr 1875 wurde die Fabrik 
nach Choisy-le-Roi verlegt und stark erweitert. Nach 
dem Tod von Baury im Jahr 1879 blieb Théodore Vion 
alleiniger Eigentümer und ging 1889 in Konkurs. 
1858 nimmt Gille an der Ausstellung der schónen 
Künste und der Industrie in Toulouse teil und prásen- 
tiert dort Büsten des Kaisers und der Kaiserin sowie 
Gruppen mit den Titeln ""La mére des amours" und 
„La Toilette de Venus” Auch auf der Londoner Aus- 
stellung von 1851 war er einer der meistbeachteten 
französischen Porzellanhersteller, vor allem dank einer 
großen Biskuitfigur von Bernard Palissy. Auf der Ex- 
position Universelle 1855 wurde Gille mit dem Ver- 
dienstorden der Ehrenlegion und dem Lieferanten- 
patent der Kaiserin ausgezeichnet. Ein 
Besucherführer riet, sich die „schöne Ausstellung 
von Gille anzusehen und einen großen verwundeten 
Hirsch zu bewundern...” 


Für seine Arbeit auf der Londoner Ausstellung von 
1862 wurde er mit einer großen Medaille ausge- 
zeichnet. Er ist der einzige Pariser Porzellanhersteller, 
der im französischen Sektionsbericht für seine Bis- 
kuitfiguren erwähnt wird, die durch die Perfektion 
ihrer Arbeit und ihre Dimensionen bemerkenswert 
sind. Auf der Weltausstellung 1867 in Paris stellte 
Gille Büsten der kaiserlichen Familie im Palast und 
im Park aus, sowie Statuen, Gruppen und außer- 
gewöhnliche Vasen zur Dekoration der Häuser und 
Gärten, alles aus seinen Werkstätten. Vion und Baury 
nahmen weiterhin an bedeutenden Veranstaltungen 
teil, wie z.B. der Londoner Weltausstellung von 
1872, der Pariser Weltausstellung von 1878, der 
Amsterdamer Ausstellung von 1883 und der 
Antwerpener Ausstellung von 1885. 


Anmerkung 2: 

Einige Werke der Manufacture Gille jeune - Vion et 
Baury befinden sich heute im Musée du Louvre, im 
Musée Carnavalet, im Château de Compiègne (siehe 
die Biskuitbüste des Duc де Morny, Inv.Nr. IMP666), 
im Musée des Arts Décoratifs in Paris und im Cháte- 
au de Blois. 


Literatur: 

Нёоте de Plinval de Guillebon, Les Biscuits de 
porcelaine de Paris XVIlle-XIXe siècles, Dijon 2012, 
S. 257 (12718120) (13) 
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А PAIR OF EXCEPTIONAL 
BISQUE PORCELAIN VASES 


Height: 110 cm. 

Diameter: 32 cm. 

Monogrammed in blue on underside: “GJ” Manu- 
faktur Gille (1837-1868). 

Paris, ca. 1865. 


Porcelain; cast and unglazed. 


Note: 

Some works of the Manufacture Gille jeune - Vion 
et Baury are today held at the Musée ди Louvre, the 
Musée Carnavalet, the Château de Compiègne (see 
bisque porcelain bust of the Duc de Morny, inv. no. 
IMP666), the Musée des Arts Décoratifs in Paris 
and the Château de Blois. 


Literature: 


R. de Plinval de Guillebon, Les Biscuits de porcelaine 
de Paris XVIlle-XIXe siècles, Dijon 2012, р. 257 


а | INFO|BID | 





€ 20.000 - € 30.000 
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REPRÄSENTATIVE SCHAUVASE 


Marmorvase: 95 х 75 cm. 

Sockel: 90 x 55 x 55 cm. 

Gesamt mit Sockel: 185 x 75 x 55 cm. 
Italien, zweite Hälfte 19. Jahrhundert. 


Imposantes Bildwerk für einen Empfangsbereich. Die 
quadratische gestufte und profilierte Basis in Marmo 
Verde, die Vase selbst in Marmo Statuario. Uber run- 
dem Fuß der kurze genodete Schaft in den Vasenkör- 
per mit Widderköpfen, Blütenfestons und Amoretten 
übergehend. Mündung mit Akanthus und Perlband 
verziert. Minimal besch. (1281631) (13) 


REPRESENTATIVE DISPLAY VASE 


Vase: 95 х 75 cm. 

Base: 90 x 55 x 55 cm. 

Vase incl. base: 185 x 75 x 55 cm. 
Italy, second half of the 19th century. 











€ 18.000 - € 22.000 Q | INFO | BID 
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AUSSERGEWÖHNLICHER OVOIDER 
TAFELAUFSATZ 


Höhe: 70 cm. 
Länge: 40 cm. 
Tiefe: 40 cm. 

Italien. 


In Holz gefertigt, intarsiert und gefasst. Quadratischer 
Grund mit architektonisch aufgefassten Eckvorsätzen 
mit Volutenaufbauten. Diese den Körper in umgekehr- 
ter Eiform tragend, dessen unteres Ende zusätzlich 
durch einen Baluster gestützt wird und dessen obe- 
res Ende als Segmentdeckel dient und durch einen 
Zierknauf überhöht wird. In der Art von Pietra dura-Ar- 
beiten des Manierismus gefasst. (1261933) (13) 


EXCEPTIONAL OVOID CENTREPIECE 


Height: 70 cm. 
Width: 40 cm. 
Depth: 40 cm. 
Italy. 


In the style of Mannerist pietra dura works. 


€ 5.000 - € 7000 О, 
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PAAR LOUIS XVI-BRÜLE DE PARFUM 


Hôhe: 24,5 cm. 
Wohl Sèvres, um 1770. 


In ziseliertem Ormolu montierte Porzellankorpusse 
mit Steckdeckel und Blütenknauf. Auf- bzw. absteigen- 
de geschweifte weiße Züge mit polychromer Rosen- 
staffage auf hellblauem Fond. À jour gearbeiteter 
vegetabil dekorierter kurzer Hals. (1280344) (13) 


€ 5.000 - € 7000 О, 
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SEVRES-POTPOURRI-GEFÄSS 


Höhe: 37 cm. 

Breite: 17 cm. 

Tiefe: 17 cm. 

Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, ziseliert und vergoldet. Porzellan, 
polychrom staffiert. Uber klassizistisch anmutendem, 
a jour gearbeitetem Sockel mit Würfelkapitellen und 
eingestellten Blattornamenten der zungenfriesgesäum- 
te Porzellankorpus mit alternierenden Kartuschen, poly- 
chrom gestaltete Blütenfestons bzw. Goldlackmalerei 
auf typisch Sévres-blauem Fond zeigend. Seitliche 
Akanthushandhaben und à jour gearbeiteter Empire- 
Galerie. Steckdeckel, den Porzellandekor des Korpus 
aufnehmend und von fruktalem Knauf mit Blattum- 
kränzung überkrônt. (1281036) (13) 
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PAAR ЕКІ ЕКТІ7І5ТІ5СНЕ КАМОЕГАВЕК 


Höhe: 68 cm. 
Frankreich, 19. Jahrhundert. 


Messing, gegossen, ziseliert. Über drei profilierten 
Passfüßen die drei Löwentatzenbeine mit Widder- 
kopfkapitellen und Rollwerk. Darüber mehrfach geno- 
deter Schaft mit um einen Zylinder angeordneten, 
vegetabil gestalteten Armen mit jeweils sechs Brenn- 
stellen und darüber von drei überhöhenden weiteren 
Brennstellen mit plastisch ausgestalteter Lilienzier 
überfangen. (1280335) (1) (13) 


€ 5.000 - € 7000 Q 


242 


EMILE MÜLLER, 
1823 - 1889 


BÜSTE DER JEANNE О АВС 


Terrakotta, glasiert. 
72x51x27 cm. 
Signiert „Е. Muller” 


Der Entwurf stammt von Eugène Robert (1831-1912), 
während die Ausführung Émile Müller in Ivry-sur- 
Seine oblag. Das Modell wurde ca. 1880/90 entworfen. 
Minimal rissig. 


Anmerkung: 

En Couleurs, la sculpture polychrome en France 
1850-1910, Musée d'Orsay, 12. Juni - 9. September 
2018. Dort eine vergleichbare Büste ausgestellt. 
(12718130) (13) 


€ 6.000 - € 8.000 Q INFO | BID 
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CHINOISERIE-TISCH 


Höhe: 77 cm. 

Breite: 84 cm. 

Tiefe: 56 cm. 
Deutschland, um 1720. 


Die Lackmalerei zugeschrieben an Martin Schnell (um 
1675-мог 1740), Dresden erstes Viertel 18. Jahrhundert, 
um 1720. 

Uber rechteckigem Grund die gekanteten, konisch 
auslaufenden Beine mit geschnitztem Chinoiserie- 
Dekor und Goldlackmalerei in chinoiser Art auf schwar- 
zem Fond. Zarge einschübig mit gegossenem Bronze- 
knauf und umlaufenden figürlichen Chinoiserien 
inmitten einer angedeuteten Architekturlandschaft mit 
Federvieh. Leicht überkragende Deckplatte, alt mit 
Samt bezogen. Minimal besch. 


Anmerkung: 

Ein vergleichbarer Tisch befindest sich in den Staat- 
lichen Kunstsammlungen Dresden (Inv.Nr. 42332), 
ebenfalls Martin Schnell zug. und auf um 1720 datiert. 
Des Weiteren (ebenfalls im Dresdener Kunstgewerbe- 
museum unter Inv.Nr. 37321) ein weiterer Tisch 
Martin Schnell zug., mit ähnlichen Dekor und Вет- 
formen. (12818148) (13) 


€ 7.000 - € 9.000 Q 
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PAAR IMPOSANTE GROSSE BRONZEVASEN 
MIT VOLLPLASTISCHEN FIGUREN 


Höhe: 102 cm. 

Durchmesser: ca. 40 cm. 

Pierre Alexandre Schoenewerk (1820-1885) und 
Gießer August-Maximilien Delafontaine (1813-1892). 
Auf Plinthe signiert „A*D DELAFONTAINE” (1840- 
1883 gerbräuchliche signatur). 

Frankreich, 19. Jahrhundert, um 1855. 


Die Vasen einheitlich gestaltet, jeweils mit eingezoge- 
nem kanelliertem Rundfuß auf achteckiger Plinthe, 
darüber zweifach geschweifter, nach oben sich erwei- 
ternder, runder Vasenkórper mit hoher einziehender 
Kehle, darüber Lippenrand mit Kymationfries. Der 
stark einziehende Hals weitet sich an der Mündung 
muschelartig, darüber beugt sich jeweils ein jugendli- 
cher Triton mit Fischschweif, der beide Hände an den 
Tüllenrand legt. Die Tülle selbst zieht herab zu einer 
davor querliegenden Muschel, die ein kleiner Triton 
vor dem Leib hält, dessen Beine ziehen seitwärts 
schuppenlaibig an den Gefäßrand. Die Vasenkörper 
reich im Relief dekoriert, mit in Voluten geschwunge- 
nen floralen Dekoration, Blättern und Blüten; dazwi- 
schen an Vorder und Rückseite je große querovale 
Kartusche mit reliefierten Darstellungen unterschied- 
licher Thematik, wie etwa Meeresgótter mit Putten 
bzw. Jagdgóttin Diana mit einem Hirsch. Die Vasen 
insgesamt in Teilen gegossen und zusammengesetzt. 
(12818210) (11) 


A PAIR OF LARGE IMPRESSIVE BRONZE VASES 
WITH THREE-DIMENSIONALLY CARVED FIGURES 


Height: 102 cm. 

Diameter: ca. 40 cm. 

Pierre Alexandre Schoenewerk (1820-1885) and 
founder August-Maximilien Delafontaine (1813-1892). 
Signed , A*D DELAFONTAINE” (used between 1840 
and 1883) on plinth. 

France, 19th century, ca. 1855. 


€ 30.000 - € 50.000 О, 
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FEINE EMPIRE-PENDULE MIT ALLEGORIE 
DER HOFFNUNG 


34 x 33 x 12 cm. 

Auf dem Zifferblatt signiert , Soyez / 
Rue N. des P Champs, N: 89 
Paris, Anfang 19. Jahrhundert. 


Werk: Schlossscheibenschlagwerk mit Schlag auf Glo- 
cke, Pendel an Fadenaufhängung. 


Gehäuse: Bronze, gegossen, ziseliert und feuerver 
goldet. Uber gestelzten Füßen mit Lanzettblattdekor 
die oblonge Basis mit schauseitigem reliefiertem 
Amorettendekor um eine Vase. In Adlerkartusche ge- 
stelltes Gehäuse mit daraufliegendem schlafendem 
Amor, dessen Waffen rechts an einer antikischen 
Brennstelle hängen. Links eine weibliche Allegorie 
der Hoffnung mit Anker. Ein Pendel vorhanden. 


Zifferblatt: Weiß emailliert mit schwarzen römischen 
Stunden und Stabindizes. Aufzugslöchlein über der И! 
und der VIII, Breguet-Zeiger für Stunden und Minuten. 
Nicht auf Funktionsfähigkeit getestet. (1281434) (13) 


€ 2.500 - € 3.500 О, 


РААК GIRANDOLEN МП KRISTALLBEHANG 


Hôhe: 64 cm. 
Frankreich, wohl 18. Jahrhundert. 


Bronze, gegossen, gezogen, versilbert, applizierte 
Elemente meist in Bergkristall. Uber dreieckigem 
Grund aus offen gearbeiteten S- und C-förmigen 
Spangen gearbeiteter Korpus mit fünf im Halbrund 
angeordneten Leuchterarmen mit weiter Traufschale 
und Vasentülle. Uberhóht durch reich verästeltes 
Gestell mit geschliffenen Baluster, Tropfen und Blüten 
in Kristall und Bergkristall. Elektrifiziert. Nicht auf 
Funktionsfähigkeit getestet. (12808311) (1) (13) 


€ 4.000 - € 6.000 Q | INFOIBD | 
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BIBLIOTHEK IM EMPIRE-STIL 


230 x 155 x 31 cm. 
Frankreich. 


In Holz gearbeitet, furniert und mit hellen Intarsien- 
hölzern geometrisch verziert. Gesockelter hochrecht- 
eckiger Korpus mit drei quadratischen Türen im unteren 
Drittel mit Kreuzbanddekor und daraüberliegenden 
drei verglasten Türen mit dahinterliegenden Regal- 
böden, getrennt von drei Schüben. Abschließendes 
überkragendes ornamental verziertes Gesims. Min. 
besch. (1281033) (13) 


EMPIRE-STYLE BOOKCASE 
230 x 155 x 31 ст. 
France. 


Wood; veneered with light wood inlays in a geomet- 
rical pattern. 








€ 12.000 - € 15.000 О, | INFO|BID | 
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BEDEUTENDES ОМО PRACHTVOLLES „BREVIARI- 
UM FRANCISCANUM" DES 15. JAHRHUNDERTS 


Buchgröße: 28 x 21 x 7 cm. 
Frankreich (Toul, Metz oder Bar le Duc), genau 
datierbar auf 1481-1482. 


Von besonderer historischer Bedeutung ist der hand- 
schriftliche Besitzeintrag des Hofliteraten der Könige 
Heinrich Ill- und Heinrich IV, Philippe Desportes (1546 
Chartres - 1606 Bonport/Normandie). 

Gebundene Handschrift auf Pergament, überreich mit 
Initialen und Buchmalerei-Illustrationen dekoriert, mit 
insgesamt 12 größeren Bildinitialen und unzähligen, 
höchst qualitätvoll gearbeiteten weiteren, mittleren 
und kleineren Dekorinitialen im Pariser Stil, die auf 
Lothringer Miniaturmeister von Toul, Metz oder Bar le 
Duc verweisen (laut Christopher де Hamel). 


Insgesamt 321 (von 322) Blatt Pergament, d. h. 642 
Seiten. Blattgröße 272 x 19 cm., Vorstatzblatt fehlt. 
Blatt 1 (2 S. 1 von 12) beginnt mit einem Kalendarium, 
nach franziskanischem Gebrauch, mit Nennung der Ta- 
gesheiligen, der Virgilien und Festtage etc., zum Teil in 
Goldschrift. Beginnend mit „Januarius? bis Blatt 6: 
„December“ Das Kalendarium vermerkt и. а. Reliquien- 
überführungen der Heiligen, aber auch bedeutende Da- 
ten in deren Vita. 

Kalendarium S. 1 - 12 (Bl. 6). Ab Blatt 7 Psalterium 
feriatum (nach Gebrauch von Rom), mit Lobgesängen, 
Hymnar, Bl. 66., durchwegs zweispaltiger lateinischer 
Text zu je 38 Zeilen in Minuskeln (Schriftspiegel 18,5 
x 12,5 cm.). Demgemäß insgesamt 12 hervorgeho- 
bene, auf David bezügliche Initialminiaturillustrationen: 
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1. Kónig David mit Krone und Hermelin, kniend in 
Gebetshaltung, dahinter Kónig Saul, thronend, neben 
zwei weiteren Gestalten. Auf Blatt 7 Vorderseite, links 
am Bund eine zweizeilige weitere (spätere) Randnotiz 
in brauner Tinte: „Paragraphe au desir де L. du S. Juil- 
let 1763: 
2. Blatt 18 (S. 36): König David mit Harfe auf einem 
Rasenstück kniend, mit Spruchrotuli, darunter zwei Ge- 
stalten, dazwischen in Goldschrift „Cant“ 
3. David in Rüstung vor einer Höhle, mit einem Stück 
von Sauls Mantel in Händen. 
4. Abigail mit einem Esel vor David mit seinem Gefolge. 
5. David von einem Altar, schwarz gekleidet. Mit Schrift- 
band und Höflingen. 
6. David vor der Bundeslade, die Harfe auf dem Boden, 
Musikanten. 
7. David vor der Bundeslade, dahinter zwei Priester mit 
Choralbuch Blatt 47. 
8. Blatt 57: Jüngstes Gericht mit segnendem Jesus, 
zwischen Maria und David, Auferstehung der Toten 
aus den Gräbern, Hinweis auf die Psalmenprophetie 
Davids. 
9. Blatt 66: Erschaffung Evas. 
10. Allerheiligenschar. 
11. Hl. Bischof Saturnius segnend. 
12. Auf Blatt 72 Darstellung des Apostels Johannes 
mit Kelch vor den Jüngern. Inkl. Sanctorum, Totenoffizi- 
um, Krankengebete, Litanei, einschl. Offizium der unbe- 
fleckten Empfängnis (vom zeitgenöss. Humanisten 
Leonardo Nogarolo f. Sixtus IV). Ferner Randergänzun- 
gen vom Schreiber. 


Die in je zwei Spalten geschriebenen Kolumnen in regel- 
mäßiger feingeführter Schrift, äußerst reich dekoriert 
mit Initialen und Hervorhebungen einiger Buchstaben 
in Miniaturmalereifarben und Gold. Dazwischen häu- 
fig Textzeilen oder Begriffe in blauer oder roter Schrift 
hervorgehoben oder unterstrichen. So ergeben sich 
Seitenbilder mit kleineren, mittleren und größeren 
Initialbetonungen in überwiegend Rot, Blau und 
Muschel-Malgold, in den größeren Initialen in Blattgold. 
Auf der ersten Seite am oberen Blattrand spätere, in 
brauner Tintenschrift eingetragene Besitzerangaben: 
,Desportes" neben „Collegio paris S..uet Jesu‘ so- 
wie Nummerierung „295“. Ferner unten: „ex libris phi- 
lippe Portae". 

Bei diesem Besitzereintrag handelt es sich um den 
franzósischen Autor und Lyriker Philippe Desportes 
(1546 Chartres — 1606 Bonport/Normandie). Der Besit- 
zer war Literat und Hofdichter Heinrichs Ill und Hein- 
richs IV. Dieser ehemalige Besitz ist umso bemerkens- 
werter, als Desportes 1603/05 eine Ubersetzung der 
Psalmen herausbrachte sowie eine Prosasammlung 
von , Prières et méditations chrétiennes”. Somit dürfte 
der vorliegende Band eine Textvorlage sein, die 
Desportes für seine Studien nutzte. 

Alle Seiten (bis auf Bl. 1) komplett, ohne Beschadi- 
gungen. Spáterer brauner Kalbsledereinband des 17. 
Jahrhunderts, Rücken zu fünf Bünden, mit geprägten 
feinen Randvergoldungsleisten, auf Vorder- und Rück- 
deckel jeweils zentrale gold-geprägte Ovalvignette 
„Kreuz Christi mit Assistenzfiguren" bzw. ,Verkúndi- 
gungsszene" mit Inschrift „AVE GRATIA/PLENA”. 
Goldschnitt allseitig. Insgesamt sehr guter Zustand. 
A.R. 
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Datierung: 

Die Entstehung des Bandes lässt sich aus diesen Еїп- 
tragungen exakt ermitteln, da die Heiligsprechung des 
Franziskaners Berardus (16. Jan. 1481) eingetragen ist, 
Jedoch noch nicht die des Hl. Bonaventura von 1482. 
Dessen Gedenktag wird allerdings in einer Ergánzung 
am Ende der Handschrift (ВИ. 311-315) erwähnt, wohl 
vom Schreiber selbst. 


Provenienz: 

17 Jh.: Philippe Desportes, Hofdichter Heinrichs Ill. 
und Heinrichs IV. 

17/ 18. Jh.: Pariser Jesuitencolleg von Clermont (das 
mehrere Handschriften von Ph. Desportes übernom- 
men hatte) 

Jacob Р В. Lyell (1871-1965), gestochenes Ex Libris mit 
Schriftbanddevise auf dem vorderen Innendeckel. 
Sammlung Н. L. BradferLawrence (1887-1965). 


Literatur: 

The BradferLawrence Collection of Medieval Western 
Manuscripts. In: The Book Collector, МП, 2004, S. 64 
- 69 (zit. n. Western Manuscripts, Lan. Sotheby's 
2006, S. 53. (1281608) (11) 
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IMPORTANT AND MAGNIFICENT "BREVIARIUM 
FRANCISCANUM" OF THE 15TH CENTURY 


Book size: 28 x 21 x 7 cm. 
France (Toul, Metz oder Bar le Duc), exactly dateable 
1481-1482. 


Of special historic significance is the handwritten 
ownership note of the purveyors to the court of Henry 
ІІ and Henry IV, Philippe Desportes (1546 Chartres - 
1606 Bonport/Normandy). Bound handwritten docu- 
ment on parchment, opulently decorated with initials 
and book illumination with a total of 12 image initials 
and numerous others of very high quality, decorated 
initials in Parisian style which point to a miniature 
master from Lorraine from Toul, Metz or Bar le Duc. 
(according to Christopher de Hamel). А.Н. 


О, 





€ 45.000 - € 55.000 





INFO | BID 
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SELTENE BUCHAUSGABE 


Brauner Ledereinband, 6 Rückenbünde, 
46 x 29,5 cm, Buchstärke ca. 7 cm. 

In geöffnetem Zustand 64 х 46 cm. 
London 1743. 


„LA METHODE NOUVELLE . A GENERAL SYSTEM 
OF HORSEMANSHIP IN ALL IT'SBRANCES cont- 
aining a Faithful Translation Of That Most Noble and 
Useful Work of His Grace William Cavendish - Duke 
(Charles) of Newcastle, Vol. |, London 1743. Printed for 
J. Brindley, Bookseller to His Royal Highness The Prin- 
ce of Wales, in New Bond Street.” 


Darin: „Ihe NEW METHOD OF DRESSING HORSES“ 
Mit Anhängen wie: „IHE PERFECT KNOWLEDGE 
OF HORSES” Mit alphabetischen Verzeichnissen 
„lechnical Terms” etc. 


Mit zahlreichen eingebundenen Kupferstichen, wie 
etwa von C. van Caukercken oder Vorstermans nach 
W. Diepenbeeck. 


Nach der Erstausgabe „Anvers, Chez JACQUE VAN 
MEURS M. DC. LVIII” (1658) 


Tadellose Erhaltung, wenige Abriebe am Einband. 
(12615619) (11) 


RARE BOOK EDITION 


Brown leather binding, 6 spine bands, 
book size (closed): 46 x 29.5 x 7 cm. 
Book size (open): 64 x 46 cm. 

London 1743. 


"LA METHODE NOUVELLE . А GENERAL SYSTEM 
OF HORSEMANSHIP IN ALL IT'SBRANCES contain- 
ing a Faithful Translation Of That Most Noble and 
Useful Work of His Grace William Cavendish - Duke 
(Charles) of Newcastle, Vol. |, London 1743. Printed for 
J. Brindley, Bookseller to His Royal Highness The 
Prince of Wales, in New Bond Street 

In it "THE NEW METHOD OF DRESSING HORSES* 
With appendices such as: "THE PERFECT KNOW- 
LEDGE OF HORSES” With alphabetical indexes 
" Technical Terms" etc. 

With numerous bound-in copper engravings, such as 
by C. van Caukercken or Vorstermans after W. Diepen- 
beeck. 


After the first edition "Anvers, Chez JACOUE VAN 
MEURS M. DC. LVIII” (1658) 


Perfect condition, few abrasions to the binding. 


€ 12.000 - € 15.000 О, 


Translate all texts into your preferred language on our homepage ма Google: www.hampel-auctions.com 
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КОММЕМТАК 20М КОКАМ 


Folio 33,6 x 23 cm. 
Sultanat Indien, 15. Jahrhundert. 


Teil Vier eines Kommentars zum Koran, welcher die 
Suren XXI, al - anbiya bis zur Sure | ХХУ, al quiyamat 
behandelt. Nicht kollationiert (nicht komplett), partiell 
fleckig, Randläsuren, in späterem Einband. (1) 


Literatur: 

Vgl.: S. A. Blair, Islamic Calligraphy, Edingburgh, 
2006, SS. 386 - 390. 

Vgl. : Qur'an, Ausstellung, Istanbul, 2010, SS. 350 
- 851, Kat. Nr. 92. (1282118) (13) 


€ 7.000 - € 9.000 
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BUCHMALEREI-GEMÄLDE 
ANBETUNG DER KÖNIGE 


Sichtmaß: 16,5 х 12,8 cm. 
Samtbezogener Rahmen: 38 х 31 cm. 
Wohl Frankreich, um 1420. 


E 


Aus einem in Pergament verfassten Matthäusevange- 
lium, nach dem Text Mt. 2,1-12, sowie erweitert durch 
spátantike Legenden. Die rechteckige Darstellung 
oben stichbogig. Die Szene in einer Landschaft mit 
Wiesen, die zu Felsen und blauen Bergen führt. Der 
Stern von Bethlehem links oben, die Strahlen in Gold- 
muschelmalerei. Maria unter einer roten Tuchüber- 
dachung, dahinter Josef, links davon Ochs und Esel 
hinter geflochtenem Weidezaun. Die Kónige nachein- 
ander zum Kind schreitend. Nimbusse, Kelch und 
Details vergoldet. Die Außenrahmung aus Dekorbor- 
düren wohl desselben Folianten zusammengesetzt. 
Rückseite unter Glas freigelegt, mit 12 Schriftzeilen in 
braunen und roten Minuskeln und zwei Initialen mit 
Goldauflage. (12813223) (11) 


€ 1.800 - € 2.400 О, INFO | BID 
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FRANZÖSISCHE SCHULE ANFANG DES 
19. JAHRHUNDERTS 


PSYCHE IM BADE 


Papier peint. 
187 x 220 cm. 
In schlichtem Holzrahmen. 


Interieur einer antiken palastähnlichen Räumlichkeit mit 
Psyche, welche im Begriff ist, sich unter Mithilfe zahl- 
reicher Dienerinnen zu Baden. Das Relief, welches auf 
der Badewanne dargestellt wird, nämlich Leda mit dem 
Schwan, unterstreicht den erotisierenden Charakter 
der Darstellung, die durch Amor, der links in einer Säu- 
lenreihe im Durchblick zum Außenbereich steht, her- 
vorgehoben wird. Grisaillemalereien dieser Art, die in 
Frankreich gern als Papier peint-Boisserien eingesetzt 
wurden, waren um 1800 sehr beliebt, da sie in ihrer 
Camaieuhaftigkeit die Idee der von Schattenwirkungen 
lebenden Marmorreliefs wieder aufnahmen. Minimal 
besch. 


Anmerkung: 

Die meisten Szenischen Papier peints waren so 
konzipiert, dass зе durchgängig waren und die erste 
Tafel an die letzte anschloss, um eine nahtlose Land- 
schaft zu schaffen. „Les Amours de Psyche” (Die 
Liebschaften der Psyche) wurde jedoch so konzipiert, 
dass es in Abschnitten aufgehängt werden kann, 
wobei jede Szene von Bordüren umgeben ist. Das 
gesamte Werk besteht aus 26 Tafeln. Für den Druck 
des gesamten Satzes wurden 1245 Holzblöcke be- 
nötigt. 

In der Geschichte von Amor und Psyche, die auf das 
2. Jahrhundert n. Chr. zurückgeht, wird Venus durch 
die große Schönheit von Psyche eifersüchtig. Venus 
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beauftragt ihren Sohn Amor, Psyche dazu zu bringen, 
sich in ein abscheuliches Ungeheuer zu verlieben. 
Erschrocken von ihrer Schónheit, sticht sich Amor 
versehentlich selbst mit einem Pfeil und verliebt sich 
stattdessen in Psyche. Unter der Obhut von Amor 
wird Psyche in einen Palast entführt und von unsicht- 
baren Dienern bewacht. Amor teilt Psyche mit, dass 
er sie nur nachts besuchen kann und dass sie niemals 
versuchen darf, ihn zu sehen. Psyches eifersüchtige 
Schwestern überzeugen sie, dass Amor ein Unge- 
heuer ist, das sie tóten muss. Psyches Misstrauen 
veranlasst Amor zu fliehen und den Palast mitzu- 
nehmen. In ihrer Verzweiflung bittet Psyche Venus 
um Hilfe. Venus weist Psyche an, eine Reihe von 
Aufgaben zu erfüllen, um wieder mit Amor vereint zu 
werden. Nach erfolgreichem Abschluss wurde Psyche 
in eine Góttin verwandelt, durfte Amor heiraten und 
die beiden lebten glücklich bis an ihr Lebensende. 
Das von Merry-Joseph Blondel entworfene und von 
der franzósischen Firma Joseph Dufour et Cie 1816 
erstmals gedruckte Werk „Les Amours de Psyche" 
galt als das Meisterwerk der Firma. Nach dem Tod 
von Joseph Dufour wurden die Holzschnitte bzw. die 
Druckstöcke an Desfoss& & Karth verkauft, die bis 
1931 fünf weitere Ausgaben druckten. Während des 
Zweiten Weltkriegs wurden die Blöcke schwer be- 
schädigt; seitdem wurden keine weiteren Ausgaben 
mehr gedruckt. (12810314) (13) 


Translate all texts into your preferred language on our 


FRENCH SCHOOL, BEGINNING OF THE 
19TH CENTURY 


THE BATH OF PSYCHE 


Papier peint. 
197 x 220 cm: 
In simple wooden frame. 


Grisaille paintings in this style, which were frequently 
used as papier peint boiseries in France, were very 
popular around 1800 because their camaieu-like nature 
took up the idea of marble reliefs that live from shadow 
effects. 


Notes: 

The work "Les Amours de Psyche; designed by Merry- 
Joseph Blondel and first printed by the French com- 
pany Joseph Dufour et Cie in 1816, was considered 
the company's masterpiece. After Joseph Dufour's 
death, the woodcuts were sold to Desfossé & Karth, 
who printed five more editions by 1931. The blocks 
were badly damaged during World War Il; since then, 
no further editions have been printed. 
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€ 12.000 - € 15.000 
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ГОТ 253 


Eine sehr dekorative franzôsische Bibliothek 


mit 810 Bänden des 18. Jahrhunderts 


Ш | 


Ё 
Bani 


Eine Bibliothek mit 810 Büchern aus dem 18. 
Jahrhundert, hauptsächlich aus der Zeit Louis 
XIV und Louis XV in verschiedenen Formaten: 
Folio, Іп-4 °, in-8 °, 11-12 °. Viele Maroquin-Ein- 
bande und viele schöne Bande mit Wappen, ge- 
stempelt und vergoldet. Wappen der franzósi- 
schen Kónige Louis XIV und Louis XV, Madame 
Pompadour, Papst Clemens XIII, Königin Marie 
Leczinska, Cardinal de Fleury, Philippe d'Or- 
léans-Égalité und Marie-Louise Adélaide de 
Bourbon-Penthiévre, Familie der Bourbonen, 


ПИТ Л 


шиш 


Estimate: € 250.000 - € 350.000 


Eine Büchersammlung mit einzigartigen Provenienzen 


Louis-Marie Augustin, duc dAumont, Philippe 
d'Orléans-Égalité, Ysabel Sanchez de Movellan, 
Herzog von Pfalz-Bayern und weitere. 


Viele Bücher mit Exlibris von großer Qualität. 
Reihen von Büchern teilweise unvollständig. 
Fast alle Bücher sind in französischer Sprache. 
Die Bibliothek wird wie abgebildet ал ca. 35 га 
Regal präsentiert. Sie wird ohne Bücherregal 
und ohne Säulen verkauft. (1282119) (10) 
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А very decorative French Library 
with 810 volumes of the 18% century 


А collection of books with many important provenances 


A library comprising 810 books from the 18" 
century, mainly from the period of Louis XIV 
and Louis XV in various formats: folio, 4°, 8°, 
12°. Varıous morocco leather bindings and 
many beautiful volumes with coats of arms, 
stamped and gilded. Arms of the French kings 
Louis XIV and Louis XV, Madame Pompadour, 
Pope Clement XIII, Queen Marie Leszczynska, 
Cardinal de Fleury, Philippe d'Orléans-Égalité 
and Marie-Louise Adélaide de Bourbon-Pen- 
thiévre, Bourbon family, Louis-Marie Augustin, 


Duke d'Aumont, Philippe d'Orléans-Égalité, 
Ysabel Sanchez de Movellan, Duke of Palatine- 
Bavaria and more. 


Many books with bookplates of high quality. 
Book series partly incomplete. Almost all books 
in French. The library is presented as shown 
on a са. 35 m long shelf. It is sold without the 
shelves and pillars. 


Une grande et décorative bibliothéque francaise 


avec 810 livres du 18% siècle 


Une collection des livres avec provenances importants 


Une bibliothèque avec 810 livres du 18°? siècle, 
en majorité de l'époche de Louis XIV et Louis 
XV. Des reliures en pleine veau de différents for- 
mats: Folio, 11-42, in-8?, in-12?. De nombreuses 
reliures en maroquin et beaucoup de volumes 
avec blasons estampés et dorés. Entre autres 
blasons des rois francais Louis XIV et Louis XV, 
Madame Pompadour, Pape Clement XIII, Reine 
Marie Leczinska, Cardinal de Fleury, Philippe 
d'Orléans-Égalité und Marie-Louise Adélaide 
de Bourbon-Penthiévre, Famille des Bourbons, 
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Louis-Marie Augustin, duc dAumont, Philippe 
d'Orléans-Égalité, Ysabel Sanchez de Movellan, 
Herzog von Pfalz-Bayern. 


Beaucoup de livres avec des exlibris de 
grandes qualités. Séries de livres en partie 
incomplètes. Presque tous les livres sont en 
francais. Longueur totale des livres mis en 
place dans les étagères, comme reproduit ici, 
environ 35 mètres. La bibliothèque sera ven- 
due sans | етадеге à livres et sans colonnes. 


Die Bibliothek umfasst The library includes La bibliothèque comprend 
unter anderem folgende amongst others the entre autres les ceuvres 
Werke: following works: sulvantes: 


Une reliure avec blason d'Enzenberger, Tyrol, avec une grande peinture sur 
parchemin - Damasus papa: Opuscula, et gesta cum notis M.M. Saranzii. 
Iterum collecta, nunc vero primum aucta, et illustrata diatribis duabus altera 
de gestis Liberii exulis altera an Damasus faverit aliquando Maximo Cynico 
adversus Gregorium Nazianzenium, et Nectarium. 


Roma, Войо für Monaldini, 1754. 


Academie des Belles-Lettres et Inscriptions. 


42 Volumes en 4. Moreri, Grand dictionaire, 10 Volumes avec blason du prince électeur. 


Droit Livonniere 
(Claude Pocquet de: Coutumes du Pays et du Duché D'Anjou.) 


Paris, Coignard 1725; 2 volumes in-folio. 


Larrey: Histoire d'Angleterre, d'Ecosse et d'Irlande. 


Rotterdam, Reinier Leers, 1707 4 volumes in folio. 


Lesage: CEuvres completes. 
Amsterdam et Paris, 1783; 14 vol. in-8°. 


Médecine. Rollo: Traité du Diabéte sucré. 


Paris, Moutardier et Cerioux, An VI; in-8?, plein veau Jaspé trés orné. 


Miller Philippe: Dictionnaire des Jardiniers. 


Paris, Guillot, 1785; 8 vol. in-4; veau blond orné, tranches dorées; 
Ouvrage avec de nombreuses planches gravées hors texte. 


Montaigne Michel de: Les Essais. 


Paris, Laurent Rondet, Christophe Journel et Robert Chevillon, 1669. 
3 vol in-12, maroquin grenat. 


Ordre Teutonique, Duellius Raimund. Historia ordinis equitum teutonicorum 
hospitalis S. Mariae V. Hierosolymitani. 


Vienne, Peter Conrad Monath, 1727. In-folio. 


Rousseau Jean-Jacques: CEuvres. 


Neuchátel, 1764 — 1767 (9 vol.). CEuvres posthumes. 
Genève, 1781 – 1783 (12 vol). Second supplément à la Collection des oeuvres de J.J. Rousseau. 
Genève, 1789 (3 vol.). Ensemble 24 volumes in-8, veau fauve. 
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Mezeray Fr. Е: Abrégé chronologique de l'histoire de France. 
Amsterdam, Mortier, 1740. 4. Vol in-4. 


Baudelot de Dairval Ch. C: De l'utilité des voyages, et de l'avantage que 
la recherche des antiquitez procure aux scavans. 


Rouen, Ferrand, 1727. 2 vol. in-12. 


Almanach de la maison royale, année 1786. 


Paris, d'Houry, 1786. In-12, maroquin rouge, large roulette dorée ornée des motifs floraux, 
roulette intérieure, doublure et gardes de papier dAugsbourg, réliure de l'époque. 


Les œuvres de Buffon avec 314 gravures dont 87 d'oiseaux. 


Reliure. In-16, maroquin olive, encadrement de trois filets, plats et dos 
couverts de fers au pointillé, écoincons trilobés ornés de petits fers, dentelle 
intérieure, tranches dorées, reliure du XVlle siècle. 


Sainte-Foix (Philippe Auguste de, chevalier d'Arcq): Mes loisirs. 


Paris, Desaint & Saillant, Vincent, 1755. In-12. Maroquin rouge, roulette festonnée, plaque à 
décor rocaille sur les plats, armoiries au centre, dos orné, piéce de titre verte, piéces d'armes 
répétées dans les caissons, roulette intérieure, tranches dorées, reliure de l'époque. 


Bayle Pierre: Dictionnaire historique et critique. 


Amsterdam et Leyde, 1730. 4* édition; 4 vol. in-folio, veau blond, piéces de titre et de 
tomaison en maroquin rouge ou vert, tranches rouges, Reliure de l'époque. 


Raynal Abbé: Anecdotes historiques, militaires et politiques de l'Europe, de- 
puis l'élévation de Charles-Quint au tróne de l'Empire, jusqu'au Traité 
d'Aix-la-Chapelle en 1748. 


Amsterdam, Arkstée et Merkus, 1753 — 1754. З vol in-8. 


Vertot R. de: Histoire des chevaliers hospitaliers de S. Jean de Jerusalem, ap- 
pellez depuis Chevaliers de Rhodes et aujourd'hui Chevaliers de Malthe. 


Paris, Durand 1761. 7 vol. in-12, veau marbré, dos orné, tranches mouchetées. Nouvelle édition 
augmentée des annales de l'ordre depuis sa fondation jusque dans les années 1720, ainsi que 
des anciens et les nouveaux statuts avec la liste des chevaliers contenue dans le dernier tome. 


Anville, Jean-Baptiste d': Geographie ancienne, avec les cartes géographiques 
nécessaires pour en faciliter l'intélligence. 


Paris, Théophile Barrois, 1782. 3 vol in-12. 


Williams John: Histoire des gouvernements du Nord, ou de l'origine et des 
progrès du gouvernement des Provinces-Unies, du Danemark, de la Suede, 
de la Russie et de la Pologne jusqu'en 1777. 


Amsterdam, 1780. 4 vol in-12, veau marbré. 





Und viele weitere Bücher And many other titles Et beaucoup d'autres livre 





Translate all texts into your preferred language on our homepage via Google: www.hampel-auctions.com 325 








папзаез Balsam 





шинээ... 


Coat of arms 
of the Barons of Fechenbach 





оре 


Жү Ха 


? ы с: "KR 


А 


gu 
ж ө т а у 


2 gn CH 6 


ва ка SR 


Da CL? 


в m 
А 
као 
(WË Р г. 8 
KEES EK 


— ый 


Coat of arms 
of a marquis 


Coat of arms 
Philippe d'Orléans-Égalité 


Coat of arms 
Madame de Pompadour 
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Coat of arms 
Comte de Longueval 
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Coat of arms Ге Fèvre de 
Caumartin-Saint-Ange 


History of Paris 


Coat of arms 
Comte d’Urfe 


Coat of arms 
Louis XV 


Coat of arms 


Courtarvel de Pezé 
Coat of arms 
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Coat of arms 
Jean-Andre-Hercule 
Cardinal de Fleury 


Portrait of Cardinal de Fleury 


Coat of arms 
Louis XV 


Coat of arms 
Duke of Enzenberg 
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Coat of arms Philippe 
d‘Orléans-Egalité and 
Marie-Louise Adélaide 


Coat of arms 
Pope Clement XIII 
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Portrait of pope 
Clement XIII 
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Coat of arms 
Courtarvel de Pezé 





Coat of arms 
Courtarvel de Pezé 
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Coat of arms Duke Lancelot of Turpin of Crissé 


Coat of arms | | 
Comte de Longueval | 








Bookplate 
Ross Ambler 
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Coat of arms 
of Pope Clemens XIII 
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Coat of arms Ге Fèvre 
de Caumartin-Saint-Ange 


Coat of arms Duke Lancelot 
de Turpin de Crissé 
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Coat of arms 
Duke of Enzenberg 
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Coat of arms 
Ysabel Sanchez 
de Movellan 
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Buffons: Natural History 
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Coat of arms 
Queen Marie Leczinska 
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CATALOGUE II 
OLD MASTER PAINTINGS - PART 1 





Please click here to browse the next catalogue: 


HAMPEL ^ 


ONE OF THE LEADING AUCTION HOUSES IN EUROPE 


CATALOGUE | 
OLD MASTER PAINTINGS - PART 1 


AU GIONS: WHURSDAY, 23 & FRIDAY, 24 SEPTEMBER 2021 
Exhibition: Saturday, 18 September = Tuesday, 21 September 2021 





